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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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Vikar Krombacher verteilt die Hostien beim Erntedank-Abendmahl vor der Kulisse der Strohballen als Erinnerung an das letzte Abendmahl 
von Jesus mit seinen Jüngern und als Aufforderung, auch in diesen herausfordernden Zeiten die Gemeinschaft mit Gott zu suchen.  Foto: HB 

Von Hans-Jürgen Biedermann

Steinbach. An diesem Erntedankfest 
überwogen die kritisch-hinterfragenden 
Gedanken die reine Freude über den 
Wohlstand. Mahnende Worte gab es 
beim ökumenischen Gottesdienst der 
evangelischen St.-Georgs-Gemeinde. 

In der Pandemie hat die Kirche die große 
Bühne entdeckt. Die evangelische St.-Ge-
orgs-Gemeinde feierte am vergangenen Sonn-
tag das Erntedankfest zum zweiten Male in 
einer Scheune auf dem Fohlenhof. Diesmal 
bildete ein ökumenischer Gottesdienst mit 
Abendmahl nach evangelischem Ritus den 
Rahmen. Doch am Klagelied über die bedroh-
te Schöpfung hat sich im Vergleich zum Vor-
jahr nichts geändert. Ohne Gottes Hilfe, so die 
pastorale Botschaft, werde die Rettung des 
Planeten Erde nicht gelingen. 
Die Strohballen türmten sich auf sechs Reihen 
bis unter das Dach. An der Stirnwand saß das 
achtköpfige Orchester. Den mit einem Laib 
Brot dekorierten Altar säumten Maispflanzen. 
Davor stand eine Vase mit Sonnenblumen, lag 
ein Bündel Karotten, ein Korb mit Äpfeln. 
Die Ernte symbolisierten Kürbisse und Baum-
obst, gemalt von Kindern aus den kirchlichen 
Einrichtungen. Das Geläut der Glocken kam 
vom Band, derweil die Protagonisten Stuhl an 
Stuhl saßen: Pfarrer Herbert Lüdtke, Margit 

Koschel vom Leitungsteam der St. Bonifati-
us-Gemeinde und Vikar Sebastian Kromba-
cher.
Das Gros der knapp 150 Besucher verteilte 
sich auf Bänke mit und ohne Lehne. An den 
Seitenwänden gab es Sitzgelegenheiten aus 
gepresstem Stroh, auf denen Gastgeber 
Andreas Jäger mit Frau und Sohn Platz ge-
nommen hatte. Bald darauf gab die musikali-
sche Leiterin, Ellen Breitsprecher, die Losung 
aus: „Jeder darf mit Maske singen.“ Herbert 
Lüdtke begleitete den Chor mit der Ziehhar-
monika. 

Essen gehört nicht in den Müll

Vergangenen Freitag hatte es weltweit Kli-
maalarm gegeben und überall waren Demon- 
stranten auf die Straße gegangen. Nunmehr 
wurde der Protest in den Steinbacher Gottes-
dienst getragen, mit Plakaten und Sprechchö-
ren wollten Mitglieder der Familienkirche 
und der Ökumenischen Arbeitskreises die Ge-
meinde aufrütteln. Pfarrer Lüdtke skandierte 
lauthals „Ökodiktatur jetzt.“ Essen gehöre 
nicht in den Müll und Steaks aus Südamerika 
nicht auf den Tisch. Es gab in diesem Gottes-
dienst nichts mehr zu lachen, weil „Wälder 
brennen und Arten sterben.“ Der Mensch sei 
seiner Verantwortung gegenüber der ihm von 
Gott anvertrauten Schöpfung nicht gerecht ge-
worden. „Die Ehrfurcht vor dem Leben ist 

verloren gegangen,“ beklagte der Pfarrer.  
Margit Koschel sprach für die katholische Ge-
meinde am Ende einer Woche, in der die Bi-
schofskonferenz in Fulda die Frauenfrage 
wieder einmal aufs Abstellgleis geschoben 
hat. 

Wille zum Umweltschutz fehlt

Es fehle in der Politik, aber auch bei jedem 
Einzelnen der Wille zum Umweltschutz. 
Koschel zitierte aus der Lobpreisung des 
Franz von Assisi über die unvergleichliche 
Schöpfung, die zu dessen Lebzeiten im 13. 
Jahrhundert noch in Takt war. Für ihn ist die 
„Umwelt“ eine „Mitwelt“ und ihre Geschöpfe 
sind um ihrer selbst willen da, nicht als „Ge-
brauchswert“ für den Menschen Für ihn sind 
die Gestirne und Elemente, die Pflanzen und 
Tiere „Brüder“ und „Schwestern“ und die 
Erde wird zur „Mutter“. Alles verweise auf 
Gott als den Schöpfer allen Seins.
Zum Abendmahl gingen die Christen aus den 
beiden Gemeinden nahezu geschlossen. Vikar 
Krombacher erkannte darin die Gemeinschaft 
mit Gott und die Erinnerung an Jesus Chris-
tus, der am Tag vor seiner Kreuzigung Brot 
und Wein mit den Jüngern geteilt hat. Wegen 
der Coronaregeln versammelte sich die Ge-
meinde nicht am „Tisch des Herrn“, sondern 
blieb nach dem Empfang der heiligen Kom-
munion an ihren Plätzen.  

Am Erntedankfest zur Besinnung kommen 
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RBEITER GESUCHT!

Tel.: 06172 - 680 980
Am Europakreisel  |  Bad Homburg 

Haus-Bewertungen

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70 | Holzweg 7 | Oberursel

61350 Bad Homburg   www.moebelbraum.de

BRAUM
K L A S S E .  Z U  H A U S E .

Küchen mit Charakter

Vergessen Sie den Eckart nicht! 

LAGERVERKAUF 
.  202  von 9 Uhr bis 13 Uhr

Taunusstr. 87, 61440 Oberursel, 06171/74021  

500g-Ring Fleischwurst je 2,50 € 

2. Oktober 2021 von 9 Uhr bis 13 Uhr

www.praxis-drhillebrand.de

Zerti�ziert vom Deutschen

Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

HeartMath®-Therapeutin 

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®
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Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei     110 
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Veranstaltungen
Donnerstag, 30. September 
„Applaus für ein Pferd“: Wenn Musikanten reisen, 
Lesung und Musik mit Birgitta Assheuer und Vaga-
bondoj, Portstrasse, Hohemarkstraße 18, 19.30 Uhr,  
Tickets in der Buchhandlung Libra, Rathausplatz 7

Freitag, 1. Oktober 
Begegnungsfest „Orschel in Concert“: mit Ensem-
ble Selabayon und „Grup Karma“, Musik und inter-
nationales Essen, Rathausplatz, 17-22 Uhr 

Samstag, 2. Oktober 
„Oberursel repariert“: für haushaltsübliche Klein-
geräte, Rathaus, Georg-Hieronymi-Saal (Eingang 
Oberhöchstadter Straße 7), 10-13 Uhr, Anmeldung: 
zeit_spenden@oberursel.de oder 06171-502180.
Altstadtführung, von der Stadtverwaltung, Treff-
punkt Marktplatz vor dem Vortaunusmuseum, 14 
Uhr, Kosten: 3 Euro, Anmeldung: 06171-502232 
oder tourismus@oberursel.de 
Europa-Tag des Hochtaunuskreises: Buntes Fest 
der europäischen Vielfalt, mit den Städtepartner-
schafts-Vereinen, Oberurseler Rathausplatz, 11-18 
Uhr

Sonntag, 3. Oktober
9. Rhein-Main Pin + Anstecknadel-Tauschbörse: 
Taunushalle, Landwehr 6, Oberstedten, 10-15 Uhr
Klavierabend, mit Kasia Wieczorek, Chopin-Gesell-
schaft Taunus, Stadthalle Oberursel, 17 Uhr, Tickets: 
Frankfurt Ticket und angeschlossene Vorverkaufs-
stellen

Dienstag, 5. Oktober
Dienstagskino: Ein bitteres, britisches Sozialdra-
ma, in der Port strasse, Hohemarkstraße 18, 20 Uhr, 
Anmeldung mit genauer Personenanzahl notwendig: 
portstrasse@oberursel.de

Donnerstag, 7. Oktober 
Stadtführung: Flanieren durch die Einkaufsstadt, 
Wissens- und Sehenswertes, dazu präsentieren sechs 
Ladengeschäfte Besonderes, mit Stadtführerin Mari-
on Unger und Oberursel Card, Treffpunkt Ecke Café 
Klatsch, Anmeldung: info@oberurselcard.de

Samstag, 9. Oktober
7. Hallencup Fahren: kombiniertes Hindernisfahren 
mit Geländehindernissen, Reit- und Fahrverein St. 
Georg Oberursel-Bommersheim, Reitanlage, An der 
Friedenslinde, ab 15 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Waldbaden: „Waldbaden – Lebe Natur“, jeden 
zweiten Sonntag im Monat, kostenfreier Gesund-
heitsworkshop der BKK VBU in Oberursel, Dauer 
drei Stunden, Treffpunkt: Taunus Informationszent-
rum, Hohemarkstr. 192, 11 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 30. September
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Freitag, 1. Oktober
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Samstag, 2. Oktober
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Sonntag, 3. Oktober
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102 

Montag, 4. Oktober
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Dienstag, 5. Oktober
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539

Mittwoch, 6. Oktober
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Donnerstag, 7. Oktober
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Freitag, 8. Oktober
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Samstag, 9. Oktober
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Sonntag, 10. Oktober
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680 

Veranstaltungen
Mittwoch, 6. Oktober
„IG Barrieren“: Drittes Treffen dieser Interessenge-
meinschaft, Bürgerhaus, 19 Uhr

Donnerstag, 7. Oktober
„IG Kulturelle Vielfalt“: Drittes Treffen dieser Inte-
ressengemeinschaft, Bürgerhaus, 19 Uhr

Freitag, 8. Oktober
Fest der „IG Jugend“: play, meet, chill and eat, 
viele Aktionen sowie Musik mit Julian Biskamp und 
Cypher 449, Grüner Weg, ab 18.30 Uhr

Samstag, 9. Oktober
„Steinbach repariert“: Reparatur von Kleingeräten, 
im Stadtteilbüro, Wiesenstraße 6, Ecke Untergasse, 
10 bis 13 Uhr, weitere Infos per E-Mail an hilfe@
steinbach-repariert.de oder unter Telefon 06171- 
2078440

Ausstellungen
„Mit den Augen der Partner“: zum Europa-Tag, 
Bilder aus den drei Partnerstädten Épinay-sur-Seine, 
Rushmoor und Lomonossow, Photo-Cirkel, Foyer 
der Stadthalle, Freitag 12-18 Uhr, Samstag 11-18 
Uhr (1. und 2. Oktober)
„Unterwegs“: Fotografien, Texte und Gebete, von 
Pfarrer Dr. Volker Dettmar und Pfarrerin Elke Neu-
mann-Hönig, Evangelische Versöhnungsgemeinde, 
Weißkirchener Straße 62, montags bis mittwochs und 
freitags 10 bis 12 Uhr und sonntags zu den Gottes-
diensten (bis 1. Oktober)
„Zwischen Welten“, Ausstellung der Farbwerke 
Oberursel, in der Stadtbücherei, zu deren Öffnungs-
zeiten (bis 8. Oktober)
„Freiraum 2021“: Karin Menzel, Werke der letz-
ten Jahre, „Menschen in der Musik und Kunst“, Alte 
Wache Oberstedten, Pfarrstraße 1, dienstags, don-
nerstags, freitags 9 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr, 
sonntags 15 bis 17.30 Uhr (bis 8. Oktober)
„Margit Matthews – Retrospektive der Foto-Ar-
beiten 1963 - 2020“: Galerie m50, Ackergasse 15a, 
dienstags, donnerstags, freitags 16 bis 18 Uhr, sams-
tags 10 bis 12 Uhr (bis 9. Oktober) 
Museum der Motorenfabrik, Rolls-Royce Deutsch-
land, Oberursel, Führungen 15 und 16.30 Uhr an je-
dem letzten Freitag im Monat, Geschichtskreis Mo-
torenfabrik Oberursel
„Kleinformate – Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufmannsläden und vieles mehr...“, Sonderaus-
stellung; sowie Dauerausstellung zu verschiedenen 
Themen, beispielsweise Seifenkisten oder Stadt-
geschichte, Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, mitt-
wochs 10 bis 17 Uhr, samstags 10 bis 16 Uhr, sonn-
tags 14 bis 17 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Energie-Impulsberatung: Dipl.-Bauingenieur Mar-
kus Hohmann, die Stadt und LandesEnergieAgentur 
Hessen informieren über Fördermöglichkeiten, Back-
haus, Kirchgasse 1, montags 15.30 bis 18.30 Uhr, 
Anmeldung unter 06171-2089111

Pinbörse findet 
am Sonntag statt
Oberursel (ow). Der 3. Oktober ist am Sonn-
tag. Und an diesem Tag findet auch die 9. 
Rhein-Main Pin- und Anstecknadel-Tausch-
börse von 10 bis 15 Uhr in der Taunushalle, 
Landwehr 6, statt. In der Ankündigung in der 
Oberurseler Woche vom 23. September war 
irrtümlich vom Samstag, 3. Oktober, die 
Rede, was zu einiger Verwirrung geführt hat. 
Wir bitten um Entschuldigung für die Angabe 
des falschen Wochentags.

Amtseinführung 
im Livestream
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 30. Sep-
tember, wird die ge wählte Bürgermeisterin 
Antje Runge im Rahmen der Stadtverordne-
tenversammlung in ihr Amt eingeführt. Im 
Anschluss daran folgt ein Empfang, der coro-
nabedingt nicht öffentlich stattfinden kann. 
Damit die Bürger dennoch an der Veranstal-
tung mit der Antrittsrede der neuen Bürger-
meisterin und den Grußworten der Gäste teil-
haben können, wird das Event im Livestream 
am Donnerstag, 30. September, ab 20.15 Uhr 
unter www.facebook.com/OberurselimDialog 
zu ver fol gen sein. In der kommenden Woche 
kann das Video im Internet unter www.ober-
ursel.de abgerufen werden. Runge: „Ich wur-
de direkt von den Bürgern gewählt, daher ist 
mir Transparenz besonders wichtig. Die di-
rekte demokratische Legitimation nimmt 
mich darüber hinaus in die unmittelbare poli-
tische Verantwortung gegenüber den Bürgern, 
und so ist es mir ein Anliegen, alle live an der 
Amtseinführung teilhaben zu lassen.“

Photo-Cirkel präsentiert 
Porträts von den Partnerstädten
Oberursel (ow). Schon zweimal hat der Pho-
to-Cirkel Oberursel seine Ausstellung „Mit 
den Augen der Partner“, Teil 2, wegen der 
Corona-Pandemie verschieben müssen. Nun 
endlich kann er die Bilder von Oberursels drei 
Partnerstädten Épinay-sur-Seine, Rushmoor 
und Lomonossow auf dem Europatag am 
Samstag, 2. Oktober, und am Tag davor im 
Foyer der Stadthalle präsentieren. Die drei 
Mitglieder des Photo-Cirkels Roser Casasús, 
Jutta Pötz und Günter Albrecht weilten hierzu 
in den Partnerstädten, um diese aus ihrer Sicht 
fotografisch zu porträtieren. Der erste Teil 
dieser Ausstellung mit Bildern von vier Foto-
grafen aus den Partnerstädten mit ihrer Sicht 
auf Oberursel konnte kurz vor der Corona-
Pandemie noch im Dezember 2019 im Rat-
haus gezeigt werden. Die Idee zu diesen Aus-
stellungen geht auf eine Anregung von Bür-
germeister Hans-Georg Brum zurück, Ober-
ursel und seine Partnerstädte aus der Sicht von 
Fotografen aus den jeweils anderen Städten in 
Szene zu setzen. Dabei ging es nicht in erster 
Linie um die Wiedergabe von touristisch inte-
ressanten Sehenswürdigkeiten, sondern viel-
mehr darum, das tägliche Leben mit Bildern 
von Arbeitsplätzen, Unternehmen, Künstlern, 
aber auch von typischen Feiern, Märkten und 
vielen anderen Dingen des „normalen“ Le-
bens einzufangen. Der Eintritt ist frei. Die 

Ausstellung im Foyer der Stadthalle kann am 
Freitag, 1. Oktober, von 12 bis 18 Uhr und am 
Europatag, Samstag, 2. Oktober, von 11 bis 
18 Uhr besucht werden.

Diesen Blick aus dem Rathaus von Epinay hat 
Roser Casasús eingefangen.  Foto: Casasús
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KAUF 2 
und Spar Dabei!

20% 
Rabatt

Neue Kollektionen 
eingetroffen

Sie erhalten auf das 2. Paar

(Der Rabatt gilt für das jeweils günstigere Paar  
und für nicht reduzierte Ware)

Besuchen Sie unseren 
Online-Shop unter 

www.steinecker-oberursel.de
Untere Hainstr. 2 · 61440 Oberursel · Tel.: 06171-973710

Bilingualer
Kindergarten

Bilinguale 
Eingangsstufe

Bilinguale
Grundschule

Bilinguales
Gymnasium

50 % Englisch, 
100 % Persönlich – 
unser bilingualer Unterricht

Tag der o� enen Tür

Open Fridays
    Online oder vor Ort!*

Lernen Sie unser bilinguales Konzept kennen
Eingangsstufe bis Klasse 4: 
Hessen Grundschule mit erweitertem internationalen Curriculum

Klasse 5 bis 10: 
Hessen Gymnasium G9 und Cambridge International Curriculum mit Mittlerem 
Abschluss

Klasse 11 und 12: 
Internationales Abitur als Hochschulreife (International Baccalaureate Diploma)

Termine und Voranmeldung unter https://accadis-isb.eu/open-friday
*) Je nach Infektionsgeschehen begrüßen wir Sie online oder vor Ort.

Winter in Sicht!

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98 · www.moebelmeiss.de

MMV - 
Möbel Meiss 
Vertriebs GmbH 
& Co.KG

Warme Daunen- und Faserdecken für eine kuschelige 
Wohlfühltemperatur und höchsten Schlafkomfort.

zu Sonderpreisen!
Winterbettdecken

Nutzen Sie jetzt unsere Aktion:

JETZT DEN 
BERUFS-
ABSCHLUSS 
NACHHOLEN
Die Bildungscoaches der 
Walter-Kolb-Stiftung e. V. beraten Sie gern!

Bianca Römer: Bianca.roemer@walter-kolb-stiftung.de
Lena Nickel: Lena.nickel@walter-kolb-stiftung.de
Tel.: 069 212 40 900

Stadtverwaltung bietet Ausbildung
Steinbach (stw). Auch in diesem Jahr begrüß-
ten Bürgermeister Steffen Bonk und Haupt-
amtsleiter Sebastian Köhler eine neue Auszu-
bildende im Steinbacher Rathaus. Maria Paz 
Wiehler Lozano wird den Beruf der Verwal-
tungsfachangestellten erlernen und hierbei 
sämtliche Ämter der Verwaltung durchlaufen. 
Neben der seit dem Jahr 2020 wieder angebo-
tenen Ausbildung zur Verwaltungsangestell-
ten, bietet die Stadt im Bereich der Kinderta-
gesstätten die neue praxisintegrierte vergütete 
Ausbildung zur Erzieherin an. Aktuell sind 
drei Auszubildende bei der Stadt beschäftigt.

„Wir wünschen unserer neuen Auszubildenden 
einen guten Start ins Berufsleben und werden 
sie nach besten Möglichkeiten bei ihrem Wer-
degang unterstützen“, so der Rathauschef. Die 
Stadt kommt hierbei ihrer besonderen Verant-
wortung nach, jungen Menschen eine Perspek-
tive zu bieten und dem Fachkräftemangel ent-
gegen zu treten. Die Stadt bietet weiterhin die 
Möglichkeit eines „Freiwilligen Sozialen Jah-
res“ im Bereich Bauhof und den beiden städti-
schen Kindertagesstätten. Auch diese drei Stel-
len wurden im Jahr 2021 neu besetzt. Zusätz-
lich werden auch Praktika-Stellen angeboten.

Gute Stimmung und süffige Weine

Das Weinfest der SPD hat sich im Stadtkalender etabliert. Diesmal durften ausschließlich Ge-
impfte und Genesene die Personenschleuse passieren und dennoch waren zwischen 15 und 22 
Uhr rund tausend Besucher unterwegs. Es wurden 240 Würstchen verzehrt, dazu 300 Flaschen 
aus den Weinlagen Rheingau, Rheinhessen und Bergstraße geleert. Es gab herzzerreißende 
Wiedersehenszenen, denn auf dem Freien Platz trafen sich Leute, die sich seit 30 Jahren nicht 
gesehen, aber gleichwohl sofort wiedererkannt haben. Die lokale Politprominenz wurde von 
Bürgermeister Steffen Bonk und seinem Stellvertreter Lars Knobloch angeführt. Die SPD-
Landtagsabgeordneten Elke Barth und Tobias Eckert sowie SPD-Wahlkreiskandidatin Ilja See-
wald suchten den Kontakt zum Wahlvolk. Hans-Georg Brum, scheidender Bürgermeister von 
Oberursel, ist Stammgast bei den Steinbacher Freunden. Für Stimmung sorgten nicht nur Spät-
burgunder und Riesling, sondern auch das Trio an Klavier und Mikrofon: Pfarrer Herbert Lüdt-
ke, Tochter Hannah Listing und ihre Mitsängerin Melissa Bartel. Olaf Scholz hat das fröhliche 
Treiben von einem Wahlplakat beobachtet.  Foto: HB

Neuer Termin für 
das Fest der IG Jugend
Steinbach (stw). Der erste Termin der IG Ju-
gend für ihr Fest am 10. September musste 
wegen Gewitter und Regengüssen verschoben 
werden. Doch nun steht ein neuer Termin fest: 
Am Freitag, 8. Oktober, heißt es ab 18.30 Uhr 
play, meet, chill and eat am Grünen Weg. Ju-
lian Biskamp legt auf. Cypher 449 mit Masu-
mi und Franky laden zum Hiphop ein. Die 
Parkourentzis zeigen Salti und Sprünge. Die 
JuSt Girls haben Hulahoop-Reifen dabei. Die 
TuS (Turn- und Spielvereinigung Steinbach 
1885), viele Jugendliche und die Jugendarbeit 
#JuSt sind am Start mit vielfältigen Aktionen, 
darunter Slackline, Basketball, Musik, es gibt 
Grillwürstchen, frisch gebackene Waffeln und 
Getränke. Infos über: Bärbel Andresen unter 
Telefon 06171-2078440, oder per E-Mail an  
andresen@caritas-hochtaunus.de.

IGs laden ein zum 
weiteren Austausch
Steinbach (stw). Nun gehen  die IGs in die 
nächste Runde. Es ist Zeit, sich auszutau-
schen und die Kandidaten als Vertreter der 
jeweiligen Interessengemeinschaft im zu-
künftigen Gesamtbeirat aufzustellen. Hierzu 
sind alle eingeladen, jeweils um 19 Uhr im 
Bürgerhaus. Zur IG Barrieren am Mittwoch, 
6. Oktober, und zur IG Kulturelle Vielfalt am 
Donnerstag, 7. Oktober. Informationen unter 
Telefon 06171-2078440 oder per E-Mail an 
andresen@caritas-hochtaunus.de.

Herbstliche 
Kleidung
Steinbach (HB). Der Awo- 
Kleiderladen präsentiert sein 
Sortiment am Samstag, 2. 
Oktober, wieder einmal in 
der Wohnanlage Kronberger 
Straße 2. Im Gemeinschafts-
raum und auf der Terrasse 
wird von 10 bis 13 Uhr 
herbstliche Kleidung ange-
boten. Die Artikel werden 
zum symbolischen Preis von 
einem Euro abgegeben. Sie 
stammen ausnahmslos aus 
Spenden.

Vorlesestunde 
für Kinder
Steinbach (stw). Am Mitt-
woch, 13. Oktober, von 16 
bis 17 Uhr lädt die Stadtbü-
cherei zu einer Vorlesestun-
de für kleine Bücherfreunde 
ab 3 Jahren ins Bürgerhaus, 
Untergasse 36, ein. Die An-
zahl der Plätze ist auf 30 Zu-
hörer begrenzt, daher ist eine 
Teilnahme nur mit Anmel-
dung per E-Mail an bueche-
rei@stadt-steinbach.de oder 
unter Telefon 06171-700050 
möglich. Aufgrund der Be-
grenzung der Plätze werden 
die Eltern gebeten, draußen 
auf ihr Kind zu warten und 
somit mehr Kindern die 
Teilnahme zu ermöglichen. 
Vorgelesen wird aus dem 
Kinderbuch von Gunilla 
Bergström „Bist du feige, 
Willi Wiberg?“. Danach 
können die Kinder noch ma-
len. Informationen bei der 
Stadtbücherei unter Telefon 
06171-700050 oder per E-
Mail an buecherei@stadt-
steinbach.de.

Einführung der 
neuen Pfarrerin
Steinbach (HB). Nach der 
Konfirmation und dem Ern-
tedankgottesdienst steht in 
der evangelischen St.-Ge-
orgs-Gemeinde ein weiterer 
Höhepunkt bevor. Am Sonn-
tag, 3. Oktober, wird Pfarre-
rin Tanja Sacher in ihr Amt 
eingeführt. Dazu kommt De-
kan Michael Tönges-Braun-
gart um 10 Uhr in die Unter-
gasse. Für die Teilnahme an 
dem Gottesdienst ist eine 
Anmeldung unter Telefon 
06717-74876 erforderlich.

„Sing4joy“-Konzert
Steinbach (HB). Der Pop-
chor „Sing4Joy“ jubelt: Die 
Zeit ohne Konzerte ist vor-
bei. Am Sonntag, 10. Okto-
ber, veranstaltet der im Ge-
sangverein Frohsinn organi-
sierte Chor ab 17 Uhr ein 
kostenloses 80er-Jahre Kon-
zert. Die Zahl der Plätze ist 
im Bürgerhaus allerdings 
wegen Corona auf 120 be-
grenzt und Einlass finden 
ausschließlich Geimpfte und 
Genesene gemäß der 2 G-
Regelung. Einlasstickets 
können unter Telefon 06171-
703357 reserviert werden.

Jubel, aber auch Enttäuschung
Steinbach (HB). Diesmal gab es für die Sozi-
aldemokraten Grund genug zum Jubeln. Die 
Steinbacher SPD hat bei der Bundestagswahl 
27,2 Prozent der Zweitstimmen bekommen 
und damit gegenüber 2017 ein Plus von mehr 
als vier Prozent verzeichnet. Wahlkreiskandi-
datin Ilja Seewald lag bei den Erststimmen 
sogar vor Norbert Altenkamp, allerdings ohne 
den Titelverteidiger von der CDU auf dem 
Weg nach Berlin aufhalten zu können. 
Um 18.55 Uhr meldete der Wahlvorstand aus 
dem Bezirk 2 (Berliner Straße, Hessenring) 
als erster Vollzug. Wahlleiter Patrik Hafeneger 
war viel unterwegs, um in den sechs Wahlräu-
men nach dem Rechten zu sehen. Zwei der 81 
Wahlhelfer hatten sich kurzfristig krank ge-
meldet und mussten ersetzt werden. Vor der 
Geschwister-Scholl-Schule vermisste ein 
Wähler das Hinweisschild zum Wahllokal. 
Das Manko wurde beseitigt. Ansonsten lief 
alles wie am Schnürchen. 
Die Wahlbeteiligung lag mit 75,4 Prozent 
niedriger als 2017. Mehr als 40 Prozent der 
6606 Wahlberechtigten machte von der Brief-
wahl Gebrauch. Auch dabei war die SPD der 
Gewinner. Die Sozialdemokraten buchten im 
Bezirk 2 mit 30,81 Prozent ihr bestes Einzel-
ergebnis. Die CDU kam stadtweit auf 22,43 
Prozent – ein Minus von nahezu sieben Pro-

zent. Sie erhielt die meisten Stimmen im 
Wahlbezirk 6 (Wingertsgrund). Dort kam sie 
auf 22,8 Prozent. Hier waren auch die Grünen 
mit 19,36 Prozent am erfolgreichsten. Die 
Partei verbuchte mit insgesamt 15,91 Prozent 
einen Zugewinn von mehr als sechs Prozent-
punkten. Die FDP verlor geringfügig, lag mit 
14,61 Prozent aber deutlich über dem Bun-
desergebnis. Die AfD sackte von 11,8 auf 
8,17 Prozent ab. Als ihre „Hochburg“ erwies 
sich der Wahlbezirk 3 (Bahnstraße, Eschbor-
ner Straße) mit 14,38 Prozent. 
SPD-Vorsitzender Moritz Kletzka sieht seine 
Partei seit der Bürgermeisterwahl von 2019 
im Steigflug. Er hoffe jetzt auf eine Ampelko-
alition in Berlin. FDP-Anführer Lars Kno-
bloch zeigte sich mit dem Steinbacher Ergeb-
nis „zufrieden“. Die Vorabgespräche mit den 
Grünen nannte er einen geschickten Schach-
zug der Parteispitze. Die Grüne Sabine 
Schwarz-Odewald ließ ebenfalls Sympathien 
für eine Ampel-Koalition erkennen. In Stein-
bach hätten die Wähler die konsequente Um-
weltpolitik (Stichwort Klimamanager) hono-
riert. Die Partei hat sich mit Aufklebern 
prompt bei den Wählern bedankt. Die CDU 
wurde offenbar bis ins Mark getroffen. Eine 
Stellungnahme zum Wahlergebnis lag bis Re-
daktionsschluss nicht vor. 
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Deutschkurse integrieren 
und stärken die Lernenden
Steinbach (stw). Seit nunmehr zwei Jahren 
laufen die Deutschkurse des Lernprojekts 
„Mitsprache Deutsch4U“ von „Profectus – 
Sprache & Bildung“ in Kooperation mit der 
Stadt, die die Räumlichkeiten im Bürgerhaus 
zur Verfügung stellt und die Fördermittel 
beim Land beantragt hat. Dadurch werden die 
Deutschkurse im Rahmen der Sprachförde-
rung vom Regierungspräsidium Darmstadt 
finanziert. 
Zur Sprachkursförderung gehört auch die je-
weilige Kinderbetreuung, die es den Teilneh-
mern, hauptsächlich Frauen, ermöglicht, in 
Ruhe zu lernen und sich somit den Herausfor-
derungen, die das Erlernen der deutschen 
Sprache mit sich bringt, stellen zu können. 
Das Projekt umfasst drei Kurse mit den 
Schwerpunkten Prüfungsvorbereitung für das 
B1- und das B2-Niveau. Ab Anfang Oktober 
wird der vierte Kurs mit dem Schwerpunkt 
Brückenkurs „vom B1-Niveau zum B2.1-Ni-
veau“ nach der Sprachstandfeststellung und 
einer intensiven Sprachlernberatung, der Ver-
mittlung von Lernstrategien für den Online-
Unterricht, starten. Alle anderen Kurse wer-
den fortlaufend weitergeführt. Bisher lassen 
sich gute Ergebnisse mit diesem Konzept auf-
zeigen. So haben insgesamt 13 Lernende das 
B1-Zertifikat und drei Kursteilnehmer das 
B2-Zertifikat mit viel Fleiß und Engagement 
erlangt. Weitere sechs Teilnehmer werden am 
25. September die B1-Prüfung ablegen.
Das handlungsorientierte und sprachzielge-
richtete Lernkonzept ist erfolgreich, weil es 
hilft, am Anfang bestehende Ängste zu über-
winden, da nicht nur die reine Sprachvermitt-
lung stattfand, sondern das Selbstbewusstsein 
der Teilnehmer gestärkt und Blockaden besei-
tigt wurden. Sie merkten, dass das Erlernen 
der Sprache nicht nur Wortschatz- bzw. Gram-
matiklernen bedeutet, vielmehr ging es dar-
um, das eigene Sprachportfolio auszubauen 
und einen individuellen Zugang zum Lernen 
zu bekommen, erläutern die Lehrerinnen 

Semra Bayir und Dilek Güngör. „Meine Kol-
legin Dilek Güngör und ich haben sie zum 
größten Teil unterrichtet, aber auch ermutigt 
und motiviert, sich dem Lernen zu stellen. Wir 
sind sehr zufrieden damit, dass wir sowohl 
Sprachvermittlerinnen sind als auch Lernbe-
gleiterinnen für die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sein können“, so Semra Bayir. 
Das B1-Zertifikat bescheinigt einen allgemei-
nen Sprachgebrauch im Alltag in der Zielspra-
che (Alltagssprache). Das heißt, dass das Zer-
tifikat ein Nachweis darüber ist, dass sich 
derjenige im unmittelbar bekannten Umfeld 
wie zum Beispiel in der Schule, der Kinderta-
gesstätte oder in der Nachbarschaft in der 
deutschen Sprache ausdrücken und sich bei-
spielweise mit anderen (deutschen) Müttern 
unterhalten und austauschen kann. Das B2-
Zertifikat integriert die Lernenden in den Ar-
beitsmarkt und wird als zusätzliche Fort- und 
Weiterbildung im Job von Arbeitgebern wie 
eine berufliche Qualifikation anerkannt. Der 
Arbeitnehmer oder Bewerber erfüllt damit die 
Zugangsvoraussetzungen beispielsweise für 
eine Fachausbildung, welche von der IHK 
oder von der Agentur für Arbeit und dem Job-
center gefördert wird.
Allen bisher erfolgreichen Lernenden gratu-
liert die Stadt in Kooperation mit „Profectus 
- Sprache & Bildung“, vertreten durch Frau 
Semra Bayir. „Das Kooperationsprojekt hätte 
nicht zustande und erfolgreich sein können, 
wenn nicht die Stadtverwaltung der Stadt 
Steinbach, hier besonders Herr Bürgermeister 
Steffen Bonk, die sprachliche Förderung der 
Bürgerinnen und Bürger mit Migrationshin-
tergrund als einen wichtigen Meilenstein im 
friedlichen Zusammenleben in einer kulturell 
vielfältigen Kommune wie Steinbach gesehen 
und unterstützt hätte“, so Bayir. Bürgermeis-
ter Bonk stimmte dem zu: „Um Integration zu 
leben ist Sprache unabdingbar. Deshalb unter-
stützen wir ausdrücklich die Sprachkurse und 
freuen uns über die gute Zusammenarbeit“.

Die erfolgreichen Teilnehmer der Lerngruppe B1 mit ihren Zertifikaten.  Foto: Profectus

Alicia Bokler (Mitte) freut sich zusammen mit Dr. Stephan Wetzel und der Kreisbeigeordneten 
Katrin Hechler über ihren respektablen Achtungserfolg.  Foto: fk

Trotz herber Verluste ihrer Partei freuen sich der Vorsitzende der CDU-Kreistagsfraktion, Gre-
gor Sommer, die Geschäftsführerin der CDU Hochtaunus, Katja Gehrmann (v. l.), und Landrat 
Ulrich Krebs (rechts) über den Wiedereinzug in den Bundestag von Markus Koob.  Foto: fk 

Markus Koob bleibt in Berlin, 
Katja Adler fliegt jetzt mit
Hochtaunus (js). CDU im Sinkflug, SPD im 
Aufwind, das gilt auch für die Wahlentschei-
dung der Bürger im Hochtaunuskreis. Markus 
Koob (CDU) hat sein Mandat als Sieger im 
Wahlkreis 176 nur noch knapp verteidigt, mit 
Katja Adler (FDP), die den Sprung über die 
Landesliste schaffte, ist der Kreis nun aber 
doppelt in Berlin vertreten.
Der umstrittene Kanzlerkandidat Armin La-
schet, der innerparteiliche Streit um seine 
Kandidatur und einige Pannen im Wahlkampf 
haben die CDU auch im traditionell konserva-
tiv wählenden Hochtaunuskreis in eine Tiefe 
gezogen, die noch vor einem Jahr undenkbar 
gewesen wäre. Nur in ihrer Hochburg Bad 
Homburg hat die CDU bei der Bundestags-
wahl am Sonntag noch mit Ach und Krach die 
30-Prozent-Marke erreicht. Mit minus 5,3 
Prozentpunkten war der Verlust in der Kur-
stadt noch am geringsten. Die Oberurseler 
Wähler passten sich dem Bundestrend an, be-
scherten der CDU mit minus 8,2 Prozent-
punkten hohe Verluste. 
Als das Wahlergebnis in Oberursel um 22.50 
Uhr bekanntgegeben wurde, standen für die 
Union ernüchternde 25,1 Prozent bei den 
Zweitstimmen zu Bu-
che, in Friedrichsdorf 
waren es schlappe 26,1 
Prozent. Die SPD ver-
buchte allerorten Zu-
gewinne, blieb aber 
entgegen dem bundesweiten Ergebnis in Bad 
Homburg, Oberursel und Friedrichsdorf hin-
ter der CDU, nur in der früheren SPD-Hoch-
burg Steinbach (Wahlkreis 181) eroberten die 
Sozialdemokraten den Spitzenplatz (27,2 Pro-
zent der Zweitstimmen gegenüber 22,4 Pro-
zent der CDU) mit deutlichem Vorsprung zu-
rück. Die Grünen landeten außer in Bad Hom-
burg auf Platz drei in der Wählergunst, in der 
Kurstadt verbuchten die dort stets starken Li-
beralen 18,5 Prozent und damit etwas mehr 
als Bündnis 90/Die Grünen. Das stärkste grü-
ne Ergebnis wurde mit 21,4 Prozent in Ober-
ursel notiert, in Friedrichsdorf 19,5 Prozent, 
Bad Homburg 16,8 Prozent, Steinbach 15,9 
Prozent, jeweils bei den Zweitstimmen.
„Die SPD hat die Wahl gewonnen“, der Satz 
ging dem Vorsitzenden des SPD-Unterbe-
zirks, Stephan Wetzel, schon am Wahlabend 
bei der „Mini-Elefantenrunde“ im Landrats-
amt so leicht von der Zunge wie lange nicht. 
Durchschnittlich vier Prozentpunkte hat die 
SPD in den großen Kommunen im Vordertau-
nus zugelegt. „Die SPD ist wieder da“, kom-
mentierte die Landtagsabgeordnete und Hom-

burger Parteichefin Elke Barth da lässig. Am 
Tag darauf noch immer euphorisiert von der 
Umkrempelung der politischen Welt zuguns-
ten der SPD, nannte sie das Ergebnis „mehr 
als ein Achtungserfolg“. Und schloss dabei 
vor allem die Wahlkreiskandidatin Alicia 
Bokler ein, die auch ohne Sieg zu den Gewin-
nern der Wahl zähle. Immerhin sei die 27-Jäh-
rige dem CDU-Kreisvorsitzenden Markus 
Koob „gehörig auf die Pelle gerückt“, dem 
Mann, der seit acht Jahren bereits den Wahl-
kreis 176 in Berlin vertritt. Zwischenzeitlich 
lag sie bei der Auszählung der Stimmen sogar 
vorne.
In der neuen Legislaturperiode werden wieder 
zwei Oberurseler dem Bundestag angehören. 
Trotz herber Verluste Markus Koob als Wahl-
kreissieger, außerdem die Newcomerin Katja 
Adler, FDP-Parteivorsitzende und Fraktions-
vorsitzende der Liberalen im Oberurseler 
Stadtparlament. Koob wirkte auch am Diens-
tagmorgen auf dem Weg zurück nach Berlin 
trotz Freude über den persönlichen Erfolg mit 
Blick auf die Gesamtbilanz seiner Partei noch 
angeschlagen. Minus 8,5 Prozentpunkte in 
Oberursel, minus sieben in der Kurstadt, mi-

nus 8,9 in Friedrichs-
dorf, das hinterlässt 
Spuren und kratzt per-
sönlich. „Man fährt 
gnadenlos mit im Fahr-
stuhl“, so der 43-jähri-

ge Politologe, ein passendes Bild. Aber: „Es 
hat sich angedeutet, von Skepsis bis zur offe-
nen Ablehnung war selbst bei den CDU-
Stammwählern alles spürbar.“
Große Freude hingegen bei den Liberalen im 
Hochtaunuskreis und vor allem in Oberursel, 
die in allen Kommunen das Bundesergebnis 
von 11,5 Prozent toppen konnten. Und nach 
ihrem langjährigen Frontmann Stefan Ruppert 
(2009 bis 2013 und 2017 bis 2020) aus Ober-
ursel wieder einen Platz im Bundestag beset-
zen dürfen. Die aus Eisenhüttenstadt stam-
mende 47-jährige Ministerialbeamtin Katja 
Adler, die seit 19 Jahren in Oberursel lebt, hat 
es im ersten Anlauf nach Berlin geschafft, das 
gute Gesamtergebnis der FDP sicherte der Di-
rektkandidatin den Einzug in den Bundestag 
über den sechsten Platz auf der Landesliste. 
„Wir haben auf Themen gesetzt, die den Bür-
gern wichtig sind, und für die FDP ein starkes 
Ergebnis geholt“, so Adler. Mit dem Slogan 
„Freiheit wählen!“ hatte Katja Adler zuletzt in 
Zeitungsanzeigen zusammen mit dem FDP-
Bundesvorsitzenden Christian Lindner um 
Stimmen geworben.

WAHLEN
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Wohnen und Leben im Alter.

Ihre eigene kleine Welt  
muss nicht die Welt kosten.
Vielfalt, Genuss, Gemeinschaft und Unabhängigkeit – 
Jetzt schon ab 1.900 Euro im Monat.

GDA Frankfurt am Zoo 
60316 Frankfurt  |  Telefon: 069 40585 102

GDA Hildastift am Kurpark 
65189 Wiesbaden  |  Telefon: 0611 153 802 

GDA Domizil am Schlosspark 
61348 Bad Homburg  |  Telefon: 06172 900 706

www.gda.de

Termin buchen!

Jetzt online

 Telefon 06171 / 2 86 86 46
www.schoenfelder-immobilien.de

Ihr starker Profi 
in der Vermietung 

mit besten 
Ortskenntnissen 

in Oberursel!

In frischem Glanz erwartet 
die Bücherzelle ihren neuen Platz
Oberursel (ow). Am Sonntag haben Vertreter 
des Vereins zur Förderung der Oberurseler 
Städtepartnerschaften (VFOS) und des fokus 
O. im Rahmen des Herbsttreibens auf dem 
Epinay-Platz die von den Handwerkern im 
fokus O. nach der Zerstörung durch Vandalis-
mus wiederhergestellte rote Telefonzelle aus 
Rushmoor der Öffentlichkeit vorgestellt. Über 
80 Spender hatten im Frühjahr über ein mit 
Unterstützung der Stadtwerke durchgeführtes 
Crowd Funding nahezu 5000 Euro für die 
Wiederherstellung der Telefonzelle gespen-
det. Daher hatten die beiden Vereine alle 
Spender zu einem kleinen Sektempfang zur 
Präsentation eingeladen. Viele sind dieser 
Einladung auch gefolgt. In seiner kurzen Be-
grüßung hob der ehemalige Vorsitzende des 
fokus O., Michael Reuter, diese Spendenbe-
reitschaft besonders hervor, ohne die eine er-
neue Restaurierung nicht möglich gewesen 
wäre, nachdem die ersten beiden Reparaturen 
noch von den Handwerkern selbst getragen 
wurden. 
Dirk Velte, in dessen „Metallmanufaktur“ die 
Reparaturarbeiten ausgeführt wurden, erläu-
terte die Schwierigkeiten bei der Restaurie-
rung. Vieles musste in kleinteiliger Handar-
beit wieder in den (Fast-)Originalzustand 
versetzt werden. Das Ergebnis könne sich se-

hen lassen, meinte Velte, und ergänzte, die 
jetzige Version sehe beinahe besser aus als das 
Original. Es war bereits der dritte Angriff auf 
die Zelle, seit sie im Jahre 2011 vom Rathaus-
foyer zu ihrem Standort im Rushmoor-Park 
gebracht und dort als „Bücherzelle“ genutzt 
wurde. Daher habe man sich jetzt entschlos-
sen, sie in der Innenstadt auf der Adenaueral-
lee aufzustellen. Das Betonfundament am 
Eingang zum Park wurde am Wochenende 
bereits gesetzt. Man hoffe, dass die Wahr-
scheinlichkeit einer erneuten Zerstörung im 
Stadtgebiet kleiner sei als in dem abends doch 
eher einsamen Rushmoor-Park. 
Velte erinnerte an die Schwierigkeiten bei der 
„Anlieferung“ dieses 800 Kilo schweren Ge-
schenks des Städtepartnerschaftsvereins 
Rushmoor im November 1989 mit einem 
Hubschrauber, der die Zelle im Camp King 
absetzte. Unter beträchtlicher Mühe habe 
schließlich der Bauhof mit Unterstützung der 
US-Streitkräfte den Transport ins Rathausfo-
yer bewerkstelligt. 
Nun können Leseratten sich bald wieder Bü-
cher aus der Telefonzelle ausleihen oder selbst 
Bücher dort für andere deponieren. Der Trans-
port der Bücherzelle zu ihrem endgültigen 
Standplatz in der Adenauerallee soll noch in 
dieser Woche erfolgen.

VFSO-Vorsitzender Helmut Egler, Michael Reuter und Dirk Velte vom fokus O. stoßen auf die 
frisch restaurierte Bücherzelle an.  Foto: Günter Albrecht

Europa-Tag in Oberursel
Hochtaunus (how). Der Hochtaunuskreis 
lädt gemeinsam mit der Stadt Oberursel für 
Samstag, 2. Oktober, zum Europa-Tag ein. 
Das bunte Fest der europäischen Vielfalt fin-
det von 11 bis 18 Uhr auf dem Oberurseler 
Rathausplatz statt. „Nachdem der Europa-
Tag, der üblicherweise im Mai stattfindet, we-
gen Corona zweimal verschoben werden 
musste, freuen wir uns sehr, dass wir jetzt im 
Herbst das Europa-Fest des Hochtaunuskrei-
ses stattfinden lassen können“, sind Landrat 
Ulrich Krebs und Bürgermeister Hans-Georg 
Brum erleichtert.
Im Mittelpunkt des Tages stehen die Städte-
partnerschaften, die den Hochtaunuskreis mit 
seinen europäischen Nachbarn verbinden. Die 
Partnerschaftsvereine präsentieren ihre Arbeit 
und ihre Partnerkommunen an Marktständen, 
die zum Entdecken einladen. Außerdem dür-
fen sich die Besucher den ganzen Tag über auf 

ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm 
und internationale Speisen und Getränke freu-
en. HR-Moderator Tim Frühling präsentiert 
einen bunten Mix aus Musik, Tanz und Ge-
sprächen.
Im Foyer der Stadthalle kann die Fotoausstel-
lung „Mit den Augen der Partner“ besichtigt 
werden, die aus einem Oberurseler Partner-
schaftsprojekt hervorgegangen ist. 
Los geht das bunte Treiben um 11 Uhr. Dann 
wird Staatsminister Michael Roth aus dem 
Auswärtigen Amt als Ehrengast den Europa-
Tag gemeinsam mit Landrat Ulrich Krebs und 
Bürgermeister Hans-Georg Brum eröffnen. 
Die Organisatoren freuen sich auf einen ab-
wechslungsreichen Tag mit vielen Gästen im 
Zeichen europäischer Verständigung. In die-
sem Jahr soll den Themen Menschenrechte, 
Demokratie und Pressefreiheit in Europa be-
sondere Aufmerksamkeit zukommen.

Vollsperrung der 
Weingärtenumgehung
Oberursel (ow). Hessen Mobil plant die kurz-
fristige Beseitigung einer starken Bodenwelle 
auf der L3015, Weingärten umgehung. Diese 
Maßnahme muss im Rahmen einer Vollsper-
rung durchgeführt werden von Don nerstag, 7. 
Oktober, 7 Uhr, bis Freitag, 8. Oktober, etwa 
20 Uhr. Die Umleitung in Richtung Kronberg/
Bad Soden erfolgt über den Zimmersmühlen-
weg, die Frankfurter Landstraße, Homburger 
Landstraße, Nassauer Straße, Adenauerallee 
in Richtung Oberhöch stadter Straße. In der 
Gegenrichtung wird der Verkehr über die 
Oberhöchstadter Straße und die Adenauerallee 
in Richtung Weißkirchen/Frankfurt geführt.

„Zu den Sternen siehe“
Oberursel (ow). Am Sonntag, 3. Oktober, 
wird um 18 Uhr in der Stadthalle Walldorf, 
Waldstraße 100, die Ausstellung „Zu den 
Sternen siehe“ mit Arbeiten der Oberurseler 
Künstler Anja Harms und Eberhard Müller-
Fries eröffnet.

Veranstaltungen 
der Senioren-Union
Oberursel (ow). Noch wenige Tage geöffnet 
ist die Ausstellung „Die Stadt und das Grün 
– Gartenlust“ im Historischen Museum 
Frankfurt. Die Senioren-Union trifft sich am 
Mittwoch, 6. Oktober, um 10.15 Uhr am Ein-
gang des Historischen Museums. Eintritt zahlt 
jeder selbst. Die Vorbestellung eines Zeitti-
ckets für zehn Euro ist möglich. Im Unterge-
schoss sind Filme, Exponate und Bilder von 
150 Jahren Palmengarten, 30 Jahren Grüngür-
tel und den vielen Frankfurter Grünanlagen 
zu sehen. Schemel können geliehen werden. 
Eine Anreise ist möglich mit der S5 ab Bahn-
hof Oberursel um 9.34 Uhr. Der Umstieg  er-
folgt am Hauptbahnhof in Tram 12. Anschlie-
ßend sind es etwa 150 Meter Fußweg über 
den Römerberg. Den gültigen Pandemienach-
weis ist zu beachten. Derzeit gilt die 3-G-Re-
gel für Frankfurt. Am Montag, 18. Oktober, 
ist um  11 Uhr eine Führung durch die Aus-
stellung „Princess Eliza – englische Impulse 
für Hessen-Homburg“ vorgesehen, die auch 
gartenbegeistert war. Eintritt zahlt jeder 
selbst, ab zehn Personen kostet es 5 Euro. Wer 
mag, fährt mit dem Bus X26 ab Oberursel 
Bahnhof um 10.38 Uhr. Ab dem Markt sind es 
200 Meter Fußweg zum Schloss. Gäste sind 
der Senioren-Union willkommen, eine An-
meldung ist aber immer erforderlich unter 
Telefon 06171-9791068 oder per E-Mail an 
hraestrup@web.de. 

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Bischof-Brand-Str. / An der Untermühle / Hügelstr.

Siemensstr. / Im Portugall / Portstr. / Neutorallee
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Beste Stimmung beim letzten Grillen im Garten der Windrose in der Neutorallee. Grillmeister 
Paolo Noeme bringt noch einmal unzählige Sardinen an den Mann.   Foto: fk

Abschied von der Neutorallee,
Neustart im Kulturcafé Windrose
Oberursel (bg). Abschied tut weh. Um seinen 
Gästen beim letzten Fest im Garten an der 
Neutorallee gegenüber vom Vereinsheim mit 
Restaurant das Herz nicht allzu schwer wer-
den zu lassen, hat der internationale Verein 
Windrose am Samstag seinen langjährigen 
Koch Paolo Noeme mit reichlich Sardinen 
zum Grillen versorgt. Um den Abschied wei-
ter zu versüßen, gab es zur Musik von „Voll 
Daneben“ und „White Room“ auch Bifani 
und Zwetschgenkuchen. Dennoch schwang in 
dem fröhlichen Fest etwas Wehmut mit bei 
dem Gedanken, diesen Ort, der mit so vielen 
Erinnerungen verbunden ist, für immer zu 
verlassen. 
Indessen plant der internationale Verein voller 
Tatendrang die Eröffnung des Kulturcafés 
Windrose im Haus Alberti. Als Termin wird 
der April 2022 angepeilt. Der Umzug war 
auch ein wichtiges Thema bei der Jahres-
hauptversammlung, zu der sich Vorstand und 
Mitglieder kürzlich nach langer coronabe-
dingter Pause in der Stadthalle getroffen ha-
ben. Das letzte Jahr ohne Veranstaltungen war 
trotzdem sehr arbeitsintensiv. 
Mit dem Lockdown im März 2020 kam die 
normale Vereinsarbeit zum Erliegen. Rasch 
wurden Videokonferenzen eingeführt, um 
weiter arbeiten zu können. Vom Lockdown 
war natürlich auch das Schulprojekt des Ver-
eins an der IGS betroffen. Es wurden digitale 
Kanäle zu den Kindern geschaffen und Lap-
tops gespendet. Mit dem Projekt an der Integ-
rierten Gesamtschule in Stierstadt fördert der 
Verein etwa 46 Kinder aus Afghanistan, Irak, 
Syrien, Türkei, Ghana, Korea, Peru, Albanien, 
Kroatien, Griechenland und Polen in DaZ-
Kursen (Deutsch-als-Zweitsprache). Beson-
ders stolz war der gesamte Vorstand ein-
schließlich der Leiterin des Schulprojektes 
Vildan Milani, dass betreute Schützlinge jetzt 
auch das Abitur geschafft haben. Sie gehörten 
zum ersten Abiturjahrgang der IGS.
„Wir haben in den vergangenen drei Jahren 
eine Transformation angeschoben und gehen 
neue Wege“, erklärte Reinhard Dunger in sei-
nem Jahresrückblick. Der älteste Integrations-
verein Deutschlands wurde 1976 gegründet, 
als in großer Zahl sogenannte „Gastarbeiter“ 
nach Deutschland kamen. Über die Aufnahme 
von Flüchtlingen im Jahr 2015 bis heute erfi n-
det sich der Verein immer wieder neu und in-
tegriert mit großem Engagement Neuan-

kömmlinge in Oberursel. Neben den haupt-
amtlichen Kräften für das Schulprojekt des 
Vereins Vildan Milani und Harald Schuster, 
treibt Katharina Lorch-Beddies den Ausbau 
der Schülerhilfe auf Honorarbasis voran. Bis 
zur Pandemie haben Cornelia Zöckler und 
Renate Bill die Arbeit der IGS Schülerhilfe 
ehrenamtlich gestützt und begleitet. 
Jetzt möchte die Windrose sich in der Altstadt 
breit machen. Jeder kann es sehen: Die Bau-
arbeiten am Haus Alberti laufen. Dort soll das 
neue Kulturcafé Windrose einziehen. Dafür 
wurde ein Trägerverein TKZA (Trägerverein 
Kommunikationszentrum Altstadt) gegründet. 
Ihm gehören die Stadt Oberursel, die katholi-
sche Gemeinde St. Ursula und die Windrose 
an. Mit dem Kulturcafé Windrose entsteht ein 
kultureller Treffpunkt für ganz Oberursel mit-
ten in der Altstadt. Das Kulturcafé Windrose 
stellt sich schon jetzt der Öffentlichkeit vor. 
Es hatte für die Aufführungen des TiP von 
„König Ödipus“ auf dem Rathausplatz die 
Bewirtung übernommen. Für den Betrieb des 
Kulturcafés im Haus Alberti muss der Verein 
erhebliche Investitionen stemmen. Dafür wur-
de die „LUV GmbH“ gegründet. LUV steht 
für „frischen Wind“. Die GmbH wird geführt 
und fi nanziert von Mitgliedern des Vereins, 
der so vor den fi nanziellen Risiken des Groß-
projektes geschützt werden soll.
Für seine Arbeit wurde der Verein immer wie-
der ausgezeichnet und genießt in Oberursel 
eine große Reputation. Das unterstrich der 
alte und neue Vorsitzende der Windrose. Dem 
Verein gehören rund 600 Mitglieder an, etwa 
30 davon hatten sich in der Stadthalle einge-
funden. Darunter auch die zukünftige Bürger-
meisterin von Oberursel Antje Runge, die 
schon lange zu den Mitgliedern zählt, wie 
Reinhard Dunger erfreut feststellte. 
Bei den Neuwahlen des Vorstandes wurden 
alle Kandidaten einstimmig in ihr Amt ge-
wählt. Dem Vorsitzenden Reinhard Dunger 
steht wie bisher Michael Behrent als Vize zur 
Seite, das Amt des Schriftführers übernimmt  
von Payam Milani,  trat nicht mehr an. Sein 
Amt übernimmt Melda Altundal, die berufl ich 
als Sozialarbeiterin beim IB tätig ist. Kassie-
rer Wolfgang Dörnbach wurde im Amt bestä-
tigt. Er konnte berichten, dass durch die be-
schlossene Satzungsänderung dem Verein die 
Gemeinnützigkeit vom Finanzamt weiter an-
erkannte wurde. 

Der neugewählte Vorstand: Melda Altundal, die neue Schriftführerin, Michael Behrent, 2. Vor-
sitzender, Reinhard Dunger, Vorsitzender, und Wolfgang Dörnbach, Kassierer. Payam Milani 
hat sein Abitur geschafft und legte sein Amt als Schriftführer nieder (v. l.).  Foto: bg

Ursel (jubelt): Heute gibt’s Verstärkung, 
heute gibt’s Verstärkung. Die Antje kommt, 
die Antje kommt. 
Fritz: Frau Antje bringt Käse aus Holland?
Philipp: Du bist überhaupt nicht mehr auf 
dem Laufenden.
Ursel: Meine Antje hat doch die Wahl ge-
wonnen.
Fritz: Ich dachte die heißt Annalena. Und 
gewonnen hat doch der Schlumpf, wie 
heißt er denn noch gleich?
Philipp: Etwas mehr Respekt bitte. Olaf 
heißt der gute Mann. 
Ursel: Gab es nicht auch noch den Achim, 
der immer so nett gelächelt hat? 
Philipp: Armin ist das, und lächeln mag der 
seit Sonntag gar nicht mehr.
Ursel: Dafür lächelt die Angie jetzt umso 
mehr. Hat mit dem ganzen Schlamassel 
nichts mehr zu tun und kann ganz in Ruhe 
am Sonntag den Tag der Deutschen Einheit 
feiern. 
Fritz: Da kommt sogar der Bernhard Vogel 
extra in die Erlöserkirche und sagt etwas 
Feierliches.

Ursel: Am Tag davor sagt bestimmt meine 
Antje schon was Feierliches, wenn sie als 
neue Bürgermeisterin in Orschel die Gäste 
des Europatags begrüßt. 
Fritz: Mein Oberbürgermeister ist da eher 
poetisch veranlagt und sitzt, wenn am Mon-
tag das Poesie- und Literaturfestival eröff-
net wird, bestimmt im Speicher in der ers-
ten Reihe. 
Philipp: Im Speicher? Wo alle so eng un-
term Dach beieinander sind. 
Fritz: Das ist doch kein Problem.
Ursel: Mit 2G sind bestimmt auch Champa-
gner und Lachshäppchen drin.
Fritz: Na ja, 2G, 3G oder 4G, was soll ich 
dazu sagen, so ganz einig sind sie sich in 
meinem Homburg noch nicht. Da ändert 
sich doch dauernd irgendwas. 
Philipp: Hauptsache Lachshäppchen.
Ursel: Ach Philipp, wenn wirklich etwas 
schiefgeht, dann schwenken wir kulina-
risch um. Am Montag ist ja Tag der Zimt-
schnecke.
Fritz: Pfui Teufel! Zimt! Da wär’ mir ja sogar 
der Käse von deiner Antje noch lieber.

Bis zum Gipfel des Großen Feldbergs
Hochtaunus (how). Ende August fand mit 
dem „Feldbergwalk“ das erste Live-Event des 
Vereins „Wandern und Walken für den guten 
Zweck Hochtaunus“ statt. Der Wandersport 
boomt, und zwar nicht erst seit in der Corona-
Pandemie Sportvereine und Fitnessstudios 
ihre Türen schließen mussten. Wandern und 
Walken in freier Natur mit dem guten Zweck 
zu verbinden, ist Ziel des Vereins „wuwhoch-
taunus e.V.“, der seit Ende 2020 bereits ver-
schiedene virtuelle Laufveranstaltungen ange-
boten hat. Unter Hygieneaufl agen konnte nun 
das erste Live-Event stattfi nden. 
Insgesamt 52 Wanderbegeisterte – 65 gemel-
dete Teilnehmer – trotzten dem anhaltenden 
Regen und starteten morgens um 9 Uhr vom 
Parkplatz Hohemark in Oberursel auf die ins-
gesamt 18 Kilometer lange Strecke. Bis zum 
Gipfel des Großen Feldbergs galt es, knapp 
600 Höhenmeter zu überwinden. 
Belohnt wurden die Teilnehmer dort mit einer 
Versorgungsstation auf dem Gelände der 
Bergwacht des Roten Kreuzes (DRK). Ehren-
amtliche Helfer versorgten die Wanderer mit 
belegten Brötchen, frischem Obst, Gewürz-
gurken, Cola, heißem Kaffee und anderen Le-
ckereien. Der Rückweg führte am Gipfelkreuz 
vorbei um den Feldberg herum und wieder 
zurück zum Parkplatz Hohemark. Alle Teil-

nehmer erreichten das Ziel – der erste nach 
nur 1:54 Stunden. „Besonders stolz sind wir 
aber auf unsere ältesten Teilnehmer, das Ehe-
paar Baumann, das trotz seines fortgeschritte-
nen Alters den anspruchsvollen Rundkurs be-
wältigt hat“, erzählen Markus Kotkowski und 
Imelda Schiller, die beiden Vorsitzenden des 
Vereins. Weitere 33 Wanderbegeisterte haben 
virtuell an dem Event teilgenommen und da-
bei bis zu 50 Kilometer absolviert. 
Unterstützt wurde der Feldbergwalk vom Re-
we-Markt Oberstedten, der Taunus Sparkasse, 
dem Deutschen Roten Kreuz Oberursel, der 
DRK Bergwacht und einem engagierten eh-
renamtlichen Organisationsteam. Als Schirm-
herren der Veranstaltung fungierten Katja Ad-
ler und Michael Planer. Die übrig gebliebenen 
Lebensmittel spendete der Verein an die Tafel 
in Oberursel. 
Nach dem Erfolg des ersten realen Events pla-
nen Imelda Schiller, Markus Kotkowski und 
ihr Organisationsteam bereits die nächste Ver-
anstaltung: Am 23. Oktober fi ndet der „Xtrem 
Marsch Oberursel“ mit drei verschiedenen 
Strecken über Distanzen von zehn, 30 und 50 
Kilometer statt. 
Die Tickets sind erhältlich im Internet unter 
www.wuwhochtaunus.de/Xtrem-Marsch/Xt-
rem-Marsch-Oberursel-2021/. 

52 Wanderbegeisterte trotzen dem anhaltenden Regen und starten morgens um 9 Uhr vom 
Parkplatz Hohemark in Oberursel auf die insgesamt 18 Kilometer lange Strecke. Foto: privat
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EINLADUNG
zur kostenlosen Vortragsreihe

VERERBEN / VERSCHENKEN
im Rilano Hotel Oberursel

Teil 1 am 06.10.2021 um 19 Uhr
mit diesen Themen:

� Gesetzliche Erbfolge – Steuerklassen – Freibeträge 

� Verschenken, aber die Kontrolle behalten

� Erträge steuerfrei vererben

� Vererben außerhalb des Testaments 

� Pfl ich� eilsansprüche gezielt lenken

Besser können Sie eine Stunde Zeit nicht inves� eren.
(Es gelten die 3G Regeln – geimp� , genesen oder getestet.)

Teil 2 folgt am 03.11.2021 um 19 Uhr

� Immobilie – rich� g vererben 

� Nießbrauch
Wir freuen uns auf Sie!

Feldbergstraße 59
61440 Oberursel 

Telefon: 06171-277 95 50
www.3i-ins� tut.de

Strackgasse 16
61440 Oberursel

Telefon: 06171-63 18 81
www.fokus-oberursel.de 

Feldbergstraße 27
61440 Oberursel

Telefon: 06171-59 04 43
www.btu-beraterpartner.de

FÜR VIELE GUTE GESPRÄCHE AM WAHLSTAND
FÜR DEN ZUSPRUCH IN DEN VERGANGENEN WOCHEN
FÜR DIE GROßE UNTERSTÜTZUNG UNSERER KANDIDATIN ALICIA BOKLER
DAS ERGEBNIS SPRICHT FÜR SICH UND MOTIVIERT UNS IN OBERUSEL !

AHLSTAND
GENEN WOCHEN

ERER KANDIDATTTIN AA ALICIA B
OTIVIERT UNSS IN OBE

„Orscheler Winter“ folgt dem 
Mega-Orscheler-Sommer-plus
Oberursel (ow). Mit  dem Konzert der „Twio-
lins“ endete der Orscheler Sommer plus. Nach 
mehr als 40 Veranstaltungen mit einigen tau-
send Besuchern. Ein bisschen stolz sind die 
Mitglieder des Vereins Kunstgriff schon, alles 
gestemmt zu haben.  Nach einem Orscheler 
Sommer plus mit 20 Konzerten, zehn Theater-
vorführungen, vier Kinoabenden, Zauber-
abend, Poetry-Slam, Comedy, Afrikafest, 
Kinderfest, Friedensmeile und vielen Sportan-
geboten sind sie erschöpft und haben sich eine 
Pause verdient. 
„Dank euch war dieser Mega-Orscheler-Som-
mer-plus ein voller Erfolg“, schrieb Schrift-
führerin Birgit Kindler an alle Mitglieder, die 
seit Mitte Juli das Kulturleben in Oberursel 
beispiellos hochgehalten hatten – alle beim 
jeweiligen Auf- und Abbau, einige auch als 
Techniker bei einzelnen Veranstaltungen. So 
sorgte Lothar Weise für tollen Ton, Stefan Al-
brecht für schönes Licht und Angus Foxley 
für bestes Freiluft-Kino. 
Den Dank erfuhren die Kunstgriffler auch 
vom Publikum. Natürlich im Gespräch, aber 
auch in Form von zum Teil sehr gut gefüllten 
Spendenboxen. Und selbst beim Einkauf oder 
Bummel in der Stadt seien viele Vereinsaktive 
von ihnen nicht wirklich bekannten Menschen 
angesprochen worden, die sich für einzelne 
Veranstaltungen oder das gesamte Programm 
bedankten, weiß Kunstgriff-Vorsitzender Dirk 
Müller-Kästner. Er dankt auch allen Partnern, 
die der Kunst- und Kulturverein dieses Jahr 
im Boot hatte. An erster Stelle steht der  Kul-
tur- und Sportförderverein Oberursel (KSfO). 
Er brachte das Theater-im-Park-Ensemble zu 
fünf Vorstellungen auf den Rathausplatz und 
sorgte für das Programm am Orscheler-Som-
mer-Abschlusswochenende – mit Nektarios 
Vlachopoulos, „Pfund“, „La Finess“, dem 
„Frankfurt Jazz Trio“ und den „Twiolins“. Als 
Partner waren bei der Programmgestaltung 
auch die Musikschule sowie erstmals der Kul-
turkreis dabei. In der Summe half das dem 
Kunstgriff, um ins Förderprogramm „Ins 
Freie“ des Hessischen Ministeriums für Wis-
senschaft und Kunst zu rutschen. „Mit den 
40 000 Euro, die wir aus dem Ins-Freie-Topf 
bekommen, konnten wir viele Künstler enga-
gieren und faire Gagen zahlen“, so Kunstgriff-
Kassenwart Michael Schyska.
Bei den 20 Konzerten haben etwa 30 Bands 
und Ensembles auf der Orscheler-Sommer-
plus-Bühne gestanden. „Fast alle aus der Re-
gion, zumindest aus Hessen“, betont Müller-
Kästner. Auch die Zauberer und die Poetry-
Slamer seien aus Hessen gekommen. Dass 
Künstler aus Hessen engagiert werden, war 
eine Voraussetzung, um Ins-Freie-Unterstüt-
zung zu bekommen, weiß der Kunstgriff-Vor-
stand. „Das Programm war komplett auf das 
Orscheler Sommer-Konzept zugeschnitten“, 
lacht Müller-Kästner. „Wir engagieren ohne-
hin fast nur Künstler aus der Region, wir ar-
beiten gerne mit anderen Vereinen und Orga-
nisationen zusammen und wir suchen ständig 
neue Spielstätten.“ Dieses Jahr alles etwas 
umfangreicher. „Plus“ eben. 
„Dass der Ins-Freie-Antrag erfolgreich war, 
hat uns enorm geholfen“, bekennt der Vorsit-
zende. Vielleicht blieben – auch dank der er-
neut großen Spendenbereitschaft – diesmal 

auch ein paar Euro übrig. Das war in den ver-
gangenen Jahren nicht der Fall. Diesmal wa-
ren aber zumindest ein paar dringend benötig-
te Anschaffungen drin wie Pavillons für zwei 
parallel bespielte Veranstaltungsorte. Erstmals 
war der Kunstgriff zu Gast auf dem Hof der 
Erich-Kästner-Schule. „Ein toller Ort für 
Konzerte, Filmvorführungen – und auch für 
das Afrika-Festival“, so die einhellige Mei-
nung. Den Hof der Schule Mitte hatte der Ver-
ein bereits im vergangenen Jahr „entdeckt“, er 
hat sich für die sonntäglichen Frühschoppen 
etabliert. Dieses Jahr ging es zudem auf der 
Bleiche an zwei Wochenenden zur Sache. Erst 
auf einer großen Bühne für pandemiegerechte 
Auftritte von Chören und einem Sinfonieor-
chester – das dann doch nicht komplett ge-
meinsam auf die Bühne kommen konnte.
Müller-Kästner dankt den Schulleitern Cle-
mens Steden von der Grundschule Mitte und 
Julian Stey  von der Erich-Kästner-Schule so-
wie den jeweiligen Hausmeistern für deren 
Unterstützung, der Musikschule Oberursel 
und ihrem Leiter Holger Pusinelli für das 
Chorprogramm auf der Bleiche-Bühne, fast 
allen im Stadtparlament vertretenen Parteien, 
die am Tresen und am Grill beachtlichen Ein-
satz zeigten – dreimal packten sogar die Bun-
destagskandidaen von CDU, SPD und FDP 
ordentlich mit an. Die Turn- und Sportge-
meinde (TSGO) und der Tennisclub Stierstadt 
sind bereits „alte Bekannte“ beim Unterstüt-
zen des Orscheler Sommer. Diesmal kamen 
der TV Bommersheim, die Eintracht Oberur-
sel sowie der Billard-Club dazu. 
Der Kunstgriff hat wahrlich eine Pause ver-
dient. Lange ist sie aber nicht. Für den 1. Ok-
tober ist ein Einsatz auf dem Rathausplatz bei 
der „Vielfalt mit Musik“ zum Abschluss der 
Interkulturellen Wochen im Hochtaunuskreis 
geplant. Und dann? Angeblich gibt es bereits 
Ideen für einen Orscheler Winter. Aber dazu 
schweigt der Kunstgriff-Vorstand. Orschel 
darf gespannt sein. 

Zum Abschluss der Interkulturellen Wochen 
des Hochtaunuskreises findet am Freitag, 1. 
Oktober, von 17 bis 22 Uhr das Begegnungs-
fest „Orschel in Concert“ auf dem Rathaus-
platz statt. Veranstalter sind der Kultur- und 
Sportförderverein Oberursel (KSfO) in Zu-
sammenarbeit mit den Vereinen Windrose 
und Kunstgriff. Die Vereine möchten in dieser 
Kooperation die aktive Oberurseler Willkom-
menskultur und Integration weiter stärken.
Ab 17 Uhr spielt das Ensemble „Selabayon“ 
der Frankfurter Musikinitiative „Bridges – 
Musik verbindet“ fröhliche, rhythmische Mu-
sik mit madegassischen, senegalesischen, eu-
ropäischen und arabischen Einflüssen. Um 19 
Uhr folgt „Grup Karma“ mit türkisch-interna-
tionaler Popmusik zum Mittanzen und Mit-
singen. Dazu gibt es internationales Essen, 
zubereitet von Familien der Flüchtlingsfami-
lienhilfe, ein Kuchenbüfett der Tafel Hoch-
taunus, Getränke vom Kunstgriff – bereichert 
durch Kaffee des Straßenkreuzers St. Ursula. 
Gemeinsam können die Gäste eine Sitzbank 
gestalten, von denen 70 zu diesem Anlass im 
Hochtaunuskreis für den öffentlichen Raum 
mit dem Auge – dem Logo der Interkulturel-
len Woche – versehen werden. Die Idee des 

Oberurseler Begegnungsfests ist, dass Altein-
gesessene und Hinzugekommene beim ge-
meinsamen Musikhören und mit gutem inter-
nationalem Essen ins Gespräch  kommen und 
zusammen feiern. Denn Oberursel ist eine 
offene und vielfältige Stadt, in der Menschen 
aus 120 Nationen und unterschiedlichsten 
Kulturkreisen friedlich zusammenleben. Da-
bei spielen Feste eine große Rolle, genau wie 
eine gute Nachbarschaft. In den Jahren 2018 
und 2019 hatten die beteiligten Vereine erst-
malig unter dem Motto „Vielfalt mit Musik“ 
im Rahmen des Orscheler Sommers eingela-
den, 2020 und 2021 musste die Veranstaltung 
im Rushmoor-Park coronabedingt ausfallen. 
Deshalb freut sich das Organisationsteam in 
diesem Jahr auf die „Sonderedition von Viel-
falt mit Musik: Orschel in Concert“ auf dem 
Rathausplatz. Die Musiker verstehen mit au-
ßergewöhnlicher Bühnenpräsenz das Publi-
kum zu begeistern – ganz nach dem Motto 
„Musik verbindet“.  Alle Oberurseler sind 
eingeladen, der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen zum Programm sind 
auf Deutsch, Englisch, Arabisch, Farsi und 
Tigrinya im Internet unter www.ksfo.de zu 
finden.

„Orschel in Concert“ am 1. Oktober

Bienen in der VHS
Oberursel (ow). An der 
Volkshochschule Hochtau-
nus können Kinder zwischen 
sieben und zwölf Jahren am 
Samstag, 9. Oktober, von 10 
bis 15 Uhr an einem Tag 
zum Thema Bienen teilneh-
men. Infos und Anmeldung 
unter Telefon 06171-58480 
und im Internet unter www.
vhs-hochtaunus.de.

Bunt bemalte Bänke zum Ausruhen
Hochtaunus (how). Die Taunusdienste 
gGmbH ist eine Arbeitsförderungsgesell-
schaft des Kreises. An den Standorten in 
Usingen und Bad Homburg werden Kurse an-
geboten, um arbeitslosen Menschen die Mög-
lichkeit zu geben, wieder in das Erwerbsleben 
einzusteigen. Seit Juni 2021 gibt es das Ange-
bot „werkHAUS“. Die Teilnehmer haben die 
Möglichkeit, verschiedene Arbeitsfelder ken-
nenzulernen und so ihre Stärken und Interes-
sen zu entdecken. Im Vordergrund stehen 
handwerkliche Berufsfelder wie Maler und 
Lackierer oder die Holzverarbeitung. Ziel ist 
es, die Teilnehmer an die Herausforderungen 
des Arbeitsmarkts heranzuführen und mit ih-
nen einen geeigneten Arbeitsplatz zu finden.
Die Gruppe ist bunt gemischt. Die Teilnehmer 
haben unterschiedliche Vorkenntnisse und 
kommen aus vielen Ländern. Da lag es nah, 
auch einen Beitrag für die Interkulturellen 
Wochen im Hochtaunuskreis zu leisten. Nach 
einem Menschenkickerturnier im Vorjahr be-
teiligen sich die Taunusdienste in diesem Jahr 
an der Gartenbank-Malaktion. Derzeit werden 
drei Gartenbänke von den Gruppenmitglie-
dern bemalt und beklebt. Die Gartenbänke 
sollen an den verschiedenen Standorten der 
Taunusdienste aufgestellt werden und zum 
Platznehmen einladen. Zu erkennen sind die 
Gartenbänke am Symbol der Interkulturellen 
Wochen, dem bunten Auge.
Insgesamt werden im Hochtaunuskreis 70 
Gartenbänke bunt angemalt und mit dem 
Logo der Interkulturellen Woche gekenn-
zeichnet. Unterschiedliche Gruppierungen 
beteiligen sich an der Aktion, darunter sind 
viele Kinder- und Jugendgruppen, Kirchenge-
meinden, Flüchtlingskreise und Sportvereine. 

Bei der Vorstellung der Aktion sagte die 
Kreisbeigeordnete Katrin Hechler: „Die bun-
ten Bänke stehen symbolisch für die Vielfalt 
der Menschen im Hochtaunuskreis.“ 
Das Möbelzentrum der Taunusdienste in 
Usingen, Am Arnsbacher Pfad 6, lädt für 
Samstag, 2. und 9. Oktober, jeweils von 10 bis 
14 Uhr zu Sonderverkaufstagen ein. 

Die Gruppe vom „werkHAUS“ hat drei Bän-
ke bemalt.  Foto: HTK

„Pfund“ begeistert beim Finale des Orscheler 
Sommers die Fans.  Foto: Kunstgriff
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Freisprechungen und Ehrungen mit Autokino-Flair
Hochtaunus (eh). Wenn es in den vergange-
nen Jahren darum ging, dass junge Meister 
und Gesellen aus dem Main- und Hochtau-
nuskreis ihre Meister- und Gesellenbriefe 
überreicht bekamen, dann war immer das Bad 
Homburger Kurhaus der Ort für die feierliche 
Übergabe. Coronabedingt war das im vergan-
genen Jahr nicht der Fall. Die Feiern mussten 
ausfallen. „Aber dieses Jahr mussten wir ir-
gendetwas machen“, sagte Kreishandwerks-
meister Walter Gernhard. Und so kam die 
Kreishandwerkerschaft auf die Idee, die Frei-
sprechungs- und Ehrungsfeier im Autokino-

Stil durchzuführen. Ort des Geschehens war 
der Festplatz am Heuchelbach in Bad Hom-
burg, wo Betriebs- und Meisterjubilare sowie 
Jungmeister ausgezeichnet wurden. 66 Perso-
nen waren eingeladen, von denen viele  
mit ihren Autos auf den Festplatz kamen.  
Dort waren eine große Leinwand und Zelte 
aufgebaut. Im Auto konnten die Geehrten  
die Grußworte von Walter Gerhard, dem  
Landrat des Main-Taunus-Kreises, Michael 
Cyriax, dem Ersten Kreisbeigeordneten des 
Hochtaunuskreises, Thorsten Schorr, dem Bad 
Homburger Oberbürgermeister Alexander 

Hetjes und der Präsidentin der Handwerks-
kammer Frankfurt-Rhein-Main, Susanne 
Haus, hören.
„Sie sind die Macher, ohne die die Gesell-
schaft nicht funktionieren würde“, sagte Su-
sanne Haus. Statt Beifall ertönte ein Hup- 
konzert. „Die Aufgaben des Handwerks  
sind anspruchsvoll, wir wollen das Hand- 
werk stärken“, sagte Schorr. Michael Cyriax 
betonte, „die Handwerker sind die Stütze der 
Gesellschaft. Sie tragen dazu bei, dass  
das Land läuft.“ Hetjes betonte: „Ohne Hand-
werker kommen wir nicht aus. Zudem sind  
Sie der Garant für viele Arbeitsplätze.“ Nach 
jeder Ansprache erfolgte ein Hupkonzert. 
Nach den Ansprachen fuhr man im Autokorso 
durch ein Zelt, in denen die Geehrten von  
den Kreishandwerksmeistern Walter Gern-
hard (Hochtaunuskreis) und Raimund Dorn 
(Main-Taunus-Kreis) ihre Urkunden über-
reicht bekamen.
Betriebsjubiläen 2020 und 2021:
25 Jahre: Peter Beifuss (Gas- und Wasserin-
stallateurmeister/Eppstein), Nuray Erdem (Fri-
seurmeisterin/Oberursel), Autohaus Erlenhoff 
GmbH (Kraftfahrzeugtechniker/Neu-An-
spach), Ulrich Hiller (Metallbauermeister/Kö-
nigstein), Hans Joachim Veit (Kraftfahrzeug-
techniker/Usingen), Andreas Kaiser (Zentral-
heizungs- und Lüftungsbauermeister/Fried-
richsdorf), Britta Karau (Kosmetikerin/Usin-
gen), Alexander Klaas (Elektrotechniker/
Oberursel), Annette Papp (Friseurin/Oberur-
sel), Peter und Detlef Koch (Kraftfahrzeug-
technikerbetrieb/Friedrichsdorf), Ralf Rompel 
(Fleischermeister/Friedrichsdorf), Boguslaw 
Sajak (Metallbauerbetrieb/Bad Homburg), 
Thomas Schimmel (Installateur und Heizungs-
bauer/Eschborn) und Jürgen Zimmermann 
(Tischler/Sulzbach).
50 Jahre: Paul Gerecht (Tischler/Oberursel) 

und Thomas Hornberger (Gas- und Wasserin-
stallateurmeister/Oberursel).
75 Jahre: Stefan Christ (Bestattungsbetrieb/
Kriftel) und J. Messerschmidt Baudek. Mal.
GmbH (Maler und Lackierer/Oberursel).
Meisterjubilare 2020 und 2021:
25 Jahre: Adrian Feigl (Gas- und Wasserin-
stallateurmeister/Wehrheim), Peter Torsten 
Harney (Augenoptiker/Hofheim), Guido Her-
zig (Sanitär-Heizung-Klempner Innung/Hoch-
heim), Jörg Hofacker (Karosserie- und Fahr-
zeugbauermeister/Oberursel), Alexander 
Klaas (Elektroinstallateurmeister/Oberursel), 
Rene Koch (Kraftfahrzeugmechanikermeister/
Friedrichsdorf), Mike Löw (Maurer und Be-
tonbauermeister/Weilrod), Oliver Lederer-
Ponzer (Karosserie- und Fahrzeugbauermeis-
ter/Oberursel), Kai Renner (Raumausstatter/
Kelkheim), Ernst Peter Schick (Installateur 
und Heizungsbauermeister/Oberursel), Tho-
mas Schimmel (Gas- und Wasserinstalla-
teurmeister/Eschborn), Marc Schmidt (Metall-
bauermeister/Neu-Anspach), Michael Schön-
mann (Gas- u. Wasserinstallateurmeister/
Eschborn), Olaf Schubert (Zentralheizungs- 
und Lüftungsbauermeister/Bad Homburg) und 
Martin Treisbach (Gas-Wasserinstallateur- und 
Zentralheizungsmeister/Hochheim). 
40 Jahre: Michael Grüning (Kraftfahrzeugme-
chanikermeister/Bad Homburg), Erich Kraus 
(Drehermeister/Friedrichsdorf), Waldemar 
Walter Schmitt (Zentralheizungsbauermeister/
Eppstein), Heinz-Johann Zierlinger (Kraft-
fahrzeugmechanikermeister/Friedrichsdorf), 
Klaus Dinkel (Kraftfahrzeugmechanikermeis-
ter/Oberursel), Roland Engelter (Gas- u. Was-
serinstallateurmeister/Flörsheim), Walter 
Krimmel (Fliesen-, Platten- Mosaiklegermeis-
ter/Königstein), Erhard Lohnstein (Tischler-
meister/Grävenwiesbach), Heinz Müller (Fri-
seurmeister/Schmitten), Bernd Schmidt 

„Zwischen Welten“ ist die Ausstellung in der Stadtbücherei überschrieben, in der Peter Zielat-
kiewicz, Inge Jourdan und Bernhard Keßeler (v. l.) neue und alte Werke zusammen mit Dagmar 
Lichtblau ausstellen.  Foto: js

Farbwerker bewegen sich 
in neuen und alten Welten
Oberursel (js). „Zwischen Welten“, der Titel 
passt zur Bilderschau. Nicht nur inhaltlich lie-
gen Welten zwischen den Linoldrucken von 
Bernhard Keßeler und den akribischen Zeich-
nungen von Peter Zielatkiewicz, der hinter 
zerfetzter Tapete versteckten Vergangenheit 
von Inge Jourdan und den ganz neuen Foto-
collagen von Dagmar Lichtblau, auch der 
zeitliche Takt ihrer Produktion bewegt sich in 
Welt-Räumen. Die ältesten Werke der Künst-
lergruppe „Farbwerke Oberursel“, die in die-
sen Tagen in der Stadtbücherei am Marktplatz 
gezeigt werden, sind schon mehr als 20 Jahre 
alt, da gab es die Gruppe in dieser Form noch 
gar nicht. Erst seit 2016 stellen die Künstler-
paare gemeinsam aus, und das immer wieder 
mit kleinen Überraschungen. Das kann auch 
mal eine kleine Installation sein, die der stets 
produktive Peter Zielatkiewicz wie jetzt 
schnell noch inszeniert hat, ganz diskret lauert 
die Zwischenwelt zwischen den Welten am 
oberen Treppenabsatz, ein Gimmick am Ran-
de mit einem Erdball, der keine Luft mehr 
(zum Atmen?) hat.
Zwischen Welten bewegen sich auch die 
Zeichnungen einer kleinen Serie mit Tusche 
und Buntstift von Zielatkiewicz, wenn man 
das so sehen will. In Werkstätten hat er da ge-
schaut, von Schneider und Mechaniker, 
Schuster und Uhrmacher, nach Feierabend, 
wo gar Seltsames passiert, wenn der Meister 
schon unter einer Lampe mit Lesen den Abend 
feiern und skurrile Wesen sich wie aus dem 

Nichts ins Bild schleichen. Mal mehr, mal we-
niger Welt steckt in den Collagen von Dagmar 
Lichtblau, Inge Jourdan bleibt experimentier-
freudig und macht richtig neugierig auf einen 
Blick auf die Welt hinter den zerfetzten Tape-
ten über den Bilderrahmen. Schade ist, dass 
auch die Stadtbücherei als freundliche Gast-
geberin zwischen den Kunst-Welten mit-
mischt. Coronabedingt musste sie ihr Angebot 
entzerren, zwischen den Welten der Künstler 
kann auch mitten im Raum nach „Tonies“ ge-
stöbert werden.
Die Ausstellung in der Stadtbücherei ist bis 8. 
Oktober zu den üblichen Öffnungszeiten der 
Bibliothek zu sehen. Pandemiebedingt hat es 
keine Vernissage gegeben, die Kunstschaffen-
den bieten bei Interesse jedoch gerne Kontakt 
am Ort oder eine Führung im kleinen Kreis 
an. Das gilt auch für eine Folgeausstellung 
wenig später vom 3. bis zum 20. November 
am gleichen Ort in der Bücherei. „Vielerlei … 
von Drei“ heißt es da, außer dem Künstlerpaar 
Inge Jourdan/Peter Zielatkiewicz ist dann 
Barbara Stark dabei, die einst erste Erfahrun-
gen mit Pinsel und Farbe bei der berühmten 
Gerda Jo Werner, der „Frau vom 50-Pfennig-
Stück“, gesammelt hat. Jourdan und Zielatki-
ewicz präsentieren sich dabei auch als ge-
mischtes Doppel, zeigen Bilder von Inge 
Jourdan vor und dann nach einer Bearbeitung 
durch ihren Partner im Leben und in der 
Kunst. Kontakt für eine Führung unter Tele-
fon 06171-582616 oder 06171-25464.

Kreishandwerksmeister Walter Gernhard überreicht an den Gas- und Wasser-Installateurmeis-
ter Thomas Hornberger aus Oberursel (im Auto)  die Ehrenurkunde für das 50-jährige Meis-
terjubiläum.  Foto: Ehmler

Musikalischer 
Erntedankgottesdienst
Oberursel (lm). Am Sonntag, 3. Oktober, fin-
det in der evangelischen Auferstehungskirche, 
Ebertstraße 11, um 17 Uhr ein musikalischer 
Erntedankgottesdienst, statt. Unter dem Mot-
to „Einfach mal Danke sagen“ wird darüber 
nachgedacht, wer für seine Hilfe im vergan-
genen Jahr ein Dankeschön erhält. Im Rah-
men des Gottesdienstes wird auch Barbara 
Pracht, die seit dem 1. Juli die Leitung der 
evangelischen Kita Arche Noah übernommen 
hat, offiziell in der Gemeinde begrüßt. Für 
diesen Gottesdienst gilt die 3-G-Regel. Kin-
der unter sechs Jahren sind von dieser Rege-
lung befreit.

Dienstagskino
in der „Portstrasse“
Oberursel (ow). Beim Dienstagskino in der 
„Port strasse“, Hohemarkstraße 18, steht am 
Dienstag, 5. Oktober, um 20 Uhr ein bitteres 
britisches Sozialdrama auf dem Programm, in 
dem ein Familienvater versucht, im Paket-
business zu überleben. Der Eintritt kostet vier  
Euro. Da die Besucherzahl beschränkt ist, ist 
eine Anmeldung per E-Mail an portstrasse@
oberursel.de notwendig. Es ist wichtig, dass 
aus der Reservierungsmail hervorgeht, wie 
viele Personen die Vorstellung besuchen wer-
den. Die Reservierung wird per E-Mail von 
der Portstrasse bestätigt. Der Einlass erfolgt 
nach der 3-G-Regel.

Züge der Taunusbahn
stehen ab 20.15 Uhr still
Hochtaunus (how). Aufgrund von Bauarbei-
ten kommt es auf der Taunusbahn (RB 15) im 
Oktober zu Einschränkungen im Bahnver-
kehr. Samstags und sonntags sowie an allen 
Abenden ab 20.15 Uhr stehen die Züge zwi-
schen Brandoberndorf und Friedrichsdorf im 
Oktober komplett still. Zwischen 11. und 22. 
Oktober entfallen montags bis freitags einzel-
ne Züge zwischen Usingen-Brandoberndorf. 
Die Hessische Landesbahn bietet in diesem 
Zeitraum einen Schienenersatzverkehr mit 
Bussen (SEV) an. Fahrräder können in den 
Bussen nicht mitgenommen werden. Reisen-
de von und nach Frankfurt bringt die S-Bahn-
linie S5 an ihr Ziel.Vom 25. Oktober bis 11. 
November entfallen vereinzelte Züge der Tau-
nusbahn zwischen Bad Homburg-Frankfurt 
(Main) Hauptbahnhof. Infos im Internet unter 
www.hlb-online.de sowie www.bahn.de. 

Flanieren durch
die Einkaufsstadt
Oberursel (ow). Ob Geschenke, Mode, Blu-
men, Schmuck oder Gesundheit – wo in 
Oberursel findet man die besonderen Dinge? 
Wer die Stadt und ihre vielfältigen Angebote 
auf erlebnisreiche Art kennenlernen möchte, 
hat am Donnerstag, 7. Oktober, um 17 Uhr die 
Möglichkeit, zusammen mit der der Stadtfüh-
rerin Marion Unger und der Oberursel Card 
durch die Einkaufsstadt Oberursel zu flanie-
ren. Die Teilnehmer erfahren Wissens- und 
Sehenswertes, dabei präsentieren sich sechs 
Ladengeschäfte mit ihren Produkten, verbun-
den mit einem kleinen Snack und einem Ge-
tränk. Das besondere Erlebnis startet am 
Treffpunkt Ecke Café Klatsch. Die Teilnahme 
kostet 15 Euro pro Person. Karten gibt es in 
der Geschäftsstelle Oberursel Card, Strack-
gasse 16 oder per E-Mail an info@oberursel-
card.de.

(Schmiedemeister/Neu-Anspach), Rudolf 
Wiegand (Friseurmeister/Bad Homburg), Wal-
ter Peter Kunz (Maler- und Lackierermeister/
Ulrichstein) und Matthias Thomas Eichelber-
ger (Radio- und Fernsehtechniker/Hatters-
heim).
Jungmeister 2020 und 2021:
Pascal Diehl (Elektrotechniker/Usingen), 
Timo Hofmann (Elektrotechniker/Hochheim), 
Julian Arnd Stefan (Elektrotechniker/Kelk-
heim), Giulia La Forgia (Friseurin/Usingen), 
Mücahit Demirelli (Gebäudereiniger/Hof-
heim am Taunus), Nico Jilg (Installateur und 
Heizungsbauer/Steinbach), Sebastian Knauth 
(Kälteanlagenbauer/Bad Soden), Stephan 
Kodba (Kraftfahrzeugtechniker/Oberursel), 
Petko Spasov ((Kraftfahrzeugtechniker/Kelk-
heim), Christopher Rücket (Kraftfahrzeug-
technikermeister/Eppstein), Alexander Berg-

mann (Landmaschinenmechaniker/Hatters-
heim), Paul Herzig (Meister im Elektrotechni-
kerhandwerk/Hochheim am Main), Dominik-
Joachim Nitschke (Meister im Elektrotechni-
kerhandwerk/Hattersheim), Sebastian Stolze 
(Meister im Elektrotechnikerhandwerk/Weil-
rod), Marius Herzig (Meister im Installateur 
und Heizungsbauer-Handwerk/Hochheim am 
Main), Markus Hahn (Meister im Maler- und 
Lackierer-Handwerk/Kriftel), Dominik Klaus 
Willi Tauber (Meister im Maurer- und Beton-
bauer-Handwerk/Oberursel), Nadine Rahmen 
(Meisterin im Gold- und Silberschmiede-
handwerk/Friedrichsdorf), Stefans Haidari 
(Metallbauer/Oberursel), Marion Mauer (Me-
tallbauermeisterin/Schwalbach), Florian Mor-
genstern (Metallbauermeister/Eppstein) so-
wie Steffen Ohly (Feinwerkmechaniker/Neu-
Anspach).
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Einer gegen alle: Jugendmeister
Oliver Stork gewinnt souverän
Oberursel (ow). Mit einer Partie Simultan-
schach gegen 20 andere Spieler gleichzeitig 
verabschiedete sich Oliver Stork am vor Kur-
zem vom Gymnasium Oberursel (GO). Die 
Veranstaltung fand bei bestem Wetter auf dem 
zum Ganztagsbereich gehörenden Dach der 
Schule statt. Oliver, der im Sommer am GO 
sein Abitur abgelegt hat, wechselt nun zu Be-
ginn des Wintersemesters zum Studium nach 
Köln.
Unter den Augen einiger Zuschauer wurde 
dieser Showkampf eine Lektion für die vielen 
jungen und neuen Spieler. Mit dem Ergebnis 
von 20 Siegen ohne jede Punktabgabe zeigte 
der Deutsche Schach-Jugendmeister seine 
überragenden Fähigkeiten. Voll konzentriert 
drehte er fast zwei Stunden lang seine Runden 
von Brett zu Brett, während ein Jungspieler 
nach dem anderen aufgeben musste. Kaum 
ein anderer internationaler Schachmeister 
kann es ihm im Simultan-Schach gleichtun, 
und Oliver Stork genoss sichtlich diesen Ab-
schied von seinem Gymnasium.
Seit diesem Schuljahr konnte am GO endlich 
wieder der reguläre AG-Betrieb unter Hygie-
neauflagen starten. Darüber freuen sich auch 
die mittelweile vier Schach-AGs, die von 
Ernst Fromme und Christoph Müller-Dahmer 
betreut werden. Während im vergangenen 

Schuljahr nur Internetschach möglich war, 
findet nun wieder Schach am Brett und im 
Wettbewerb statt. Das Miteinander-Spielen, 
die Analyse von Stellungen und das Trainie-
ren von schachlichem Denken stehen im Fo-
kus.
Bereits seit vielen Jahren haben die Schach-
AGs am Gymnasium Oberursel eine lange 
und erfolgreiche Tradition. Außer dem wö-
chentlichen Training nimmt die Schule regel-
mäßig an Schulschachturnieren in der näheren 
und weiteren Umgebung teil. Von den Erfol-
gen dabei zeugen diverse Pokale und Aus-
zeichnungen in den Vitrinen der Schule. Ne-
ben mehreren Jungenteams nahm inzwischen 
auch das erste Mädchenteam des GO an den 
deutschen Schulschachmeisterschaften teil.
Im Dezember 2021 steht mit den GO-Schul-
meisterschaften, die zu den größten in Hessen 
gehören, das nächste Schach-Großevent an. 
Wer Lust bekommen hat, das Schachspielen 
zu lernen oder zu trainieren, ist dazu eingela-
den. Die AGs finden dienstags („Miteinander 
Schachspielen“ von 14 bis 15 Uhr, „Schach 
für fortgeschrittene Anfänger“ von 13.45 bis 
14.30 Uhr, „Schachtalente“ von 14.30 bis 16 
Uhr und „Schach-Leistungsteam“ von 16 bis 
17.30 Uhr) statt. Interessierte sind jederzeit 
willkommen.

Konzentriert spielt sich Oliver von Brett zu Brett durch 20 Partien gleichzeitig.  Foto: U. Föller

Raus aus dem toten Winkel!
Oberursel (lm). „Guck mal in den Spiegel, 
siehst du deine Klasse noch?“, fragt ein Vater 
der Klasse 3b eine im Lastwagen sitzende 
Schülerin. „Ich seh gar nichts“, erwidert die-
se. Denn ihre Mitschüler sind im toten Winkel  
aufgestellt. 
Damit die Dritt- und Viertklässler der Grund-
schule Mitte diese Erfahrung machen können, 
findet dort ein nationales Serviceprojekt von 
der Vereinigung Round Table statt. Lutz Rittig 
ergreift nun nach mehreren Jahren zum letz-
ten mal die Initiatve, Schülern aus der Umge-
bung an diesem Projekt teilhaben zu lassen. 
Er und fünf weitere Väter aus der dritten Klas-
se betreuen dieses Jahr die Aktion und sorgen 
für viel Begeisterung. „Ich saß noch nie in 
einem Laster!“ hört man es auf dem Schulhof 
rufen. 
Gesponsert wurde die Aktion vom Bau & Ser-
vice Oberursel (BSO), der den Lastwagen zur 
Verfügung stellt. Am Vortag lernten die Kin-
der im Sachunterricht bereits von den Gefah-
ren des toten Winkels und den passenden Ver-
haltensregeln. Dafür bastelten sie einen Mo-
delllastwagen aus Pappe, um einen ersten 
Eindruck davon zu bekommen, wie wenig 
Sicht man in einem solchen Wagen hat. Be-
sonders wichtig ist es den Veranstaltern aller-
dings, dass das Projekt in Erinnerung bleibt, 
denn Unfälle aufgrund der versperrten Sicht 
passieren immer wieder. Hierfür wurden am 
Ende auch Aufkleber verteilt.
Während sich zwei Schüler in den Lastwagen 
setzen dürfen und zu Beginn vom Armaturen-
brett begeistert sind, versammelt sich der Rest 
der Klasse im markierten toten Winkel. Wer  

nun in den Seitenspiegel schaut, stellt schnell 
fest, dass er keinen seiner Mitschüler mehr se-
hen kann. „Das ist total interssant.“, sagt eine 
Schülerin begeistert. Gleichzeitig stellen sich 
zwei Schüler vor den Lastwagen. Auch diese 
werden nicht gesehen, bis sie ein paar Schritte 
zurücktreten. Hierbei kommt es natürlich auch 
auf die Größe an. Es wird sich abgewechselt, 
bis jeder einmal im Lastwagen  sitzt. 
Danach gibt es noch eine Nachbesprechung, 
bei der die Kinder ihre Erfahrungen zusam-
mentragen. „Ich habe gelernt, dass es auch 
vorne einen toten Winkel gibt.“, teilt eine 
Schülerin mit. Jetzt wird auch besprochen, 
wie man diese Gefahr umgehen kann. Die 
Kinder kommen selber drauf, dass sie Blick-
kontakt zum Fahrer aufnehmen müssen, mit 
dem Fahrrad auf den Bürgersteig ausweichen 
sollten, um einen großen seitlichen Abstand 
zu halten und darauf achten, dass sie sich ge-
nerell aufmerksam im Straßenverkehr verhal-
ten. Nach einer Dreiviertelstunde ist dann die 
nächste Klasse an der Reihe.  
Lutz Rittig erzählt außerdem, dass innerhalb 
der EU zwar ein Vierspiegelsystem vorgese-
hen sei, um die Sichtbereiche zu vergrößern, 
ältere und ausländische Lastwagen diese aber 
nicht unbedingt besitzen. Um dies zu demons-
trieren, wird der Weitwinkelspiegel heute ab-
geklebt. 
Round Table engagiert sich für verschiedene 
Serviceprojekte im Sinne der Gemeinschaft. 
Die Aktion „Raus aus dem toten Winkel!“ fin-
det seit 2006 in Deutschland statt, damit die 
Kinder einmal selbst erleben, was sich alles 
im toten Winkel verstecken kann. 

Die dritte Klasse der Grundschule Mitte „verschwindet“ hinter einem Lastwagen.  Foto: lm

Frauenselbsthilfegruppe trifft sich
Hochtaunus (how). Das nächste Gruppen-
treffen der Frauenselbsthilfegruppe Krebs fin-
det am Donnerstag, 7. Oktober, von 16 bis 
17.30 Uhr im Andachtsraum der Erlöserkir-
che statt. Der Eingang zur Unterkirche der 
Erlöserkirche befindet sich in der Löwengas-
se. Bitte einen negativen Test, einen Impfaus-
weis oder einen Genesenen-Nachweis mit-
bringen. Das Motto der Frauenselbsthilfe lau-
tet „Auffangen – Informieren – Begleiten“. 
Außer seelischer Unterstützung bietet die 
Gruppe unter anderem praktische Hilfe an, 
zum Beispiel beim Umgang mit den Neben-

wirkungen der verschiedenen Therapien oder 
beim Beantragen von sozialen Leistungen. 
Die Teilnehmerinnen unterstützen sich gegen-
seitig durch ihr Erfahrungswissen während 
und nach der Erkrankung. So werden immer 
wieder neue Perspektiven aufgezeigt.
Frauen mit einer Krebserkrankung, neu Er-
krankte und ihre Angehörigen sind eingela-
den, sich der Gruppe anzuschließen. Die Teil-
nahme am Treffen ist kostenlos und unver-
bindlich. Für Fragen steht Angela Beck per 
E-Mail an treffen@fsh-badhomburg1.de oder 
unter Telefon 01573-6252620 zu Verfügung.

Während der Aktion „Raus aus dem toten Winkel!“ erkunden Schüler aus der vierten Klasse 
der Grundschule Mitte das Sichtfeld vor dem Führerhaus eines Lastwagens. Foto: lm

Vortaunusmuseum
Oberursel (lm). Am Sonn-
tag, 3. Oktober, bleibt das 
Museum aufgrund des Tags 
der Deutschen Einheit ge-
schlossen. 

Bühne frei 
für Livemusik 
Oberursel (ow). Am Don-
nerstag, 7. Oktober, startet das 
Alt-Oberurseler Brauhaus, 
Ackergasse 13, in die neue 
Konzertsaison. Immer don-
nerstags, immer in der Brenn-
bar, immer um 20 Uhr und 
immer Eintritt frei. Selbstver-
ständlich wird wieder für je-
den Geschmack etwas zu Ge-
hör gebracht und für beste 
Unterhaltung gesorgt sein, 
wenn regionale Größen und 
internationale Stars ihr Publi-
kum begeistern, um den 
Abend zu feiern und mit Fa-
milie, Freunden und Kollegen 
eine gute Zeit zu haben. Die 
Konzerte finden den aktuellen 
Maßnahmen entsprechend 
nach der 2-G-Regel statt. Ge-
plant und zugesagt sind am 7. 
Oktober       der Auftritt des 
„Hammer Trios“ mit Musik 
aus den vergangenen 100 Jah-
ren mit Gitarre, Geige und 
Kontrabass, am 21. Oktober 
von „Pillbugz“ mit „Blues un 
so’n Gedöns“ sowie am  28. 
Oktober von Stormin Norman 
und Dom van Deyk  mit Co-
ver und Folk.
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Alles dreht sich um den Wald
Oberursel (ow). Am Wochenende vom 8. bis 
zum 10. Oktober startet die zweite Auflage 
der „Waldzeit“. Der Kultur und Sportförder-
verein Oberursel (KSfO) veranstaltet in Zu-
sammenarbeit mit dem Naturpark Taunus, der 
Krankenkasse BKK VBU und vielen anderen 
Kooperationspartnern dieses vielfältige und 
sehr erfolgreiche Projekt. Mit dabei sind viele 
Kleinkünstler aus Oberursel und der Region.
„An diesem Wochenende werden insgesamt 
24 kleine und feine Veranstaltungen im Ober-
urseler Wald angeboten. Alle Veranstaltungen 
finden ausschließlich unter freiem Himmel 
statt und eine Anmeldung ist wegen der Coro-
na-Pandemie nach wie vor notwendig“ so 
Projektleiterin Andrea Einig.
„Die Corona-Pandemie hat dazu geführt, dass 
die Mitarbeiter des KSfO über neue Formate 
für Sport- und Kulturveranstaltungen im Frei-
en nachgedacht und ein neues, ansprechendes 
und erfolgreiches Veranstaltungskonzept ent-
wickelt haben. Einfach ein passendes Konzept 
in unserer heutigen Zeit“, so Geschäftsführer 
Udo Keidel-George. Oberursel habe sich als 
Stadt im Grünen am Fuße des Taunus für das 
neue Projekt „Waldzeit“ in hervorragender 
Art und Weise angeboten.
Durch die Veranstaltungsreihe können Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene noch mehr für 
die Natur und deren Schönheit begeistert wer-
den. Mit Rangern vom Naturpark Taunus wird 
der Wald neu entdeckt und mit anderen Augen 
betrachtet, und die verschiedenen Orte im 
Wald werden auf vielfältige Art und Weise er-
lebbarer gemacht. Angebote wie Nachtwan-
derungen, verschiedenste Themenwanderun-
gen, kleine musikalische Darbietungen an 
schönen Plätzen oder auch ein Vortrag über 

Erkältungskrankheiten bereichern die Sinne 
und stärken die Wahrnehmung für die Um-
welt, so Keidel-George. Dass Bewegung 
durch Pilates oder das „Waldbaden“ zu mehr 
Entspannung führen können, wird direkt er-
fahrbar. Die umfangreiche Angebotspalette 
umfasst unter anderem einen Fotospazier-
gang, Märchen im Wald, das Basteln von 
Waldgeistern unter freiem Himmel und das 
Kochen mit den Früchten der Natur. Es kann 
der ökumenische Gottesdienst besucht oder 
eine Mountainbike-Tour gemacht werden. 
Auch aktuelle Themen wie „Der Wald im Kli-
mawandel“ werden als Vortrag angeboten.
Ein ebenso neues Angebot wie der „Herbst-
garten“ mit deftiger Kost und zünftiger Musik 
vom Alphornbläser, Jagdhorn-Ensemble so-
wie dem Trio „Hüttenzauber“ soll zum Ver-
weilen im Schulwald einladen. „Ganz beson-
ders möchten wir uns bei den vielen Mitstrei-
tern aus der Oberurseler Musiker- und Künst-
lerszene bedanken, die zum Gelingen dieser 
neuen Veranstaltungsreihe beitragen und uns 
sehr engagiert und motiviert unterstützen“ so 
Projektleiterin Beate Steinfort-Krailing.
Das gesamte Angebot kann im Internet unter  
www.ksfo.de oder www.oberursel.de an- und 
nachgeschaut werden. Trotz vieler Lockerun-
gen im Rahmen der Corona-Pandemie hat 
sich der Veranstalter dazu entschieden, dass 
sich die Teilnehmer an Veranstaltungen mit 
Namen und Kontaktdaten weiterhin über die-
se Internetseiten oder direkt bei der Veranstal-
tung anmelden müssen. 
Weitere Informationen unter Telefon 06171-
502464 oder 06171-502348 sowie per E-Mail 
an beate.krailing@oberursel.de oder andrea.
einig@oberursel.de.

Runge und Fink fordern 
zum 2. Klimathon heraus
Oberursel (ow). Am 27. September ist der 
Startschuss zum zweiten Oberurseler Klima-
thon gefallen. Bis zum 7. November sind alle 
Bürger aufgerufen, ihren persönlichen Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten. 
Um die Erderwärmung auf deutlich unter zwei 
Grad Celsius gegenüber der vorindustriellen 
Zeit zu begrenzen, ist es notwendig, dass sich 
außer wichtigen politischen Weichenstellun-
gen auch die täglichen Konsumgewohnheiten 
ändern. Die jährlichen Treibhausgasemissio-
nen pro Kopf in Deutschland liegen bei 11,61 
Tonnen CO2-Äquivalenten und sind damit fast 
doppelt so hoch wie der globale Durchschnitt 
(6,66 Tonnen CO2 -Äquivalente). Etwa 20 
Prozent der Pro-Kopf-Emissionen in Deutsch-
land entfallen jeweils auf die Energieversor-
gung und die Mobilität inklusive Flugreisen. 
Aber auch die Ernährung trägt zu etwa 15 Pro-
zent zu den Pro-Kopf-Emissionen in Deutsch-
land bei. Fast 40 Prozent der Emissionen ent-
fallen auf sonstigen Konsum, wozu etwa Be-
kleidung und Freizeitaktivitäten zählen. „Hie-
ran können wir ablesen, dass jeder Einzelne 
mit seinem Konsumverhalten einen Einfluss 
auf die CO2-Emissionen und damit auf unser 
Klima hat“, erläutert Georg Hiltl, Klima-
schutzmanager der Stadt  und Mitorganisator 
des 2. Oberurseler Klimathons.
„Die Zeit drängt und die notwendigen Verän-
derungen, um unser Klima zu schützen, müs-
sen auf allen Ebenen angegangen werden. Die 
Stadt kann und wird ihren Beitrag leisten. Wir 
alle gemeinsam sind aufgerufen, unseren All-
tag klimafreundlicher zu gestalten, damit wir 

das Ziel der CO2-Neutralität so schnell wie 
möglich erreichen“, so die designierte Bürger-
meisterin Antje Runge und der Erste Stadtrat 
Christof Fink. Gemeinsam rufen die beiden 
zum Mitmachen beim Klimathon auf. Als be-
sondere Motivation gehen sie eine Wette mit 
den Oberurselern ein: „Wenn ein Prozent der 
Bürger beim Klimathon mitmachen, verkau-
fen wir beide gemeinsam gerettetes Gemüse 
auf dem Wochenmarkt.“ Zum 31. Dezember 
2019 lebten 46 935 Menschen in Oberursel – 
somit ist die Wette erfüllt, sobald 470 Perso-
nen teilnehmen.
Auch weiterhin ist eine Anmeldung zum Kli-
mathon möglich – sowohl als Einzelperson 
mit dem Code 2ok-2021, als auch im Team. 
Hierfür genügt eine formlose E-Mail mit 
Teamname, Vor- und Nachname des Team-
Kapitäns sowie dessen Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse an klimathon@oberursel.de. 
Der Klimathon ist ein app-basierter Wettbe-
werb in der App „worldwatchers klimakom-
pass“ (www.worldwatchers.org/klimakom-
pass). Die Teilnahme ist einfach: Nach dem 
Herunterladen der App gibt man den Teil-
nahmecode seines Teams oder den für Einzel-
personen ein. In der App findet man sechs 
Disziplinen und über 40 verschiedene Chal-
lenges, mit denen man über den 42-tägigen 
Aktionszeitraum CO2 einsparen kann. Jeder 
kann die für ihn passenden Challenges aus-
wählen und setzt sie für mindestens eine Wo-
che um. Hierfür werden in der App Punkte 
gutgeschrieben, die sich am Einsparpotenzial 
der jeweiligen Challenge orientieren.Workshop zum 

Bewohnerparken
Oberursel (ow). Die Vorbereitung des Bewoh-
nerparkens in den Stadtbezirken „Oberursel-
Bahnhof“, „Oberursel-Altstadt“ und „Stier-
stadt“ geht mit einem Workshop am Mittwoch, 
6. Oktober, von 20 bis 22.30 Uhr im Rathaus, 
großer Sitzungssaal, in die nächste Phase. Ziel 
ist die Erarbeitung von inhaltlichen Eckpunk-
ten für die künftige Ausgestaltung des Bewoh-
nerparkens in den genannten Bereichen. Die 
Veranstaltung wird moderiert vom Büro IKS-
Mobilitätsplanung in Kassel.Hintergrundinfor-
mationen zum Thema – insbesondere den ers-
ten Teilbericht aus dem Jahr 2020 – finden In-
teressierte im Internet unter www.oberursel.de/
de/leben-wohnen/verkehr-mobilitaet/bewoh-
nerparken/. Einwohner aus den genannten Be-
reichen sind zur Teilnahme eingeladen. Inter-
essierte werden mit Blick auf die Corona-Pan-
demie gebeten, sich per E-Mail an verkehr@
oberursel.de zur Teilnahme anzumelden. Bei 
der Veranstaltung gelten die 3-G-Regeln, die 
entsprechenden Nachweise werden vor Betre-
ten des Sitzungssaals kontrolliert.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

2. bis 8. Oktober 2021

Man vertraut Ihnen in der kom-
menden Zeit verantwortungs-
volle Aufgaben an, da man der 
festen Überzeugung ist, dass 
die sich bei Ihnen in den besten 
Händen be�nden. 

Sie haben die nötige Energie, um 
sich jetzt durchzusetzen. Was Sie 
einmal begonnen haben, sollten 
Sie nun konsequent zu Ende füh-
ren. Nur dann stellt sich der Er-
folg auch ein.

Eine Ihnen fremde Person beruft 
sich auf gemeinsame Bekannte, 
um eine bestimmte Information 
von Ihnen zu erhalten. Sagen Sie 
besser nichts, bevor Sie die An-
gaben eingehend geprüft haben.

Sie müssen sehr ruhig und kon-
zentriert vorgehen, denn in 
dieser Woche ist es unabding-
bar notwendig, mehrere Dinge 
gleichzeitig zu tun, ohne dabei 
durcheinander zu geraten. 

Um beru�ich den Anschluss 
nicht zu verpassen, ist es an der 
Zeit, etwas mehr Engagement zu 
investieren. Und den guten Vor-
sätzen sollten auch entsprechen-
de Taten folgen!

Das Teuerste muss nicht unbe-
dingt auch immer das Beste sein. 
Diese Alltagsweisheit sollte Sie 
begleiten, wenn Sie in dieser Wo-
che einen Einkaufsbummel un-
ternehmen. 

Was zusätzliche Aktivitäten und 
Termine betrifft, dürfen Sie sich 
nicht länger überfordern: Hin 
und wieder ist eine kleine Ruhe-
phase unabdingbar notwendig, 
um zu Kräften zu kommen.

Wenn Ihr verständnisvoller Ton 
ohne Wirkung bleibt, sollten 
Sie mit einer bestimmten Per-
son endlich Klartext reden. Eine 
Aussprache ist da nämlich schon 
lange überfällig.

Die schwierige Aufgabe, die es 
zu bewältigen gilt, schafft keiner 
allein: Sie müssen alle Beteilig-
ten zu einem Team zusammen-
schweißen. Dann kommt auch 
der Erfolg.

Es sieht ganz so aus, als würde 
jetzt die Stunde der Wahrheit 
schlagen! Vielleicht sollten Sie 
nun reumütig Farbe bekennen, 
das gäbe eventuell mildernde 
Umstände …

Wirkliche Probleme haben Sie 
im Moment doch gar nicht. Wa-
rum machen Sie sich um alles, 
was um Sie herum geschieht, so 
viele Sorgen? Sehen Sie die Din-
ge gelassener!

Nehmen Sie den Frust in der 
Partnerschaft nicht auf die leich-
te Schulter. Sie tun sich keinen 
Gefallen, wenn Sie der notwen-
digen Auseinandersetzung ein-
fach nur ausweichen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

www.taunus-nachrichten.de
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„Wir streiken bis ihr handelt“ steht auf dem Banner, mit dem die Aktivisten von „Fridays for 
Future“ und deren Anhänger durch die Louisenstraße ziehen.  Foto: FFF

Lautstark für die Umwelt
Hochtaunus (how). Am Freitag demonstrier-
te auch „Fridays for Future“ im Hochtaunus  
im Rahmen des globalen Klimastreiks in Bad 
Homburg für eine Regierung, die konkrete 
Maßnahmen gegen den Klimawandel ergreift 
und für Klimagerechtigkeit sorgt.
Die Demonstration startete am Bahnhof in 
Bad Homburg und verlief mit – laut Veranstal-
tern – 800 Teilnehmern unter anderem auch 
über die Louisenstraße, um schließlich auf 
dem Schlossplatz mit einer Abschlusskundge-
bung zu enden. Dort wurde im Anschluss das 
Klimacamp mit mehreren Zelten, Pavillons 
und Infostand sowie zahlreichen bunten Ban-
nern und Plakaten aufgebaut. Viele Klimaak-
tivisten verbrachten dort das ganze Wochen-
ende, um mit Leuten ins Gespräch über die 
bevorstehenden Bundestagswahlen hinsicht-
lich des Klimaschutzes zu kommen und über 
die zahlreichen Folgen und Auswirkungen der 

Klimaerwärmung zu informieren. „Gerade 
jetzt, wo durch die Bundestagswahlen so viel 
offensteht, finde ich es super wichtig, dass wir 
öffentlich so richtig präsent sind und zeigen, 
wie viel Bedeutung die Entscheidungen dieser 
Zeit für die Zukunft des gesamten Planeten 
haben. Und genau das haben wir am Freitag 
sehr gut mit vielen Aktionen deutschland- und 
weltweit getan!“, sagt der 15-jährige Paul aus 
Neu-Anspach.
„Ich denke, für uns alle ist es teilweise sehr 
deprimierend, wie wenig sich die Politik um 
diese Erde und die Zukunft kümmert. Aber 
wir werden nicht aufhören, genau für das zu 
kämpfen: für unsere Zukunft! Dieses Aktions-
wochenende hat gezeigt, dass das zum Glück 
ziemlich viele Menschen wollen und dafür 
auch weiterhin lautstark auf die Straßen ge-
hen!“, ergänzt die 15-jährige Silvana aus Kö-
nigstein.

Optimale Vermögensübergabe
Oberursel (ow). Für Mittwoch, 6. Oktober, 
lädt der fokus O. zum Vortragsabend rund um 
das Thema „Erfolgreich – Nachhaltig + Steu-
eroptimiert investieren“ ein. Steuerberater 
Benjamin Müller und Finanzberater Philip 
Morgen erklären, was bei der Vermögensüber-
gabe an nachfolgende Generationen beachtet 
werden kann, um mögliche Steuervorteile op-
timal zu nutzen. 
Steuerberater Benjamin Müller von der btu 
beraterpartner Gruppe informiert über die Be-
deutung von Steuerfreibeträgen, Steuerklas-
sen und die gesetzliche Erbfolge. Denn schon 
hier bieten sich einige Möglichkeiten, den 
Nachlass steueroptimiert weiterzugeben. Im 
Anschluss gibt Philip Morgen vom 3i-Institut 

spannende Einblicke in die besonderen Ge-
staltungsmöglichkeiten mit Investmentpoli-
cen. Dieser Anlageform bietet verschiedene 
Möglichkeiten, Vermögenserträge steuerfrei 
anzusammeln und im Todesfall ebenso steuer-
frei auszuzahlen. 
Der Vortrag beginnt um 19 Uhr im Rilano Ho-
tel, Zimmersmühlenweg 35. Es gelten die all-
gemeinen Corona-Regeln. Gäste, die keine 
Impfung oder Genesung nachweisen können, 
benötigen einen aktuellen, negativen Corona-
test. Die Zahl der Teilnehmer ist begrenzt. 
Anmeldung bis 4. Oktober per E-Mail an 
info@fokus-o.de oder unter Telefon 06171-
631881. Die Teilnahme ist kostenlos. Gäste 
sind willkommen. 

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Horst-Dieter Geburtig 
aus Oberursel meint zum Blütenklau aus 
seinem Vorgarten:
Mit viel Liebe wird vor einem Haus im Ro-
sengärtcheneine kleine Blumenrabatte be-
pflanzt und gepflegt. Das Zierstück darauf ist 
eine ganz besondere weiß-silbrig glänzende 
Hortensie. Sie hat nicht viele Blüten, aber die, 
die sie hat, sind prächtig. Die vorbeigehenden 

Bürger erfreuten sich daran. So war es auch 
gedacht. 
Vor einigen Tagen machte sich ein Klauer ans 
Werk und leistete ganze Arbeit. Eine Blüte – 
weil sie wohl zu weit hinten war – kam mit 
dem Leben davon. Sie wurde vorsorglich von 
einer Hausbewohnerin abgeschnitten und ei-
ner lieben Nachbarin geschenkt. 
Im vorigen Jahr wurde auch schon eine Blüte 
abgerissen. War es möglicherweise derselbe 
Übeltäter? Nun wurde ein Schild angebracht 
mit einer Botschaft an den „Hortensienklau-
er“: „Viel Freude beim Anblick unserer ge-
klauten Blüten. Kennen Sie nicht den Unter-
schied zwischen ‚Dein’ und ‚Mein’? Vermut-
lich kennen Sie kein Schamgefühl! Sie unver-
schämter ‚Klauer‘!“

Interaktiv im Oktober
Oberursel (ow). Die Wandergruppe des Ver-
eins Interaktiv von Josefa Becker-Schmid 
trifft sich am Dienstag, 5. Oktober, um 8.50 
Uhr am S-Bahngleis am Bahnhof Oberursel 
zur Wanderung im rheinhessischen Hügel-
land. Mit der Bahn geht es nach Wörrstadt. 
Von dort führt der Weg über den zertifizierten 
Wanderweg „Hiwweltour Neuborn“, zunächst 
durch Weinberge, vorbei am Burgunderturm 
mit einem schönen Rundumblick über Rhein-
hessen. Auch die weitere Tour bietet immer 
wieder sehr schöne Ausblicke, die von gemüt-
lichen Rastplätzen aus zu genießen sind. 
Durch Weinberge und Wiesen erreicht man 
das romantische Rommersheim, danach über-
rascht noch ein sehr schönes Naturschutzge-
biet, bevor der Ort erreicht wird, wo eine Ein-
kehr vorgesehen ist. Die Tour ist etwa zehn 
Kilometer lang und leicht zu gehen. Für die 
vorgesehene Einkehr gilt die 3-G-Regel – ge-
impft, genesen oder getestet. Anmeldung un-
ter Telefon 06172-8553745. Interaktiv-Mit-
glied Christel Kappus lädt für Mittwoch, 13. 
Oktober, zu einem eineinhalb- bis zweistündi-
gen Spaziergang im Skulpturenpark Nieder-
höchstadt ein. Treffpunkt ist um 10 Uhr an der 
U-Bahnstation am Bahnhof. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich. „Lernen und Erleben 
von Bewegungen zur Musik“, diesen Kurs 
bietet Interaktiv-Mitglied Christel Popadiuk 
ab 11. Oktober alle 14 Tage montags von 
14.30 bis 15.30 Uhr an. Gemeinsames Lernen 
und Erleben von Bewegungen zur Musik 
macht Freude und lässt die Teilnehmer in 
ganz neuer Form miteinander in Kontakt tre-
ten. Dieses Angebot ist auch für Menschen 
mit Bewegungseinschrän kungen geeignet, 
denn es soll im Sitzen stattfinden. Anmeldung 
werktäglich unter Telefon 06171-25587. Tele-
fonkettenmitglieder und Interessierte treffen 
sich am Mittwoch, 27. Oktober, um 15 Uhr in 
der Kursana Villa am Epinay-Platz zu Gesprä-
chen bei Kaffee und Kuchen. Natürlich nur 
für Geimpfte, Genesene oder Getestete mit 
Nachweis. Anmeldung unter Telefon 06171-
25587.
Informationen zum Verein und die Vermitt-
lung von Hilfen in Alltags situa tionen gibt es  
im Büro von Interaktiv – Generationen fürei-
nander werktags von 10 bis 12 Uhr in der of-
fenen Sprechstunde unter Telefon 06171-
25587, per E-Mail an kontakt@interaktiv-
oberursel.de oder im Internet unter www.in-
teraktiv-oberursel.de.

Lernen, mit Ängsten umzugehen
Oberursel (ow). Was ist eigentlich Angst? 
Woher kommt sie? Und warum? Ist sie immer 
schlecht? Angst zu verallgemeinern ist, wie 
wenn es keine einzelnen Obstsorten mehr 
gäbe, sondern alles nur noch „Obst“ wäre. Ein 
Seminar der Volkshochschule (VHS) Hoch-
taunus am Dienstag, 5. Oktober von 19 bis 21 
Uhr im VHS-Seminarhaus „Alte Post“ be-
schäftigt sich mit diesem gerade in Corona-
Zeiten sehr aktuellen Thema und bietet Hilfe-
stellungen für den Umgang mit Unsicherhei-
ten und Ängsten. 
Dozentin Tanja Gatzke zeigt auf, wie sich 
Ängste unterscheiden und wie vielleicht vor-
handene Ängste besser eingeordnet werden 
können. Auch wer selber keine Ängste hat, 

aber jemand mit Ängsten in seinem Umfeld 
kennt, kann hier lernen, das Konstrukt 
„Angst“ besser zu verstehen und handhaben 
zu können. Das Seminar vermittelt außer der 
Theorie mindestens zehn Techniken und Pro-
zesse, wie die Angst vor der Angst oder angst-
besetzte Situationen besser gemeistert werden 
können oder wie man anderen ruhiger beiste-
hen kann. Für eine Teilnahme an Präsenzan-
geboten gilt die 3-G-Regel. Ein geeigneter 
Nachweis ist am Veranstaltungstermin vorzu-
legen. Die Teilnahmegebühr am Seminar be-
trägt 13 Euro. Anmeldungen sind beim Ser-
vice-Team der VHS, Füllerstraße 1, Telefon 
06171-58480 sowie im Internet unter www.
vhs-hochtaunus.de möglich.

Forschen und tüfteln in der Bücherei
Oberursel (ow). Die Stadtbücherei am 
Marktplatz ist schon lange wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten für Besucher da. 
Auch Internet- und PC-Plätze können wieder 
genutzt werden. Seit den Sommerferien bietet 
die Kinderbücherei wieder Veranstaltungen 
für Familien und Kinder in den Räumen der 
Stadtbücherei an.
In den Herbstferien sind an zwei Auswahlter-
minen, und zwar am 14. und 18. Oktober je-
weils von 10 bis 12 Uhr, Kinder zwischen 
fünf und acht Jahren zum Forschen und Expe-
rimentieren mit den Forscherfreunden (htt-
ps://forscherfreunde.de) eingeladen. Die Be-
gleitung durch einen Erwachsenen ist nicht 
erforderlich. Die 3-G-Regel gilt, und ein ent-
sprechender Nachweis ist für Kinder ab sechs 
Jahren und Erwachsene unbedingt beim Ein-
tritt zur Veranstaltung vorzulegen.
In der „Experimentierbude 2.0“ wird unter 
Anleitung der Forscherfreunde fleißig ge-
forscht und experimentiert, getüftelt, gebastelt 
und ausprobiert. Dabei kann es auch schon 
mal knallen und zischen. Die Kids erleben ei-
nen Vulkanausbruch, beobachten einen Gey-
sir aus der Flasche oder lassen eine Filmdo-
senrakete fliegen.
Die Forscherfreunde schaffen Raum für klei-
ne Forscher. Ziel ist es, den Wissenserwerb 

mit Spaß zu verbinden. Wenn Kinder ohne 
Zwang und mit viel Raum die Dinge selbst 
ausprobieren und untersuchen können, steht 
der Spaß im Vordergrund, und das Wissen ver-
mehrt sich wie von allein. 
Für den Veranstaltungsort haben die Kollegin-
nen der Bücherei ein Hygienekonzept erstellt: 
Jedes Kind oder Geschwisterpaar forscht an 
einem eigenen Tisch. Gemeinsam kann sich 
deshalb aber auch nur ein Haushalt anmelden; 
es ist aktuell leider nicht möglich, dass Kinder 
aus einem anderen Haushalt  mitangemeldet 
werden. Insgesamt zwölf Kinder können pro 
Termin in der Stadtbücherei mitmachen, je-
weils ein Erwachsener aus demselben Haus-
halt darf – muss aber nicht – dabei sein. 
Anmeldung ab sofort persönlich in der Stadt-
bücherei Oberursel, Eppsteiner Straße 16-18, 
unter Telefon 06171-62870 oder per E-Mail 
(buecherei@oberursel.de) unter Angabe des 
Namens und Alters des Kindes. Eine Anmel-
dung ist nur für einen der beiden Termine 
möglich. Pro Kind kostet die Veranstaltung 
vier Euro, die im Voraus oder bei der Veran-
staltung zu bezahlen sind. 
Für Erwachsene besteht Maskenpflicht beim 
Eintritt zur Veranstaltung und beim Umherge-
hen. Am Platz kann die Maske abgenommen 
werden.

Zweite Runde für Radverkehrskonzept
Hochtaunus (how). Nach einer erfolgreichen 
ersten Bürgerbeteiligung zum Auftakt des 
Radverkehrskonzepts im November 2020 be-
ginnt jetzt die zweite Beteiligung zur Maß-
nahmenbewertung. Diese bietet den Bürgern 
die Möglichkeit, Einfluss auf die Priorisie-
rung der Maßnahmen zu nehmen.
Ziel des Konzepts ist es, ein sicheres, komfor-
tables und zügig befahrbares Radverkehrsnetz 
für den Alltagsradverkehr zu entwickeln. Die-
ses Netz soll alle Kommunen des Landkrei-
ses, größere Stadt- oder Ortsteile möglichst 
direkt miteinander verbinden. Mittlerweile 
wurden ein kreisweites Radverkehrsnetz so-
wie Maßnahmenvorschläge zu dessen Reali-
sierung erarbeitet. 
Auf Basis vorhandener Routen und der mehr 
als 1600 Meldungen von Bürgern im Rahmen 
der ersten Bürgerbeteiligung wurde ein Be-
fahrungsnetz von etwa 1200 Kilometern er-
stellt, das das Planungsbüro im Anschluss 
komplett mit dem Fahrrad abgefahren und 

fotografisch erfasst hat. Auch Fahrtdaten des 
Stadtradeln 2020 sind in die Netzerstellung 
eingeflossen. Nach Abstimmungen mit den 
Kommunen des Hochtaunuskreises, weiteren 
Akteuren wie ADFC, Hessen Forst und Land-
wirtschaft sowie den angrenzenden Landkrei-
sen stellt ein 85 Kilometer langes Netz für den 
Alltagsradverkehr das vorläufige Ergebnis 
dar. In einer zweiten Online-Beteiligung kön-
nen die Bürger den aktuellen Entwurf des 
Radverkehrskonzepts einsehen, Informatio-
nen zu den Maßnahmen abrufen und eine Be-
wertung sowie Kommentare abgeben. 
Die Seite zur zweiten Online-Beteiligung 
kann bis zum 17. Oktober im Internet abgeru-
fen werden unter radverkehrskonzept-hoch-
taunuskreis.de. Die Kommentare und Bewer-
tungen werden durch das zuständige Pla-
nungsbüro im Anschluss ausgewertet und 
fließen dann in die Priorisierung der Maßnah-
men ein. Der Abschluss des Radverkehrskon-
zepts ist für Dezember 2021 geplant.
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Augen auf
beim Reifenkauf

Was sollte beim Reifenkauf beachtet werden? 
Mythos 1: Mit guten Winterreifen kann man durch den 
Sommer fahren. Untersuchungen zeigen, dass Winterreifen 
im Sommer häufig längere Bremswege haben. „Das liegt an 
der speziellen Gummimischung“, erklärt Mike Rignall von 
Toyo Tires. Für die Sicherheit gilt: Winterreifen im Winter, 
Sommerreifen im Sommer. 
Mythos 2: Es müssen Premium-Reifen sein. Reifentests wie 
der des Auto Club Europa (ACE) zeigen, dass auch Reifen 
aus dem mittleren Preissegment hervorragende Leistungen 
bei optimalem Preis-Leistungs-Verhältnis bieten. Wer sport-
lich in den Sommer einsteigen will, kann etwa unter www.
toyo.de einen Blick auf den vom ACE „empfehlenswert“ 
beurteilten Toyo Tires Proxes Sport werfen.  (djd).

Wohnmobile United in Friedrichsdorf im Taunus, Ru-
dolf-Braas-Str. 3-5 bietet Ihnen ein breites Sortiment 

an Reisemobilen, Camper-Van’s, Wohnwagen und allem 
Zubehör. Auf über 6.000 m² präsentieren wir Ihnen die 
neuesten mobilen Urlaubs-Trends. Als carado Zentrum 
Mitteldeutschland können wir Ihnen alle Grundrisse der 
Marke präsentieren. Neben den exklusiven HYMER Rei-
semobilen zeigen wir Ihnen eine große Auswahl HYMER 
ERIBA Wohnwagen und CROSSCAMP-Modelle. Die qua-
litativ hochwertigen Fahrzeuge der Marken Carado und 
Hymer können Sie bei Wohnmobile United sowohl kau-
fen als auch mieten. Die Mietfahrzeuge laufen eine Saison 
lang. Sie erhalten immer ein zuverlässiges, neuwertiges 
Wohnmobil mit voller Ausstattung. MOVERA ist der Aus-
statter und Zubehörlieferant aller Camping-, Outdoor- und 
Freizeitfreunde. Nicht nur Reisemobilisten, sondern auch 
Gartenbesitzer finden hier Gasflaschen, Gaszubehör und 
darüber hinaus alles Weitere, was sie 
für den täglichen Gebrauch und für ein 
ungetrübtes Grillvergnügen benötigen. 
In unserer Fachwerkstatt erhalten Sie 
als Besitzer eines Wohnmobils das vol-
le Programm der Serviceleistungen für 
alle Fabrikate. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.  

Rudolf-Braas-Str. 3-5
61381 Friedrichsdorf / Taunus

mobil +49 (0) 174 - 93 34 410    Verkauf
Tel.:   +49 (0) 6175 - 400 9 5 0 Zentrale
info@wohnmobileunited.de
www.wohnmobileunited.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  10 - 18 Uhr
Samstag                10 - 14 Uhr
movera@wohnmobileunited.de

Liebe Kunden
und Freunde,
wir blicken auf  ein sehr 
schönes Herbstfest 
zurück und haben uns 
über Ihren Besuch
sehr gefreut.
Vielen Dank!

Verkauf und Vermietung 
Fachwerkstatt und Service 

für alle Marken

Wohnmobile United – und Ihr mobiler Urlaub wird perfekt
Beratung, Kauf, Reparatur, Campingausstattung und Reisemobil-Verleih

Ehrliche Beratung und saubere Arbeit

Kundenfreundlicher Service zu fairen Preisen, so lautet 
der Leitspruch von Kfz–Techniker-Meister und Inhaber 

von Kraftfahrzeug & Motorsport Haak (KMH), Timo Haak. 
Seine Werkstatt befindet sich An den Drei Hasen 24, hier 
gibt es alles rund um das Auto: Reparaturen aller Art, Ins-
pektionen, Klimaservice, Reifenservice und was sonst am 
„geliebten Fahrzeug“ anfällt. Auch komplizierte Aufgaben 
wie Motor- und Getriebeschäden oder Unfallinstandset-
zung werden bei KMH professionell gelöst. Timo Haak ist 
ein bodenständiger Handwerker mit jahrelanger Berufs-
erfahrung, der liebt, was er tut: „Ich bin Kfz-Meister aus 
Leidenschaft!“ Für ihn stehen der Kunde und dessen Au-
tomobil im Mittelpunkt. Offene, ehrliche Beratung sowie 
saubere und korrekte Arbeit am Fahrzeug sind für Timo 
Haak wichtig und selbstverständlich.  

Foto: Haak

FUZ  Autoservice GmbH

Zimmersmühlenweg 25 – 27 · 61440 Oberursel
Telefon: 0 61 71 / 58 25 25 · Fax: 0 61 71 / 58 25 24

  Inspektion    Wartung    TÜV & AU
Unfallinstandsetzung

Sie möchten fair und partnerschaftlich vor einer unumgängli-
chen Reparatur über deren Kosten und Dauer informiert 

werden und während der Durchführung weiter mobil bleiben ?
Dann sind Sie im Kfz-Meisterbetrieb FUZ-Autoservice GmbH 
goldrichtig. Auch zu Zeiten von Corona wird dort nach den ak-
tuellen Vorschriften und Bestimmungen gehandelt, denn Sicher- 
heit, höchste Qualitätsansprüche und Termintreue sind bei 
FUZ selbstverständlich. Seit 1997 werden bei FUZ-Autoservice 
GmbH Fahrzeuge jeglicher Hersteller gewartet und repariert. 
Angefangen von A wie Abgasuntersuchung bis Z wie Zünd-
kerzenwechsel – bei FUZ erwartet Sie ein Komplett-Service zu 
fairen Preisen. Vereinbaren Sie doch gleich einen Termin für die 
Sicherheit und Werterhaltung Ihres Autos bei FUZ-Autoservice 
GmbH im Zimmersmühlenweg 25-27 in Oberursel.  

Die kalte Jahreszeit steht uns bevor. Wenn Sie nicht vom 
ersten Frost und Schnee überrascht werden wollen, sind 

wir Ihr verlässlicher Partner. Denn unser umfangreicher Win-
tercheck beinhaltet die Kontrolle aller sicherheitsrelevanten 
Fahrzeugfunktionen, der Flüssigkeitsfüllstände und des Leis-
tungsstands der Batterie. Selbstverständlich übernehmen wir 
auch den Wechsel von Sommer- auf Winterräder – inklusive 
der Überprüfung von Luftdruck und Reifenzustand.
Seit Mai 2021 finden Sie unser kompetentes und freundlich-
es Volvo-Team unter einer neuen Adresse. Wir von Emil Frey 
Autohaus Hessengarage GmbH freuen uns darauf, Sie in der 

Hahnstraße 45 in Niederrad begrüßen zu dürfen. Unsere 
modernen und hochwertigen Räumlichkeiten begeistern mit 
dem perfekten Ambiente, um alle aktuellen Volvo Modelle 
sowie die neuesten Polestar und Lynk & Co Fahrzeuge haut-
nah zu erleben.
Sie möchten, dass wir den Radwechsel für Sie übernehmen? 
Dann bieten wir Ihnen zusätzlich zu unseren regulären 
Geschäftszeiten montags bis freitags von 7.30 bis 18 Uhr 
am Samstag, 30. Oktober, weitere Möglichkeiten an. Kon-
taktieren Sie uns gerne für eine individuelle Terminverein-
barung. 

FUZ – freundlich und zuverlässig 

Neuer Standort, gewohnter Premium-Winterservice 

Foto: Archiv
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Elektrischer Allrounder im kompakten Format:
Audi Q4 e-tron

Er ist ein vielseitiger Allrounder für den 
Alltag, bringt das progressive Design der 

Konzeptstudien in die Serie und fährt lokal 
CO-emissionsfrei: Der Audi Q4 e-tron ist 
einer von zwei ersten kompakten Elektro- 
SUVs der Marke mit den vier Ringen. Er 
überzeugt mit einer neuen Raumdimension 
im Interieur und mit wegweisenden Lösun-
gen bei Bedienung, Anzeige und Assistenz-
systemen. Das Augmented Reality Head-up- 
Display verbindet die virtuelle und die reale 
Welt auf völlig neue Weise. Drei Antriebs-
varianten bilden das Angebot, an dessen 
Spitze ein quattro Modell mit 220 kW (299 
PS) Maximalleistung steht: lokal CO-emissi-
onsfreies Fahren und eine hohe Reichweite, 
Ladezeiten von rund zehn Minuten für etwa 
130 Kilometer unter Idealbedingungen 
(WLTP) und komfortables Laden mit dem 
e-tron Charging Service. Seit Juni in Europa 
im Verkauf, beginnen die Preise bei 41.900 
Euro – wobei Interessenten 9.000 Euro För-
derung (netto) beanspruchen können.

Markantes Exterieurdesign

Der nächste Schritt von Audi: das Exterieur-
design. Mit dem Q4 e-tron macht Audi den 
nächsten Schritt in der Designsprache seiner 
elektrischen Modelle: Der Kompakt- SUV 
bringt die Linienführung in Serie, die die 
Showcars Audi Q4 concept und Audi Q4 
Sportback e-tron concept im Vorfeld gezeigt 
haben. Sie besticht durch markante Propor-
tionen: kurze vordere Überhänge, große 
Räder und kraftvoll ausgeformte Muskeln. 
Alle Linien sind mit höchster Präzision gezo-
gen, die Flächenbehandlung ist klar und 

reduziert. Auf Wunsch fährt der kompakte 
Elektro-SUV mit Matrix LED-Scheinwerfern 
vom Band – sie leuchten die Straße immer 
so hell wie möglich aus, ohne andere Ver-
kehrsteilnehmer zu blenden. Eine Weltneu-
heit sind die digitalen Lichtsignaturen: Im 
Bediensystem MMI touch kann der Fahrer 
oder die Fahrerin unter vier Signaturen wäh-
len. Am Heck verbindet ein Leuchtenband 
die Schlusslichteinheiten miteinander. Bei 
der Lackierung stehen nicht weniger als acht 
Farben zur Wahl, darunter der neue Ton 
Auroraviolett Metallic. Neben der Basisver-
sion gibt es die beiden Exterieurlinien 
Advanced und Sline.

E-Mobilität für alle Lebenslagen

Durch seine Vielseitigkeit ist der Audi Q4 
e-tron der perfekte Begleiter in allen Situati-
onen. Auf 4,59 Meter Länge bietet er ein 
Package, das den Passagieren an Bord neue 
Räume gewährt und bekannte Klassengren-
zen übertrifft. Das Platzangebot im Innen-
raum ist vergleichbar mit dem der SUVOber-
klasse, ein Mitteltunnel existiert nicht. Nicht 
nur auf den vorderen Sitzen ist das Raumge-
fühl luftig – auch die Passagiere im Fond 
profitieren dank der großzügigen Beinfrei-
heit von den Vorteilen der technischen 
Basisversion, die als reine Elektroplattform 
konzipiert ist. Bei den Ablagen punktet die 
Q4 e-tron-Baureihe mit insgesamt rund 25 
Litern Stauraum, ein Highlight sind die im 
oberen Türbereich integrierten Flaschenhal-
ter. In ihnen lassen sich Flaschen bis 1,0 
Liter Inhalt sicher und ergonomisch perfekt 
erreichbar unterbringen

Innovatives Q4 e-tron Head-up-Display  Foto: Audi

Eleganz trifft Sportlichkeit - der Audi Q4 e-tron  Foto: Audi
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Sport in Kürze
Volleyball: Die Frauenmannschaft der HTG 
Bad Homburg startet am 9. Oktober um 19.30 
Uhr mit einem Auswärtsspiel bei VGG Geln-
hausen in die Oberliga-Saison 2021/22. Die 
Männer des TV Bommersheim, beginnen die 
neue Runde in der Oberliga Hessen am 10. 
Oktober um 15 Uhr gegen die HVV-Auswahl. 
Fußball: Auf dem Kunstrasenplatz am Kron-
berger Waldschwimmbad finden die Kreispo-
kalendspiele der Jugend statt. Bei der A-Ju-
gend stehen sich am Samstag, 2. Oktober, um 
13.30 Uhr der EFC Kronberg und die SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg gegenüber, und 
bei der B-Jugend am kommenden Dienstag, 5. 
Oktober, um 19.30 Uhr der JFV Friedrichs-
dorf und der 1. FC-TSG Königstein.

Fußball: Der FC 09 Oberstedten richtet am 
Samstag um 17.30 Uhr auf der Gert-Ziegel-
meier-Sportanlage im Tannenwald das End-
spiel um den Ü35-Hessencup aus. Endspiel-
gegner sind die SG Hoechst classique und der 
TSV Korbach. 
Fußball: In der Kreisoberliga Hochtaunus hat 
Klassenleiter Andreas Hartmann (Westerfeld) 
das Spiel zwischen dem FC 06 Weißkirchen 
und der SG Eschbach/Wernborn für Freitag, 
8. Oktober, um 19.30 Uhr neu angesetzt. Ur-
sprünglicher Termin war der 10. Oktober. 
Judo: In der 1. Frauen-Bundesliga tritt die 
HTG Bad Homburg am Samstag ab 18 Uhr in 
Karlsruhe gegen den JC 66 Bottrop und den 
BC Karlsruhe an.  (gw)

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: FSV Fried-
richsdorf – 1. FC-TSG Königstein (Do., 
20.00), FG 02 Seckbach – Usinger TSG (Do., 
20.15); Sportfreunde Friedrichsdorf – SKV 
Beienheim (Sa., 15.30), Usinger TSG – DJK 
Helvetia Bad Homburg, FC Neu-Anspach – 
SV Gronau, TSV Vatanspor Bad Homburg – 
SV Steinfurth, FG 02 Seckbach – FSV Fried-
richsdorf, Spvgg. 03 Fechenheim – FV Stier-
stadt, Türkischer SV Bad Nauheim – 1. FC-
TSG Königstein, FC Olympia Fauerbach – FC 
Karben, SG Westend – TSG Niederrad (alle 
So., 15.30). 
Kreisoberliga: Sportfreunde Friedrichsdorf 
II – SG Ober-Erlenbach (Sa., 18.00), Usinger 
TSG II – DJK Helvetia Bad Homburg II, FC 
Neu-Anspach II – EFC Kronberg (beide So., 
13.00), FC 09 Oberstedten – SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg (So., 14.30), SGK Bad 
Homburg – SV Teutonia Köppern, SG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach – FC 06 Weißkirchen, 
SG Eschbach/Wernborn – SV Seulberg, Ein-
tracht Oberursel – SG Oberhöchstadt (alle 
So., 15.00).
Kreisliga A: SG Westerfeld – SV Teutonia 
Köppern II (Sa., 15.00), SG Wehrheim/Pfaf-
fenwiesbach II – FSG Merzhausen/Weilnau/
Weilrod, SG Eschbach/Wernborn II – FSV 

Friedrichsdorf II (beide So., 12.30), SG Ein-
tracht Feldberg – FSV Steinbach, FC Mam-
molshain – SG Ober-Erlenbach II, TV Burg-
holzhausen – SG Hundstadt, 1. FC 04 Oberur-
sel – SG BW Schneidhain (alle So., 15.00).
Kreisliga B: SG Eintracht Feldberg II – 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg II (So., 
12.30), SV Teutonia Köppern III – EFC Kron-
berg II (So., 14.00), SV Bommersheim – SG 
Mönstadt/Grävenwiesbach (So., 15.00).
Kreisliga C: SG Westerfeld II – 1. FC-TSG 
Königstein II (Sa., 12.30), FC Mammolshain 
– SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach III, TV 
Burgholzhausen II – SG Hundstadt II (beide 
So., 12.30), TSV Vatanspor Bad Homburg II 
– FSV Steinbach II (So., 13.00).
Hessencup-Finale Ü 35: SG Hoechst clas-
sique – TSV Korbach (Sa.; 17.30 Uhr auf der 
Gert-Ziegelmeier-Sportanlage in Obersted-
ten).
Frauen-Gruppenliga Südost, Gr. 1: TSG 51 
Frankfurt – SG Westerfeld (Sa., 16.00). 
Frauen-Kreisoberliga, Gr. 1: FSG Burg-
Gräfenrode – 1. FFV Oberursel (Sa., 17.00).
Frauen-Kreisliga A, Gr. 1: TSG 51 Frank-
furt – 1. FFV Oberursel II (Sa., 18.00), FC 
Gudesding Frankfurt – TV Burgholzhausen 
(Sa., 18.15).  (gw)

Bittere Pokal-Niederlage
für die FFV-Frauen
Oberursel (gw). Das war bitter! Nicht weni-
ger spannend als die meisten Begegnungen 
der Champions League ist am das Pokalspiel 
von Oberursels Fußballfrauen verlaufen, die 
sich in der ersten Runde des Hessenpokal-
Wettbewerbs 2021/22 der SG Oberbrechen/
Selters nach Elfmeterschießen mit 5:7 (3:3) 
geschlagen geben mussten.
Als Kreispokalsieger des Hochtaunuskreises 
hatte Kreisoberligist 1. FFV Oberursel zwei-
mal einen Rückstand aufgeholt und war durch 
Naiara Ordorika Ibarguengoitia in der 70. Mi-
nute sogar mit 3:2 in Führung gegangen. Erst 
in der Nachspielzeit erzielte Kira Marton den 
Ausgleich für den Gruppenligisten, der beim 
Elfmeterschießen alle vier Strafstöße verwan-
delte, während beim FFV nur zwei Schützin-
nen erfolgreich waren. Torfolge: 0:1 Paulina 

Ebel (9.); 1:1 Louisa Renowitzki (16.), 1:2 
Sabrina Köhne (49.), 2:2 Annika Saam (61.), 
3:2 Naiara Ordorika Ibarguengoitia (70.), 3:3 
Kira Marton (90. + 1); Elfmeterschießen: 3:4 
Anita Gabel, 4:4 Marlene Pätzold, 4:5 Sabrina 
Köhne, 5:5 Annika Saam, 5:6 Melisa Yilmaz, 
5:7 Jennifer Krieb.
In der Kreisoberliga Frankfurt (Gruppe 1) ist 
der 1. FFV Oberursel mit einem 1:1-Unent-
schieden bei der TSG Neu-Isenburg in die 
neue Saison gestartet und erwartet am Sams-
tag um 17 Uhr den SC Dortelweil II auf dem 
Sportplatz an de Bleibiskopfstraße.
Die zweite Frauenmannschaft hat zum Sai-
sonstart in der Kreisliga A eine 0:5-Niederla-
ge bei der Spvgg. 05 Oberrad II kassiert und 
bestreitet ihre nächste Begegnung am 2. Ok-
tober um 18 Uhr bei der TSG 51 Frankfurt II.

TSGO-Männer trotz Handicap 
weiter in der Erfolgsspur
Oberursel (js). Vier Wochen vor dem Start in 
die Meisterschaftsrunde präsentieren sich die 
Handballer der TSG Oberursel weiterhin in 
guter Form. Am Wochenende testete der Be-
zirksoberligist, der ambitioniert in die Saison 
geht, erneut gegen einen höherklassigen 
Landesligisten und besiegte den TV Idstein 
in eigener Halle mit 33:28 Toren. Wobei „ei-
gene Halle“ nur bedingt stimmt, denn ge-
spielt wurde in der Bad Homburger Hochtau-
nushalle, in der die TSGO zurzeit im Exil 
dank der Unterstützung des Hochtaunuskrei-
ses und der Stadt Bad Homburg trainieren 
und spielen kann. Gehandicapt durch den 
Ausfall der eigenen Heimspielstätte in der 
Erich-Kästner-Schule (EKS) nach dem 
Dacheinsturz an der IGS-Sporthalle und der 
Schließung weiterer Hallen sind die Oberur-
seler auf Hilfe aus Nachbarkommunen ange-
wiesen. 
Dass sie inzwischen mit den lästigen Um-
ständen zurechtkommen und damit umgehen 
können, haben die Jungs von Coach Mario 
Ljubic in der Partie gegen den Landesligisten 
aus der Hexenturmhalle von Idstein bewie-
sen. Nach kurzer Schwächephase am Anfang 
der Partie und einem 0:4-Rückstand kamen 
die Oberurseler besser in die Partie, ab der 
15. Minute war die Wende geschafft, die 
TSGO zog mit fast vollständigem Kader un-

aufhaltsam davon und konnte sich mit sieben 
Toren absetzen.  Und den Vorsprung bis zum 
Ende verteidigen. Etwas mehr ausgedünnt 
war das Team tags darauf beim „Rückspiel“ 
als Gast der SG Wehrheim/Obernhain nach 
dem 27:20-Erfolg im Rahmen des Trainings-
lagers zwei Wochen zuvor. Beim nur knap-
pen Sieg im Hintertaunus fehlten außer dem 
frisch verheirateten Torwart Ian Michelson 
und den auch schon gegen Idstein wegen 
Krankheit pausierenden Luca Gogolin und 
Giovanni Ilestro auch noch Janosch Juli und 
der neue Kreisläufer Lennart Müller. Das 
verhalf A-Jugendspieler Menelik Baxmeyer 
zu einer starken Premiere in der „Ersten“ der 
TSGO, mit drei schönen Toren hatte er einen 
perfekten Einstand.
Drei Tests stehen noch auf dem Programm, 
ehe am 30. Oktober Saisonstart ist mit dem 
brisanten Derby bei der TSG Ober-Esch-
bach. Ganz besondere „Trainingsspiele“ ha-
ben in dieser Zeit Timo Günther, Luca Gogo-
lin und „Lenny“ Müller auf dem Terminplan. 
Sie gehören zum Team der Oberurseler „Be-
achmopeten“, die vom 7. bis zum 10. Okto-
ber in Palermo am Champions League-Finale 
der besten europäischen Strandhandballer 
teilnehmen. Keine Frage, dass sie für dieses 
ganz besondere Event in ihrer jungen Karriere 
von Hallentrainer Ljubic freigestellt werden.

Luca Gogolin ist in Palermo ebenso dabei … …wie Timo Günther.  Fotos: js

TVW-Turner verlieren auch
den zweiten Bundesliga-Kampf
Oberursel (gw). Auch der zweite Wettkampf 
der Saison 2021 in der 3. Bundesliga Nord 
endete für die Riege des TV Weißkirchen in 
der Eichwaldhalle in Sulzbach mit einer Nie-
derlage. Allerdings kam das 21:52 des TVW 
gegen den Titelanwärter und Spitzenreiter 
KTT Oberhausen keineswegs überraschend.
Unter dem Strich gab es für das Taunus-Team 
wie schon beim Auftakt-Wettkampf gegen 
den TuS Vinnhorst II (35:40) auch wieder ei-
nige positive Erkenntnisse. Dazu gehörte vor 
allem das Debüt des 19-jährigen Briten Geor-
ge Honnor, der an allen sechs Geräten zum 
Einsatz kam und für seine Mannschaft dabei 
neun Punkte sammelte: vier am Boden und 
fünf beim Sprung. Am Seitpferd lief es für 
den Mann von der Insel hingegen nicht son-
derlich gut. Nach zwei Absteigern erhöhte er 
zwar seine Schwierigkeitsstufe bei der D-No-
te auf 4,0, konnte jedoch die Niederlage gegen 
seinen direkten Kontrahenten Nusret Beciro-
vic (10,15:11,15) nicht verhindern.
Eine weitere positive Erkenntnis: Der TV 
Weißkirchen hat seine Stärke in dieser Saison 
offensichtlich beim Sprung und am Reck. Den 
Pferdsprung konnten die Schützlinge des 
Trainer-Quartetts Erich Kalhöfer, Gerd Ben-
ner, Norbert Fleckenstein und Simon Jacob 
gegen das Kunstturn-Team aus Oberhausen 
sogar mit 6:5 zu ihren Gunsten entscheiden, 
und bei der Königsdisziplin Reck schlugen sie 
sich gegen die starken Gäste aus Oberhausen 
mit 5:8 bravourös. Am Seitpferd hingegen be-
steht noch deutlich Luft nach oben. Daran 
wird in den nächsten Trainingseinheiten in 

Stierstadt und Bad Homburg zu arbeiten sein. 
Auch der zweite Wettkampf des TVW fand in 
der Eichwaldhalle im Rahmen einer Doppel-
veranstaltung statt, wobei sich die TSG Sulz-
bach gegen die SG Heidelberg-Kirchheim am 
frühen Nachmittag ebenfalls deutlich mit 
57:19 durchgesetzt hatte. Damit erhielten alle 
vier Teams beste Gelegenheit, drei Konkur-
renten „hautnah“ an den Geräten zu erleben.
Ob man daraus einen Vorteil ziehen kann, 
wird man bereits am kommenden Samstag se-
hen. Dann tritt der TV Weißkirchen um 17 
Uhr im Sportzentrum Süd in Heidelberg beim 
Tabellenschlusslicht SG Heidelberg-Kirch-
heim an und will dort zum ersten Erfolgser-
lebnis in dieser Saison kommen. 
TV Weißkirchen – KTT Oberhausen 21:52
Boden 4:6: M. Urban – Guthke 0:1, Honnor 
– Becirovic 4:0, Brenner – Przylucki 0:0, Pe-
ters – Grunberg 0:5.
Pferd 0:14: Lavrinenco – Steinkamp 0:3, 
Heitefuß – Grunberg 0:5, Brenner – Muscheid 
0:3, Honnor – Becirovic 0:3.
Ringe 4:9: Lavrinenco – Guthke 0:1, Roth – 
Donsbach 0:5, Honnor – Grunberg 0:3, Bren-
ner – Padalewski 4:0.
Sprung 6:5: Brenner – Grunberg 0:3, Blohs-
feld – Steinkamp 0:2, M. Urban – Guthke 1:0, 
Honnor – Becirovic 5:0.
Barren 2:10: Peters – Guthke 2:0, Honnor – 
Becirovic 0:3, Lavrinenco – Donsbach 0:3, 
Roth – Grunberg 0:4.
Reck 5:8: Brenner – Donsbach 2:0, Lavrinen-
co – Guthke 3:0, Honnor – Steinkamp 0:4, 
Peters – Grunberg 0:4.

Marius Brenner will mit dem TV Weißkirchen am Samstag in Heidelberg den ersten Sieg in 
dieser Bundesliga-Saison feiern.  Foto: gw



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

30.09.2021

www.nau.de

Über

5.000
Fahrzeuge

sofort
lieferbar

1) Drei Inspektionen jeweils nach Herstellervorgabe, Sie zahlen nur das Material und evtl. Zusatzarbeiten. 2) Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, 
Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung. 3) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, 
für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Die beworbenen Leasingangebote entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 4) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für 
Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 6.000,- €. Die Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. 

Abb. zeigen Sonderausstattung 

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß 
den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, 
dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch  der beworbenen Modelle komb. 6,3 - 4,5 l/100 km; CO2-Emissionen komb. nach WLTP 159 - 122 g/km; Energieeffizienzklassen D - C. Energieverbrauch 14,3 kWh/100 km; Energieeffizienzklasse A+.

INSPEKTIONEN
NACH HERSTELLERVORGABEN

GESCHENKT! 1)

Einfach einsteigen und lossparen!

** Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- 
und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie greift die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen). 
Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen). 8 Jahre oder bis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je nachdem was zuerst eintritt. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit 
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.107,84 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 5.859,84 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 13.440,00 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.598,56 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 15.190,56 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 35.650,00 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 4) 6.000,00 €

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.540,80 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 9.172,80 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 18.990,00 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.111,68 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 12.103,68 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 26.800,00 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %

HYUNDAI i30 Pure
1.5 Benziner mit 81 kW (110 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 17.290 €           monatl. ab 3) 159€

HYUNDAI KONA ELEKTRO
Elektro mit 100 kW (136 PS) Neuwagen, Reichweite 305-435 km nach WLTP 2)

   Hauspreis ab 30.990 €           monatl. ab 3) 179€

HYUNDAI I10 Select
1.0 Benziner mit 49 kW (67 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 11.890 €        monatl. ab 3) 99 €
oder oder oder

HYUNDAI TUCSON Pure
1.5 Benziner mit 110 kW (150 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 24.590 €           monatl. ab 3) 229€
oder

autoarena-nau.deAutoarena Nau GmbH · Unternehmenssitz: Gießen

Gießen
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Jahreswagen knallhart kalkuliert 
inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten  

Baugruppen, dazu 3 Inspektionen gemäß Herstellervorlagen.  

Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Opel Corsa Edition (G439717) 14.690 €
74 kW (100 PS), EZ 12/20, 8tkm, diamantschwarz

Opel Corsa Edition (G4080596) 14.990 €
55 kW (75 PS), EZ 04/21, 8tkm, quarzsilber

Opel Corsa Edition (G4146248) 14.990 €
55 kW (75 PS), EZ 04/21, 8tkm, jadeweiß

Opel Astra Edition (G002275) 17.490 €
81 kW (110 PS), EZ 12/20, 9tkm, onyxschwarz

Opel Crossland X Innovation (G423735) 18.990 €
81 kW (110 PS), EZ 12/20, 12tkm, schneeweiß

Opel Crossland X Turbo 2020 (F4437226) 18.990 €
81 kW (110 PS), EZ 01/21, 9tkm, chilirot

Opel Corsa Elegance (B088461) 18.990 €
74 kW (101 PS), EZ 04/21, 8tkm, chilirot

Opel Mokka Edition (W029259) 19.990 €
74 kW (101 PS), EZ 06/21, 8tkm, jadeweiß

Opel Grandland X 2020 (B051828) 20.990 €
96 kW (131 PS), EZ 12/20, 15tkm, quarzsilber

Opel Grandland X 2020  (G6055826) 21.990 €
96 kW (131 PS), EZ 12/20, 10tkm, mondsteingrau

Opel Mokka GS Line Automatik (M006572) 25.490 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 8tkm, diamantschwarz

Opel Vivaro Kombi  (W010000) 32.990 €
110 kW (150 PS), EZ 04/21, 15tkm, mondsteingrau

Opel Zafira Life Edition CDTi (B032791) 41.990 €
106 kW (144 PS), EZ 04/21, 20tkm, diamantschwarz

  
Hyundai i10 Trend (G070097) 12.590 €
49 kW (67 PS), EZ 06/21, 8tkm, aqua turquoise

Hyundai i20 Intro Edition (G012778) 15.890 €
74 kW (101 PS), EZ 04/21, 8tkm, intenseblue

Hyundai i20 Turbo Intro (M012548) 16.790 €
74 kW (101 PS), EZ 04/21, 5tkm, polarwhite/schwarz

Hyundai i30 Kombi Intro Edition  (F079651) 18.290 €
88 kW (120 PS), EZ 03/21, 4tkm, enginered

Hyundai KONA Intro (F688381) 19.290 €
88 kW (120 PS), EZ 05/21, 8tkm, surfyblue

Hyundai i30 Turbo Intro Edition (M138952) 20.490 €
88 kW (120 PS), EZ 03/21, 5tkm, phantomblack

Hyundai Ioniq Hybrid (G247662) 24.590 €
104 kW (141 PS), EZ 06/21, 5tkm, amazongrey

Hyundai Kona Elektro (G124253) 25.590 €
100 kW (136 PS), EZ 05/21, 8tkm, mistyjungle

Hyundai Tucson Trend  (G011586) 27.690 €
110 kW (150 PS), EZ 04/21, 8tkm, amazongrey

Hyundai Santa Fe T-GDI Prime  (G000799) 45.290 €
169 kW (230 PS), EZ 07/21, 8tkm, magnetic force

 (Gießen, Marburg, Friedberg)
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DANKSAGUNG

Sonntag, 3. Oktober
10.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst zum 
Erntedankfest (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 3. Oktober
17 Uhr Musikalischer„Punkt-5-Gottes-
dienst“ zum Erntedankfest (Cezanne)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Georges Cezanne
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 3. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedank mit 
Abendmahl, mit Livestream (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 3. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 3. Oktober
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Koschel)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 2. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank 
(Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 3. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank 
(Unfried)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 3. Oktober
11 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank 
(Traudes)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 3. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier mit begleitender 
Kinderkirche (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 3. Oktober
9.30 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank 
mit Einführung der neuen Messdiener 
(Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 3. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 3. Oktober
11 Uhr Biblischer Waldspaziergang, Infos 
unter Telefon 069-709270

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 3. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit Einführung von 
Pfarrerin Sacher im Gemeindehaus (Tön-
ges-Braungart, Lüdtke, Sacher) 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Sonntag, 3. Oktober
10.30 Uhr Erntedankgottesdienst (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 3. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 3. Oktober
10 Uhr Erntedankfest Hauptgottesdienst 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 3. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Neuhofen)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 3. Oktober
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 3. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst zur Einführung des 
neuen Kirchenvorstands in St. Hedwig, 
Eisenhammerweg 10, (Eberhardt)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 3. Oktober
11 Uhr Erntedankgottesdienst auf der Wiese 
in Bad Homburg (bei Regen im Güterbahn-
hof)

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Im Garten der Zeit
wächst die Blume des Trostes.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen
und sich in der Trauer mit uns verbunden fühlen.
Für die  lieben Worte gesprochen oder
geschrieben, die Blumen und Geldspenden,
für alle Zeichen der Liebe und Freundscha� .

Marianne, Uwe und Jenny

Heinz Meister
† 10.9.2021

Oberursel, im September 2021
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✝ WIR GEDENKEN

PIETÄTEN✝

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Oberursel trauern um einen Freund,
Kameraden, Kollegen und langjährigen Weggefährten.

Björn Eisinger

* 09.06.1972 † 16.09.2021

Björn war seit 26.09.1983 Mitglied der Jugendfeuerwehr und wurde mit 17 Jahren in die
Einsatzabteilung der Feuerwehr Weißkirchen übernommen.
Seine Heimatwehr war seit 2001 die Feuerwehr Stierstadt,

in der er eine tragende Säule innerhalb der Wehr darstellte.
Beruflich war er für die Stadt Oberursel in der Stabstelle Brand- und Zivilschutz tätig und

setzte sich auch dort für die Feuerwehren von Oberursel ein.

starb für uns alle noch unfassbar im Alter von nur 49 Jahren.

Deine Kameradinnen und Kameraden, Kollegen und Freunde der
Feuerwehren der Stadt Oberursel

Wir sind unendlich dankbar für die gemeinsame Zeit, die wir alle mit ihm
verbringen durften und werden ihn nie vergessen.

seit über 45 Jahren
Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Die Bande der Liebe
werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

Th. Mann

Seit über 50 Jahren Ihr vertrauensvoller Helfer und
Berater in den schweren Stunden des Abschieds.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

Viel zu früh ist Björn auf seine letzte Reise gegangen.

Björn Eisinger
* 09.06.1972    † 16.09.2021

Du hinterlässt eine große Leere.

In stiller Trauer

Dein Papa

Christiane und Familie

Tieftraurig und bewegt nehmen wir Abschied von 

Björn Eisinger
Er wurde, für uns alle noch unbegreifl ich,
viel zu früh aus unserer Mitte gerissen. 

Über viele Jahre hinweg war er aktives Mitglied unserer
Einsatzabteilung, des Vorstandes und des Ausschusses. 

Wir verlieren einen hilfsbereiten, wertvollen, engagierten,
lieben Kameraden und Freund, der Tag und Nacht für uns

und für Andere da war.

Unser Mitgefühl gilt seinen Kindern, seinem Vater
sowie allen Angehörigen. 

Die Mitglieder der Feuerwehr Stierstadt

„Björn, Du fehlst uns.
Im Herzen wirst Du immer einer von uns bleiben.“
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Mit großer Dankbarkeit,
nehmen wir Abschied von unserer Seniorchefi n 

Ursula „Ulla“ Müller
* 26. Februar 1947  † 24. September 2021

Durch ihren Mut, ihre Ini­ a­ ve, ihre geschä� lichen Ideen
sowie ihre Schaff enskra� , hat sie das Unternehmen mit Weitsicht

mitgeführt und mit ihrem unermüdlichen persönlichen Einsatz geprägt.

Ihre ganz besondere Art werden wir immer in Erinnerung behalten. 

SCHLOSSEREI LEO MÜLLER & SOHN
Geschä� sleitung & Belegscha� 

Die Urnenbeisetzung fi ndet am Mi� woch, dem 6. Oktober 2021
um 15.00 Uhr auf dem Alten Friedhof Oberursel-Bommersheim, sta� .

Aufgrund der aktuellen Situa­ on, wird um telefonische Anmeldung gebeten.
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ANK ÄUFE

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Suche Hirsch und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophäen 
und Grandeln. Tel. 0177/3947668

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Aus alten Sachen Geld machen. 
Suche Goldschmuck, Münzen, Sil-
ber und 90/100 Aufl age Zinn-Figu-
ren, Teppiche, Fotoapparate – fair 
und diskret. M. Schmidt. Weise 
mich natürlich aus.
Tel. 0621/46283828 o. 0163/9809328

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Kaufe alte Motorräder, Mofas,
auch defekt.  Tel. 0176/37656265

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Kaufe ältere Musikinstrumente 
z.B. Geige, Cello, Kontrabass, Brat-
sche, Saxophon, E-Gitarren, auch 
reparaturbedürftig. Komme vor Ort. 
 Tel. 0176/37656265

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Audemars Piguet & Patek Philip-
pe von Sammler zu kaufen gesucht. 
 Tel. 06173 63155

AUTOMARKT

VW Golf Kombi 1,6 TDI, 105 PS, 
Euro 5, BJ 6/13, TÜV/Insp. neu, 
sehr gepfl egt, 151.000 km, viele Ex-
tras, 6600,- €. K. Zitzelsberger.
 Tel. 06171/6956143

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche älteren Mercedes, auch re-
stauratiosnbedürftig.
 Tel. 0176/37656265

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

PKW-Stellplatz mit E-Ladestation
16 Amp. in Tiefgarage, ab sofort 
Kleeblatt-Haus, Ke.-Fischbach zu 
vermieten, Preis: monatl. 95,00 €
 Tel. 06195/6871

Garage im Garagenhaus Breslauer 
Str. 30 für 60,- € pro Monat ab 
1.10.21 zu vermieten. 
 Tel. 0151/40078223

Motorrad - Winterquartier im 
Kleeblatt-Haus, Ke.-Fischbach zu 
vermieten, Preis: monatl. 30,00 €
 Tel. 06195/6871

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

Motorrad - Winterquartier im   
Kleeblatt-Haus, Ke.-Fischbach zu 
vermieten, Preis: monatl. 30,00 €
 Tel. 06195/6871

REIFEN

BMW Winterreifen, Alu-Felgen, 
225/50R17, Zustand sehr gut, Be-
reifung: Dunlop Runfl at, VB 750,- €/ 
NP 1600,- €. Tel. 0173/3014750

Wg. Fahrzeugwechsel 4 Winterr. 
m. Alufelgen f. nur 100,- € zu verk. 
Modell Skoda Roomster 1600.
 Tel. 0163/8775675

4 M+S Reifen auf Alufelgen 215 - 
65 R17 99 H  Tel. 0177/6783440

Verkaufe Audi Sommerreifen
215/50R 1892 W EZ 04/2021, 
1.500km, €150,-  Tel. 06174/7260

KENNENLERNEN

Samba, Rumba, Chacha, Salsa, 
Jive, Tango, Quickstep, Slowfox, 
Walzer... Na, kribbelt es beim Lesen 
schon in den Füßen? Dann wirst Du 
vielleicht meine Tanzpartnerin. Dei-
ne Größe ist bis 1,65 m? Dann mel-
de Dich! Chiffre: OW 3902

PARTNERSCHAFT

Artgerecht ist nur die Freiheit.
Dürres Huhn (67), mittelgroß und 
vom Sturm des Lebens zerzaust. 
Trotzdem: goldene Feder, eigene 
Meinung, freies Denken… sucht 
warmen Kuschelpelz mit klarer in-
nerer Orientierung. Für die Liebe 
und das Leben trotz Weltuntergang. 
Zuschriften nur nicht geimpft, wenn 
möglich mit aktuellem Foto.
 Chiffre: OW 3901

Romantische Sie, 46 J./1,72 cm, 
schlank, sucht ehrlichen, symp. 
Mann zw. 45 u. 60 J. mit Herz und 
Verstand für eine gemeinsame Zu-
kunft! nestarcan75@gmail.com

Unternehmer, 61, 181, sucht Frau 
für alle schönen Dinge des Lebens: 
z. B. Reisen, Urlauben im eigenen 
Ferienhaus an der Nordsee, usw...
 Chiffre: OW 3903

LIEBE KANN MAN NICHT KAUFEN
aber ich kann sie verschenken! Ro-
mantischer Fischemann 62, 181, 
NR, sucht liebevolle Lebenspartne-
rin für dauerhafte, vertrauensvolle 
Beziehung, gemeinsame Unterneh-
mungen, auch gerne an Wochenen-
den. Du solltest zw. 50–70 J. alt, 
unabhängig und lebensfroh sein. 
 Chiffre: OW 3904

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Heidi, 72 J.,verwitwet, bin eine gut-
mütige, fleißige Frau, die es nicht immer
leicht hatte. Mag Handarbeiten, kochen u.
den Haushalt führen. Ich würde Ihnen eine
gute Gefährtin sein, die Ihnen Geborgen-
heit schenkt u. mit Tatkraft zur Seite steht.
Mit m. Auto könnte ich zu Ihnen kom-
men. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück.
Tel. 0800-7774050

Sieglinde, 74 Jahre, gel. Gärtnerin, 
zuletzt war ich im Pflegebereich tätig, 
ich bin eine liebevolle, hübsche, zärt-
liche Witwe. Mein Herz sehnt sich nach 
einen guten Mann, Alter und Aussehen 
sind nicht entscheidend, habe Auto und 
bin nicht ortsgebunden. Lassen Sie uns 
doch einfach mal telefonieren pv
Tel. 0160 – 97541357

➤ Monika, 66 J., mit ansehnl. Figur, spar-
sam u. bescheiden. Habe ein kl. Auto u. ein 
Händchen dafür, alles schön sauber u. gemüt-
lich zu halten, auch als gute Köchin werde ich 
geschätzt. Mir fällt als warmherzige Frau das 
Alleinsein besonders schwer. Lass mich die 
treue u. zärtl. Gefährtin an Deiner Seite sein, 
ruf jetzt üb. pv an. Tel. 01520-8293309

➤ Hiltrud, 77 J., vitale, aufrichtige Witwe,
mit dem Herz am rechten Fleck. Wenn Sie
sich auch so einsam u. allein fühlen, werden
Sie mich gut verstehen. Ich möchte für Sie
da sein, kochen u. Sie liebev. umsorgen. Ein
Auto für gemeins. Unternehmungen habe ich
auch. Rufen Sie üb. pv an, ich stelle mich
gerne bei Ihnen vor. Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

HÄUSLICHE PFLEGE

Wir suchen dringend ab 1. Okt 
2021 für unseren Sohn Vincent (3 J.) 
eine Babysitterin, die ihn 3 x pro 
Woche vom Kindergarten abholt 
und ihn 2 - 3 Std. am Nachmittag 
betreut. Bevorzugt wird eine Person 
aus Kronberg u. Umgebung, die 
verlässlich ist sowie mobil u. fl exibel 
Preis pro Std.: VB.
 Tel. 0175/5920026

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie sucht kleines Haus 
(EFH) im MTK, kleiner Garten, Kauf-
preis bis 500.000,- €. Danke!
 Tel. 0176/99529955

Odyssee mit Happy End? Junge 
Steuerberaterfamilie (2 Kinder, 6 u. 
4) sucht Haus mit Garten im Taunus.
 Tel. 0173/9300938

Wir sind eine 5-köpfi ge Familie und 
suchen ein Haus oder Grundstück 
in Oberursel und Umgebung. Sie 
möchten verkaufen oder kennen je-
manden? Wir freuen uns auf Ihre 
Nachricht. Email: sajid@studio28h3.de

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
Ich helfe Ihnen – Sie helfen mir.
 Tel. 0170/5750232

Kreatives Ehepaar (Marketing Ma-
nagerin/Galerist), sucht ab sofort 
oder später einen neuen Lebensmit-
telpunkt in Bad Homburg. Gerne ab 
ca. 120 m2, sehr gerne zentral gele-
gen, am liebsten mit etwas Grün. 
Auch sind wir offen für außerge-
wöhnliche Objekte. Wenn Sie also 
jemanden kennen, der jemanden 
kennt oder selbst ein Objekt in gute, 
wertschätzende Hände abgeben 
möchten, freuen wir uns sehr über 
Ihren Anruf unter:
 Tel. 0171/3854113 o. 0173/9141409

Haus gesucht! Ob DHH, RH oder 
EFH. Nette kleine Familie sucht ein 
Haus/Grundstück mit Garten und 
Wfl . Ab 120 m2. Finanzierungsbestä-
tigung vorhanden. Über Angebote 
freuen wir uns! Tel. 0176/24768592

Wir sind eine Oberurseler Familie
und suchen ein Haus mit Garten im 
Vordertaunus. Das Haus kann gerne 
auch renovierungs- / sanierungsbe-
dürftig sein. Egal ob großes oder 
kleines Haus, wir freuen uns auf Ih-
ren Anruf. Tel. 0177/3804548

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Oberhöchstädter Familie mit 2 
Kindern sucht Haus in Ober-
höchstadt zum Kauf ab 130qm. Bit-
te rufen Sie uns an unter 
 Tel. 0176/41750775

GE WERBER ÄUME

Oberursel-Altstadt Ladengeschäft 
ca. 30 m², bevorzugt zur Büronut-
zung oder als Ausstellungsraum, ab 
sofort zu vermieten.
 Chiffre: OW 3905

Kronberg: 2 Räume als Büro/La-
bor/Praxis, mit Teeküche, 85 m2, 1. 
OG, Nähe S4 + Bus, Parkpl. 
 Tel. 06173/2759

Lagerhalle od. Werkstatt gesucht,
Raum Königstein und Umgebung, 
ebenerdige Andienung, Größe 40 – 
80 m2. Carls Stiftung Königstein,  
 Tel. 0151/42510176

MIETGESUCHE

Suche ruhige 1 Zi-Wohnung in 
Oberursel Stadtmitte, mit EBK, Bal-
kon + Badewanne. Ich bin 59 J. 
Warm miete/Pauschal ca. 550,- €, 
ab 1. Nov. oder 1. Dez. 21.
 Tel. 0177/2912126

2–3 Zimmerwohnung von Mann u. 
Frau gesucht. Raum Bad Homburg. 
Gar nicht mal so wohlhabend, an-
ständig und ohne Schulden. Wenig 
Treppen. Wohnen ist wichtig, aber 
nicht alles im Leben. Der Verstand 
wohnt mit und die Literatur und die 
Kunst. Tel. 0178/6843004 (Mailbox)

Rentnerin, ruhig, ohne Haustier, 
sucht in Oberursel eine 2-Zi-Whg. 
mit Balkon, sep. Dusche, mit günsti-
ger Infrastruktur. Nur von Privat – 
ohne Makler. Tel. 0175/6050542

VERMIETUNG

HG Ober-Eschbach, gemütliche 2 Zi. 
DG-Wohnung, 50 m², mit Dachlog-
gia, Tgl.-Bad, neuer EBK ab 1.1.22 
an NR Single zu vermieten. U-Bahn 
und Einkaufsmöglichkeit 3–4 Min. zu 
Fuß. KM 530,- € + NK + 3 MMK.
 Tel. 0171/7834641

3-Zi.-Wohnung Frdf./Seulberg, 69 m², 
1. Stock, Süd- und Ost-Balkon, KM 
750,- €, WM 970,- €, Nähe S-Bahn.
 Tel. 06172/75522

Oberursel, ca. 70 m², NR-Whg., re-
noviert, frei ab 1.1.2022, 700,- € + 
NK/Kt. Tel. 0176/25653813

Suche Mieter in Bad Homburg für 
2–3 Jahre für eine gepfl egte Dop-
pelhaushälfte. Einbauküche, große 
Terrasse, Kellerräume und Garage. 
Kaltmiete 1500,- €. Chiffre OW 3906

Kelkheim Stadtmitte - Dachge-
schoss, 3 Zimmer, Dusche, Bad, 
Garage, Keller, frei 15.11.21. 
 Tel. 06195/903483

Möblierte Top - 1 Zi.- Wohnung in 
Königstein-Mammolshain. Ebener-
dige 35 m2 Wohnung im Garten- 
Geschoss einer gepfl egten Villa in 
bester, ruhiger Lage mit Blick ins 
Grüne, eigenes Entrée, vollständig  
renoviert. Kaltmiete: 450,- € (zzgl. 
120,-€ NK für Strom und Heizung)  
PKW Außenstellplatz. Ideal für Wo-
chenendfahrer.  Tel. 06173/7146

3-Zi.-Whg., Kronberg Altstadt, 
Stilaltbau, hohe Decken, Holzbö-
den, Küche, Wannenbad, Hochpa-
terre. € 870,00 +€ 140,00 NK + Kt.
 Tel. 0178/2080028

Königstein helle EW 50 m2, 2 Zi. 
KB, 1. OG, Süds. B. 500 m Bahn, 
200 m Bus, ab 1.1.22, Miete kalt 
600,- € + NK 105,- €. 
 Chiffre: KW 39/01

Kelkheim Mitte, helle 3 Zi., 85 m2, 
Parkett, EBK, 2 Balkone, 2 Garagen 
910,- €, zzgl. NK + Kt., privat,
 Tel. 06173/96 66 96 AB

Möblierte 2 Zimmer Wohnung
63 m2 in Schloßborn ab 1.12.21 zu 
vermieten. Näheres: 
 Tel. 0175/4646333

Bad Homburg City Wohnoase mit 
Garten, 165 m2, 2.250,- € kalt.
 Chiffre: KB 39/1

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Spanisch Unterricht: Nachhilfe von 
Muttersprachlerin für Erwachsene, 
Schüler aller Niveaus sowie Prü-
fungsvorbereitung für Abiturienten.
 Tel. 01512/6752917 – WhatsApp 

Ehemaliger Gymnasiallehrer er-
teilt günstig Nachhilfe in Mathema-
tik, auch Hausbesuche, in Obu, evtl. 
HG und Kro möglich. 
 Tel. 06171/583474

Dein Mathe-Coach für deine indivi-
duelle Begleitung durch ein erfolg-
reiches Schuljahr, inkl. Persönlich-
keitsentwicklung. Kostenlose Pro-
bestunde vereinbaren.
 info@jessica-spelten.de

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe gesucht in Bad Hbg. für 5 
Std./Woche, Di oder Mi Vormittag. 
 Tel. 0162/2480379

Suchen Sie einen Minijob? Putzen 
Sie gerne? Können Sie sich selb-
ständig um einen Haushalt kümmern 
(Putzen, Bügeln)? Ich suche eine en-
gagierte Dame, die sich 2x pro Wo-
che um meinen Haushalt kümmert.
6 St/Wo. Tel. 0177/8635751

Zuverlässige Haushaltshilfe mit 
Hundeerfahrung, für Privathaushalt 
in Kronberg, auf 450 € Basis oder 
auf Rechnung, für 1 x wöchentlich 
gesucht.  Tel. 0179/6909996

Suche Putzhilfe für privat in Bad 
Soden, 1 x wöchentlich vormittags, 
4 Stunden.   Tel. 0178/8633771

Königstein: Haushaltshilfe für 4 - 5 
Std./Wo. gesucht. Auch Fensterput-
zen.  Tel. 0172/6605821

Suche Putzhilfe für privat. Kron-
berg nähe Berliner Platz, 1 x Woche, 
2 Std. nachmittags.
  Tel. 0176/72309401

Wir sind ein 2 Personen Haushalt
mit kl. Hund in Königstein 1 und   
suchen ab sofort eine zuverlässige 
Haushaltshilfe mit dt. Sprachkennt-
nissen für 2 mal wöchentlich jeweils 
4 Std. nach Absprache. Selbststän-
diges gründliches Arbeiten wird in 
einer angenehmen Atmosphäre er-
wartet und zugesichert! 
 Tel. 0152/09485268

Kronberger Familie mit 3 Teen-
agern sucht ab 1.1.2022 erfahrene, 
deutschsprachige Haushaltshilfe 
zum Kochen, Einkaufen und für ein-
fache Besorgungen, ca. 15 Std./
Wo., Auto erforderlich. 
 Tel. 0171/1087243

Suche für eine ältere Dame in Kö./
Falkenstein eine freundliche Reini-
gungskraft für die Zimmerreinigung.
 Tel. 0172/6806768

STELLENGESUCHE

Ihre persönliche und vertrauens-
volle Sekretärin (freiber.) für den Pa-
pierkram! Ich unterstütze Sie bei Ihren 
Immobilien, erl. vorber. Buchhaltung 
für den Steuerberater, Korrespondenz, 
übernehme jegliche Organisation 
und Strukturierung Ihrer Unterlagen.
 Tel. 0172/9625126

Ich liebe Bügeln und mache das für 
Sie perfekt! Melden Sie sich bitte 
bei mir. Beste Grüße.
 Tel. 0172/5868689

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen.
 Tel. 0151/25505839

Ich suche einen Job auf Rechnung: 
Reinigung von Büros oder Treppen, 
morgens oder abends, mit Schlüs-
sel. Tel. 0163/7988323

Allround-Handwerker (gelernter) 
Elektriker, baut auch Ihre Möbel 
(Gartenhütte) auf. Auch Kleintrans-
porte (Anhänger mit Plane).   
 Tel. 0179/2671359

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Mod. Innenausbau: Trockenbau, 
Zw.-Wände, Innenputz, Tapeten, Ma-
ler-/Lackierarb., Bodenbeläge, schnell,
zuverlässig.  Tel. 0176/23690725

Erfahrener Handwerker, zuverläs-
sig, preisw. Arbeiten in den Berei-
chen: Trockenbau, Malen und Tape-
zieren, Fliesenlegen, Parkett- und 
Laminatverlegung sowie Gartenar-
beit. Bei Interesse bitte melden un-
ter  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Fleißige Frau mit Erfahrung sucht 
eine Putzstelle in Bad Homburg und 
Umgebung. Spreche deutsch und 
englisch. Tel. 0171/8965939

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me und Arbeiten aller Art, Winter-
dienste. Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Malerarbeiten. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0162/9108464

Landschaftsgärtner: Baumfällarbei-
ten, Heckenschnitt, Gartengestal-
tung, Rollrasen verl., Zaunmontage, 
Wege- und Terrassenreinigunug, 
Mauerarbeiten, Wege- und Terras-
senbau, Gartenarbeiten aller Art.
 Tel. 0179/7404098, A.Yildiz

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Putzstelle im Privathaushalt. 
 Tel. 0152/55789002

Zwei zuverlässige Frauen suchen 
Arbeit im Privathaushalt zum Putzen. 
Nur mit Rechnung.
 Tel. 0157/81283622

Suchen Sie einen Garten- u. Land-
schaftsbauer? Dann sind wir die 
richtigen Ansprechpartner für Sie! 
Unsere Tätigkeiten sind Pfl asterar-
beiten, Terrassen, Heckenschnitte, 
Baumfällungen u.v.m.
 Tel. 0178/6625366

Hecken schneiden, Rasen mähen 
Laub kehren u. entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Biete Arbeit im Garten jeglicher 
Art an: Rasen mähen, Hecken & 
Bäume schneiden, Platten legen 
und zusätzlich jede Art von Steinar-
beit Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit.  Tel. 0178/1841886

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Übernehme Schreibarbeiten aller
Art, Korrekturlesen von Manuskrip-
ten, Schriftsätzen etc., Übersetzun-
gen Korrespondenz Englisch, Buch-
haltungsvorbereitung, Mietverwal-
tung, gerne auch regelmäßige Ar-
beiten im Homeoffi ce 10-15 Std./
Woche.  Tel. 0157/76832180

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

An unkonventionellen Unterneh-
mer (m/w/d): Ex-IT-Unternehmer 
(Mitte 50) aus dem Hochtaunus- 
kreis, sucht ab sofort eine Tätigkeit 
in Festanstellung. 
 ht2022@outlook.de

Gelernter Gärtner pfl egt Ihren 
Garten.  Tel. 06196/25550

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

RUND UMS TIER

2 muntere Katzenkinder suchen 
eine Familie, die ihnen später Aus-
gang bieten kann. Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlehrerin) erteile Unterricht 
u. Nachhilfe. Tel. 06172/944426 o.
 0172/8711271

Flexible Spanisch-Unterstützung
für Anfängerin, 5. Klasse, vor Arbei-
ten und für größere Hausaufgaben 
gesucht. Tel. 0179/5418012

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Klavierunterricht 17,50 € / 30 Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

ENGLISCH & DEUTSCH für Schü-
ler & Erwachsene vom Profi  online 
per Skype. Tel. 0173/9300683

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tio nales Stimmtraining/Einzelunterr. 
oder Gruppen-Workshops, Gesangs -
un ter richt, Interpretation, Improvisa-
tion, Klas sik, Jazz, Pop etc. www.
peterfricke.de Tel. 01577/1460421

Wiedereinsteiger sucht Violinlehrer 
(m) für fl exiblen Unterricht.
Kontakt:  Tel. 0151/21741777

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Herren-Fahrrad ZÜNDAPP MTB 
28er. Rahmenhöhe 50 cm. Zu ver-
kaufen. VB 200,- €.
 Tel. 0152/59534565

Zeichen-Maschine, Fabr. Nestler 
Student, DIN A1, neuwertig, preisw. 
zu verkaufen. Couchtisch orig. Mar-
morplatte, 1A, preisw. zu verk.
 Tel. 06171/981326

Golfbag, ältere Ausführung, 15 
Schläger, teils sehr alt, 4 Schläger 
mit Holzschaft, Tasche, div. Bälle. 
100,- €. Tel. 06172/37379

Golfbag: 12 Schläger, Impact-„mid-
size“, Tasche, Dockey, div. Bälle, 
sehr guter Zustand. 250,- €.
 Tel. 06172/37379

Tourenrad-Trapezrahmen, Shimano 
Schaltung, 21 Gang, 28 Zoll, wenig 
benutzt. 100,- €. Tel. 06172/37379

Leder-TV-Sessel, schwarz, VB 
110,- €. Designer-Couch, grau-beige, 
VB 250,- €. Tel. 0178/7115374

Damen Touren-Fahrrad, neu, 
320,- €. Radios – neu + alt, Floh-
marktart., Weihnachtsdeko, Klei-
dung Gr. 38, Schuhe Gr. 38, in Frdf. 
 Tel. 0163/8775675

VERLOREN/
GEFUNDEN

Verloren: Gleitsichtbrille in einer 
Papiertüte vom CDU-Stand, Loui-
senstr. Bitte melden!
 Tel. 0172/8887744

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung, + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von Privat.  
 Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

Suche Mitspieler/in für Rommé, 
freitags von 12–17 Uhr in Steinbach.
 Tel. 06171/978280

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010

Zuverlässiger Fahrer fährt Sie
zum Arzt oder einkaufen usw. 
 Tel. 0171/9017874

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte

–Teilnahme für jedermann – 

Sa., 2.10.21, Do., 7.10.21, von 8.00–14.00 Uhr,
Ffm.-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 2.10.21 von 13.00–17.00 Uhr,

Ffm.-Kalbach, Frischezentrum, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 3.10.21, von 10.00–16.00 Uhr, Kelkheim,
toom Baumarkt, Lise-Meitner-Straße 2 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Di., 5.10.21, von 8.00–13.00 Uhr, Eschborn,

MANN MOBILIA, Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Str. 3
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195 91994-0 · www.weiss-maerkte.de

 Sie können Ihre 
Anzeige auch bequem 
im Internet aufgeben!
Sie können Ihre Anzeige 
rund um die Uhr über unser 
Online-Formular erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
fi nden Sie die Unterkategorie 
„Private Kleinanzeigen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann die ge-
wünschte Rubrik wählen, Ihren 
Anzeigentext eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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 I M M O B I L I E N M A R K T

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

 In Wachstumskonzept 
Tagesp
 ege investieren!

Top-Betreiber DRK,
Neubau

• Ideal für Kapitalanleger, jetzt Ta-
gespflege mit 15 Plätzen als Spe-
zialimmobilie erwerben  •  25 Jah-
res-indexierter-Mietvertrag mit DRK  
• Top-Standort Idstein  •  sichere 
Sachwertanlage + attraktive Rendite 
• konjunkturunabhängiger Wachs-
tumsmarkt  •  seit Juli 2021 im Be-
trieb • provisionsfrei • Kaufpreis 
994.909,- € • Endenergiebedarf: 
53,80 kWh/(m²a)

Infos: Tel. 02661/1385
anfrage@hsb-bautraeger.de

SIE MÖCHTEN IHRE
IMMOBILIE VERKAUFEN ?

I C H  helfe Ihnen ...
... kompetent
 + diskret
 + engagiert
 + zuverlässig
 + professionell
 = erfolgreich !!!

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

23 Jahre

Erfahrung

Zu verkaufen!      

Runow & von Jesche Estate Agents GbR
Tel.: 06172-5939581
www.runowvonjesche.de

Einzigartige 5-Zi-Maisonette-Wohnung 
direkt am Park in F-Sossenheim!

Mit 2 Balkonen, Garten, 2 Bäder + Gäste-WC, Kamin, Duplex-Garage 
+ 2 PKW Stellplätze, VB €698.500--; E-Bedarfsausweis, 183,6 kWh (m2), 
Gasheizung aus 2012; 2-Parteien-Haus Bj. 1984

Sieben-Tage-Inzidenz steigt auf 59,8
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz etwas gestiegen. Sie lag am Dienstag-
abend im Hochtaunuskreis bei 59,8 Corona-
Infizierten pro 100 000 Einwohner. Von den 
derzeit 142 aktiven Fällen wurden acht Pati-
enten in den Hochtaunus-Kliniken behandelt, 

fünf davon auf der Intensivstation. Zugleich 
schreitet die Impfung weiterhin voran. 95 004 
Menschen waren bis Dienstag einmal ge-
impft, darunter 2553 Einmalimpfungen mit 
Johnson & Johnson. 82 267 haben bereits ihre 
zweite und 2128 ihre dritte Impfdosis erhal-
ten. 

Herbstveranstaltungen des VFOS 
Oberursel (ow). Wie der Verein zur Förde-
rung der Oberurseler Städtepartnerschaften 
(VFOS) seinen Mitgliedern in einem Rund-
brief mitgeteilt hat, sind für den Herbst zahl-
reiche Veranstaltungen vorgesehen, natürlich 
immer unter dem Vorbehalt der weiteren Ent-
wicklung der Corona-Pandemie. So wird der 
Verein mit einem eigenen Stand auch auf dem 
Europatag auf dem Rathausplatz am Samstag, 
2. Oktober, vertreten sein. Dort werden Mit-
glieder für Auskünfte aller Art zu den drei 
Städtepartnerschaften mit Épinay-sur-Seine, 
Rushmoor und Lomonossow zur Verfügung 
stehen. Außerdem liegt zahlreiches Informati-
onsmaterial bereit. Außerdem können noch 
Fotos von den Partnerstädten auf Forex-
Schaumstoffplatten gedruckt, überwiegend im 
Format 40 mal 60 Zentimeter von der Jubilä-
umsausstellung des Vereins von 2016 für fünf 
Euro erworben werden.
Am Samstag, 9. Oktober, folgt ab 15 Uhr der 
Herbststammtisch im Haus der Marinekame-
radschaft in der Geschwister-Scholl-Straße. 
Der Verein lädt Mitglieder und Gäste zu 
Zwiebelkuchen ein. Getränke können für klei-
nes Geld erworben werden. Da der Verein si-
cherstellen möchte, dass genügend Zwiebel-
kuchen vorhanden sein wird, bittet er um An-
meldung per E-Mail an info@vfos.de. Es gilt 
die 3-G-Regel.
Auch die seit Jahren beliebte Reihe „Kunst 
und Kulinarik“ wird wieder aufgenommen. 

So wird am Donnerstag, 4. November, um 
19.30 Uhr (Einlass 19 Uhr) im Café Portstra-
ße, Hohemarkstraße 18, ein englischer Ac-
tionspielfilm mit Sean Connery und Gert Frö-
be aus dem Jahr 1964 zu sehen sein. Der Ver-
ein bietet auch hierzu ein kleines, von Mit-
gliedern hergestelltes Büfett mit für England 
landestypischen Spezialitäten an. Für Geträn-
ke sorgt das Café Portstraße. Um die Kosten 
der Organisation und Auslagen zu decken, 
freut sich das „VFOS-Schwein“ auf Spenden. 
Am Dienstag, 16. November, um 19 Uhr (Ein-
lass ab 18.30 Uhr) wird der Verein seine in 
Zusammenarbeit mit der Volkshochschule 
(VHS) Hochtaunus 2019 begonnene und 
durch die Corona-Pandemie unterbrochene 
Reihe „Hallo, Nachbar“ mit einem Vortrag 
von Dr. Barry Massey, Professor für Internati-
onal Business an der FOM Hochschule in 
Frankfurt, zum Thema „Ein Jahr Brexit – was 
nun?“ im Georg-Hieronymi-Saal im Rathaus 
wieder aufnehmen. Der Eintritt ist frei, An-
meldung im Internet unter www.vhs-hochtau-
nus.de wird jedoch erbeten, damit die VHS 
einen Überblick darüber bekommt, mit wie 
vielen Teilnehmenden zu rechnen ist.
Sollte in diesem Jahr der Oberurseler Weih-
nachtsmarkt – in welcher Form auch immer 
– stattfinden, wird sich der VFOS natürlich 
mit einem eigenen Stand beteiligen. Sobald 
die Planungen weiter gediehen sind, wird da-
rüber informiert.

„Die Drohung war ein Volltreffer 
ins Epizentrum meiner Angst“
Hochtaunus (fch). Im Rahmen der Interkul-
turellen Wochen im Hochtaunuskreis begrüß-
te Sozialdezernentin Katrin Hechler gemein-
sam mit Fachbereichsleiterin Annette Goy 
von der Leitstelle Integration, Bestseller-Au-
torin Mo Asumang. Erwartet wurde die Auto-
rin im Hof des Landratsamts zur Open-Air-
Lesung aus ihrem Buch „Mo und die Arier – 
Allein unter Rassisten und Neonazis“ von 
zahlreichen Besuchern. 
Mo Asumang wohnt in Berlin. Sie arbeitet als 
Moderatorin, Produzentin, Regisseurin, 
Schauspielerin und Dozentin. Wie sich Frem-
denhass anfühlt, hat die 1963 in Kassel gebo-
rene Tochter einer Deutschen und eines Gha-
naers bereits als Kind erfahren. In ihrem Buch 
„Mo und die Arier“ schildert sie von ihren 
Begegnungen mit Rassisten, Rechtsradikalen, 
Neonazis, Anhängern des Ku-Klux-Klans und 
rechtsextremen Esoterikern. Sie erzählte ihren 
Zuhörern von ihren Besuchen und Reisen zu 
selbsternannten „Ariern“ auf Demonstratio-
nen von Rechtsradikalen und ihrem Treffen in 
den USA mit dem 2020 verstorbenen Thomas 
Linton Metzger von der 1983 gegründeten 
„White American Resistance“. Sie merkte an, 
dass das Thema Rassismus vor allem in den 
sozialen Netzwerken präsent ist. Sie hatte sich 
unter anderem auf Dating-Portalen mit selbst-
ernannten „Patrioten“ verabredet, berichtete 
von ihren Treffen. „Aus den Medien ist das 
Thema derzeit verschwunden.“ 
Die rechtsextreme Berliner Hatecore-Band 
„White Aryan Rebels“ rief in ihren radikalen 
Texten zum Mord an Andersdenkenden auf. 
Auch Mo Asumang erhielt außer weiteren 
Prominenten eine Morddrohung von Bandlea-
der Lars Burmeister. Auf einer CD lautete im 
Lied „Die Kugel ist für Dich“ die Textzeile: 
„Die Kugel ist für Dich, Mo Asumang!“ Die 
Autorin bekannte: „Diese Drohung war ein 
Volltreffer ins Epizentrum meiner Angst.“ Als 
Reaktion auf diese Morddrohung drehte sie 
den Film „Roots Germania“, in dem sie ihre 
afrodeutschen Wurzeln erforschte und nach 
Ghana reiste. Und sie entschied sich, aktiv ge-
gen Rassismus vorzugehen. 
Mit Gewalt konfrontiert wurde sie zuvor als 
jobbende Taxifahrerin während ihres Studi-
ums. „Als Taxifahrerin habe ich viel erlebt 
und wurde einmal mit einer Pistole bedroht. 
Und als Interviewerin in einer Kasseler Stra-
ßenbahn würgte mich ein Mann zwischen 
zwei Haltestellen, ohne dass mir die Fahrgäs-
te geholfen haben.“ Beim Erzählen oder Vor-
lesen „durchlebe ich diese Situationen immer 
wieder neu“. Die Auseinandersetzungen mit 
diesen Situationen helfe ihr, damit umzuge-
hen. In ihren Gesprächen mit Neo-Nazis und 
Rassisten setzt sie auf Konfrontation, sucht 
das Gespräch mit denen, die sie hassen. Sie 
konfrontiert sie mit der Frage, was ein „Arier“ 
sei. Sie lässt sich von Drohungen nicht ein-
schüchtern, sondern kämpft unermüdlich ge-
gen Fremdenfeindlichkeit und für soziale Ge-
rechtigkeit. „Ich gehe in Situationen wie De-

mos in meine Angst rein. Ich hatte meist ein 
mulmiges Gefühl, war unsicher, woraus mei-
ne Angst besteht. Meine Angst ist in der Vor-
bereitung meist größer als in der Situation 
selbst.“ Bei Eintritt in die „Aktion“ werde ihre 
Neugier gestartet. Sie will herausfinden „Was 
ist das für ein Mensch?“, „Warum und wie 
sagt er etwas?“. Oft reflektierten Rassisten, 
Neo-Nazis oder Klu-Klux-Anhänger nicht 
über ihre Einstellungen und Zugehörigkeit. 
Ihre Erkenntnis: „Diese Leute leben keine Re-
alität, die leben von einem Spruch zum ande-
ren. Bei den Anfeindungen läuft eine Wut- 
und Hassschleife ab. Der Angreifer wartet ab, 
bis der Angegriffene in diese ‚reinspringt‘ und 
in die Falle tappt. Das muss man durchbre-
chen.“ Um dies zu umgehen, mache sie ein 
„innerliches Tai-Chi“, lasse die Angriffe an 
sich vorbeiziehen und beobachte ihr Gegen-
über. „Das kann jeder.“ 
Mit Fragen stellen, könne man oft etwas errei-
chen, diese Menschen zum Nachdenken anre-
gen. Das sei wichtig, denn in diesem Sumpf 
befinden sich weltweit inzwischen nicht mehr 
Tausende, sondern Millionen. „Die Demokra-
tie ist fragil.“ Deshalb sei es wichtig, den An-
fängen zu wehren, keine Mauern aufzubauen, 
sondern andere Wege zu gehen, wenn man 
eine Chance habe, das Gespräch zu suchen 
und niemanden aufzugeben. Sie erzählt von 
ihrer Großmutter, die sie großzog, obwohl sie 
als junge Frau Mitarbeiterin der SS gewesen 
war, und von Chris, einem Aussteiger aus der 
rechten Szene, mit dem sie befreundet ist. Für 
ihre Arbeit wurde sie im Jahr 2019 mit dem 
Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet. 
Die Zuhörer hatten viele Fragen an Mo Asu-
mang, zollten ihr und ihrer Arbeit großen Re-
spekt.

Stand 
21. September 2021

Stand 
28. September 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

9375 9514 +139

hiervon verstorben 215 216 +1

hiervon noch isoliert 327 142 -185

hiervon genesen 9248 9375 +127

Sieben-Tage-Inzidenz 53,5 59,8

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 2592 2643 +51

Friedrichsdorf 996 999 +3

Glashütten 136 138 +2

Grävenwiesbach 239 243 +4

Königstein 648 653 +5

Kronberg 696 706 +10

Neu-Anspach 510 525 +15

Oberursel 1609 1632 +23

Schmitten 323 328 +5

Steinbach 500 514 +14

Usingen 606 612 +6

Wehrheim 323 325 +2

Weilrod 197 199 +2

Mo Asumang liest im Hof des Landratsamts 
aus ihrem Buch „Mo und die Arier – Allein 
unter Rassisten und Neonazis“.  Foto: fch
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www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelung

Kleine Umzüge

Mobil: 0152 - 366 851 56
www.ks-facilityservices.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

www.taunus-nachrichten.de

Mähen, düngen, neu einsäen
Rasenpfl ege ist im Herbst ein Muss

(djd). Gartenbesitzerinnen und 
-besitzer wissen: Bevor der Winter 
kommt, sollten sie ihre Pfl anzen 
auf die kalte Jahreszeit vorberei-
ten. Das gilt auch für den Rasen. Er 
profi tiert in diesen Wochen von der 
letzten Düngung des Jahres. 
Zudem sind einige Pfl egemaßnah-
men sinnvoll. Dann kommen die 
Gräser gut durch die zweite Jahres-
hälfte und treiben im Frühling wie-
der sattgrün aus.

Säubern und schneiden

Zuerst greifen Hobbygärtner zum 
Rechen und befreien das Grün von 
heruntergefallenem Laub. Das ist 
wichtig, um Licht und Luft an den 
Rasen zu lassen. Sonst bildet sich 
unter den Blättern ein Kleinklima, 
das einen Nährboden für Schimmel 
und Pilze bietet. Außerdem soll der 
Rasen noch so lange gemäht wer-
den, bis er sein Wachstum für das 
Jahr endgültig einstellt. Das ist 
regional unterschiedlich und er-
fordert eine Beobachtung seitens 
des Gärtners und der Gärtnerin. 
Beim Schnitt bleibt der Rasenmä-
her auf der gleichen Höheneinstel-
lung wie sonst auch. Bei zu hohem 
Aufwuchs kippen die Gräser um 
und faulen, bei zu tiefem Schnitt 
kann der Boden stärker durchfrie-
ren und die Wurzeln werden ge-
schädigt.

Kraftvoll durch den Winter 

Eine weitere wichtige Maßnahme 
für einen winterfesten Rasen ist 
zudem die herbstliche Dünger-
gabe. Sie sollte besonders kalium-
reich sein, um die Gräser vor Frost 
und Krankheiten zu schützen. Auf-

passen muss man jedoch bei der 
Stickstoffmenge: Stickstoffbe-
tonte Rasendünger, die man im 
Frühjahr und Sommer verwendet 
hat, dürfen im Herbst nicht mehr 
eingesetzt werden. Besser sind Al-
ternativen mit einem reduzierten 
Stickstoffgehalt wie der orga-
nisch-mineralische Herbstdünger 
Lupigreen. Er fördert die Einlage-
rung von Reservestoffen, ohne das 
Wachstum zum Ende der Vegetati-
onsperiode zu verstärken. Grund-
lage sind hier gemahlene Lupi-
nen-Samen. Die Lupine ist eine 
Blume, die mithilfe ihrer Wur-
zelknöllchen Stickstoff aus der 
Luft verarbeitet und einlagert. 
Dabei wird - im Gegensatz zur syn-
thetischen Herstellung - nur die 
natürlich vorkommende Sonnen-
energie benötigt. Unter www.euro-
green.de erhalten Hobbygärtner 
einen Rabatt von zehn Prozent und 
versandkostenfreie Lieferung, 
wenn sie bei ihrer Online-Bestel-
lung den Gutscheincode „Rasen-
pfl ege“ angeben. Dieser Dünger ist 
für Kinder und Haustiere unschäd-
lich. Eine zusätzliche Eisenbeimi-
schung verbessert die Grünfär-
bung der Grashalme.

Neue Samen einbringen

Wenn der Rasen Lücken hat, darf er 
im Herbst auch noch einmal aufge-
frischt werden. Nachsaaten und 
komplette Rasenneuanlagen gelin-
gen jetzt oft besser als im Frühjahr. 
Denn der Boden hat die Wärme des 
Sommers noch gespeichert, sodass 
die Gräser optimal keimen. Wichtig 
ist allerdings, auch jetzt auf eine 
durchgehende Bewässerung zu 
achten.

Einladung zur Baustellenbesichtigung
02.+03. Oktober von 14.00-17.00 Uhr
60323 Frankfurt am Main, Wismarer Straße 6 *

Überzeugen Sie sich von der WETON Qualität!

WETON Massivhaus GmbH 
Elzer Straße 22-24 . 65556 Limburg-Staffel
Telefon: (06431) 91 22 -222  
Mail: massivhaus@weton.de 

Animationsbild des Objektes

www.weton.de *Zufahrt über die Schranke in
 der Max-Horkheimer-Straße.

Haus steht nicht 
zum Verkauf!

WETON bietet weiterhin die Möglichkeit individuelle 
Architektenleistung mit Festpreisgarantie für Ihr 
Traumhaus auf Ihrem Grundstück zu erhalten. Die 
Bauherren sprechen ihre individuellen Wünsche mit 
einem Verkaufsberater durch. Von erfahrenen Archi-
tekten entworfen und fachkundigen Bauleitern ko-
ordiniert entsteht so Ihr Traumhaus. Möchten Sie 

Sicherheit, Individualiät und langlebige Massivbau-
weise -Stein auf Stein- zusammenbringen, dann 
erkundigen Sie sich nach den Möglichkeiten bei 
WETON. Zudem steht Ihnen der WETON-Baustoff-
fachhandel zur Seite.
Mit WETON haben Sie einen zuverlässigen Partner 
rund ums Bauen gefunden.

WETON : Vom Individuellen Architektenhaus bis zum exklusiven Penthouse! 
So sieht „Bauen mit WETON“ aus. – Hiervon kann man sich am kommenden Wochenende in der 
Wismarer Straße 6 in 60323 Frankfurt am Main persönlich ein Bild machen, bei der Baustellenbesichti-
gung eines Kundenhauses (das Haus ist steht also nicht zum Verkauf).
In 67271 Kindenheim in der Andingstr. 2a haben Sie an dem Wochenende ebenfalls die Möglichkeit, die Qualität 
von WETON zu begutachten – hierbei handelt es sich um ein Mehrfamilienhaus, welches zum Verkauf steht.
Die aktuell verfügbaren Eigentumswohnungen fi nden Sie unter WWW.WETON.de 

Wärmetechnik GmbH

Telefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 Oberursel
service@frey-wt.de · www.frey-wt.de

Heizung • Sanitär • Klima 
- Effi ziente Heizsysteme
- Wärmepumpen
- Solaranlagen

Frey – bei uns wird Ihnen 
nicht nur warm ums Herz!
Wir finden für jedes Gebäude die 
richtige Heizung, damit Ihre 
Wohnung stets wohltemperiert 
ist. Sie sollen sich in Ihrem Haus 
wohlfühlen und gesund bleiben. 
Vertrauen Sie daher auf unsere 
langjährige Erfahrung. Ob Mod-
ernisierung der Heizung im Alt-
bau, nachhaltige Konzepte im 
Neubau oder ökologisch sinnvolle 
Ergänzungen: Wir sind der profes-
sionelle Partner an Ihrer Seite 
und lassen Sie auch nach dem 
Einbau nicht allein: Unser War-
tungsservice kümmert sich rege-
lmäßig darum, dass Sie lange 
Freude an Ihrer Heizung haben. 
Auch mit unseren Split-Klimaan-
lagen genießen Sie Komfort über 
das ganze Jahr. Eine passende 

Klimaanlage zu finden, kann man-
chmal sehr zeitraubend sein. Da-
her empfehlen wir Ihnen für pri-
vate Räume unsere fest installi-
erten DAIKIN Split-Klimaanlagen. 
Diese zeichnen sich nicht nur 
durch eine hohe Energieeffizienz 
aus, sie arbeiten auch zugluftfrei 
und nahezu geräuschlos.
Nachhaltige Energieversorgung im 
ganzen Haus mit teilweise hoher 
staatlicher Förderung ist mit un-
seren innovativen Energie-Lösun-
gen ganz einfach. Ob solarther-
mische Heizungsunterstützung 
oder mo dernste Brennstoffzel-
len-Technologie: Wir begleiten Sie 
bei Ihren energetischen Projekten 
mit Beratung, Installation und 
Wartung von Anfang bis Ende.

An den Drei Hasen 4a • 61440 Oberursel

Die Profi s für Fliesen
in allen Wohnbereichen!

Fliesen • Naturstein
Terrassenplatten • Lackspanndecken

www.fl iesen-schenkel.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter: 
06171-51136 oder info@fl iesen-schenkel.de

Ihr Experte für
Fliesen und Naturstein
Längst sind Fliesen schöner Be-
standteil unserer Wohnwelten. Eine 
unendliche Vielfalt von keramis-
chen Wand- und Bodenbelägen und 
Natursteinen stehen uns heute zur 
Verfügung. Dabei sind Fliesen aus-
gesprochen pflegeleicht und unver-
wüstlich, nicht zuletzt sind sie hy-
gienefreundlich und auch für Al-
lergiker bestens geeignet. 
In enger Abstimmung mit Ihnen 
und gerne auch in Kooperation 
mit Architekten oder anderen 
Handwerkern gestalten und pla-

nen wir Ihr Objekt. Dabei kom-
men Fliesen und Natursteine 
nicht nur als Wand- und Boden-
beläge daher, sie sind ein Ge-
staltungsmittel fürs Wohlfühlen. 
Sie erhalten bei uns alles aus 
einer Hand. Auf Wunsch sorgen 
unsere Mitarbeiter für die fach-
gerechte Verlegung und Fertig-
stellung Ihres Vorhabens. 
Gerne beliefern wir Sie oder den 
Handwerker Ihres Vertrauens 
mit den von Ihnen ausgewählten 
Materialien.

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags
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Eufinger 

Empfangsmitarbeiter (m/w/d)

Für ein Unternehmen in Friedrichsdorf suchen wir ab sofort eine/n 
Empfangsmitarbeiter (m/w/d) auf Teilzeitbasis (ca. 25 Wochen-
stunden). Die Arbeitszeiten sind 8.00 bis 13.00 Uhr. 
Ihre Aufgaben:
Zu Ihren Aufgaben gehören der freundliche Empfang aller Geschäfts-
partner und Gäste in Deutsch und in Englisch, alle sonstigen 
anfallenden Empfangstätigkeiten, die professionelle Besetzung der 
Telefonzentrale in Deutsch und in Englisch sowie die Übernahme 
allgemeiner Büroaufgaben.
Ihr Profi l:
•  Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung und nachweis-

bare, mehrjährige Erfahrung in vergleichbarer Position?
•  Sie besitzen gute Kenntnisse in der modernen Kommunikations-

technik und im Umgang mit MS-Offi ce, insbesondere Excel und 
Word?

•  Sie haben Freude am Umgang mit Gästen und haben eine 
freundliche Ausstrahlung?

Interessiert? Wir freuen uns auf SIE und Ihre aussagekräftige 
Bewerbung vorzugsweise bitte per E- Mail an 
personalabteilung@eufi nger.de

Bewachungsinstitut Eufi nger GmbH 
In der Römerstadt 52 · 60439 Frankfurt/Main
Tel. 0 69/95 80 19-0

Reinigungskräfte 

gesucht 

für Eschborn
Schanz Gebäudereinigung GmbH

Geschäftsführerin Doris Schanz
Telefon: 0171- 650 37 44

E-Mail: 
info@schanz-gebaeudereinigung.de

Wir suchen 

(m/w/d) für die Schülerbe-
förderung nach Oberursel /Bad 
Homburg auf Mi  ni job-Basis (bis 
450,– ¤). Gerne Rentner/in u. 
Hausfrau/-mann.
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis
Hr. Aris, 
Tel.: 069 53058011 
Mobil: 
0157 80671395

Reinigungskräfte 
(m/w/d) 

Voll- & Teilzeit gesucht
Wir suchen für ein Großobjekt in der 
Max-Planck-Str. in 61381 Friedrichs-
dorf ab 06.10.2021 mehrere Reini-
gungskräfte. Verständigung auf Deutsch 
und Erfahrung in der Gebäudereinigung 
ist Grundvoraussetzung. Arbeitszeiten: 
Mo. – Sa., 0.00 – 24.00 Uhr.
Bei Interesse melden sie sich bitte unter 
0172 - 278 83 66 oder 0 6145-50 25 - 170.

KÖTTER GmbH & Co. KG
Reinigungs & Service, Essen

NL Frankfurt am Main 

Friseur/in (mwd) 
gesucht für Di., Do., Fr. und Sa. 

Freue mich auf Eure Bewerbung. 
Salon Katja R. 

Dornbachstr.34, Oberursel, Tel. 
06171 – 989 0070 oder 
salonkatjar@gmail.com 

 

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in 
für den Anzeigenverkauf

im Angestelltenverhältnis
zur Verstärkung unseres Verkaufsteams.

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Sie betreuen den vorhandenen Kundenstamm persönlich sowie 

telefonisch
– akquirieren neue Kunden

Der Erfolg Ihrer Tätigkeit zeigt sich im Verkauf von Anzeigen 
und Sonderwerbeformen, der Beratung, der Auftragsabwicklung 
bis hin zum Nachverkaufs-Service.

Ihr Anforderungsprofi l
Sie verfügen über
– Verkaufserfahrung, idealerweise in der Vermarktung von Medien
– ein sicheres fachliches und persönliches Auftreten
– einen versierten Umgang mit dem Computer

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Zu Ihren Stärken zählen
– Verhandlungsgeschick und Abschlusssicherheit
– Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft
– hohe Kundenorientierung und Kommunikationsstärke
– Teamfähigkeit
– Spaß am Verkaufen

Es erwartet Sie eine leistungsgerechte Vergütung sowie ein interessantes 
und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem motivierten Team.

Die Firma KRONE GMBH ist eines 
der führenden Fisch- und Fein-

kostunternehmen in Deutschland 
mit Sitz in Steinbach/Taunus
Wir suchen für unser Lager 

in Steinbach

Aushilfskräfte (m/w/d)
Arbeitszeiten und Arbeitstage 

sind fl exibel zu gestalten. 
Keine schwere körperliche Arbeit.

Kenntnisse der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift 

werden vorausgesetzt.

Bitte melden Sie sich bei:
KRONE GMBH

Daimlerstr. 3 
61449 Steinbach/Taunus

Tel.: 06171-6350

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Team 
in Oberhöchstadt 
 –  eine/n Friseur/in (m/w/d) 
  (Voll-/Teilzeit/Minijob), übertarifl iche Bezahlung

 –  eine/n Kosmetiker/in (m/w/d)
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Tel. Bewerbung: 0177 2677100
Friseur Lienau · Limburger Straße 1 · 61476 Kronberg

Die Forschungskolleg Humanwissenschaften gGmbH sucht für seinen 
Tagungsbetrieb zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

freundliche Mitarbeiterin (m/w/d)

für den Service
gerne auch (Früh-)Rentnerin,

für durchschnittlich 8 – 10 Stunden pro Woche.

Zu Ihren Aufgaben gehört
• das Eindecken,
• die Essensausgabe,
• das Ab- und Aufräumen,
• das Spülen,
bei Mittags- und Kaffeepausen und gelegentlich Abendveranstaltungen in 
unserer hellen und ansprechend eingerichteten Cafeteria.

Wir wünschen uns eine Mitarbeiterin, die 
• zeitlich flexibel ist und nach Absprache zur Verfügung steht,
• über ein freundliches und gepflegtes Auftreten verfügt,
• einen effizienten und sorgfältigen Arbeitsstil hat,
• belastbar, zuverlässig und teamfähig ist.

Wir bieten 
•  ein gepflegtes, freundliches und internationales Arbeitsumfeld am 

Rande des Bad Homburger Kurparks,
• ein hilfsbereites und kollegiales Team,
• eine unbefristete Anstellung auf 450,- Euro Basis.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte telefonisch 
oder per E-Mail an 

Frau Sabine Sänger 
(Mo – Do, 8.00 – 12.30 Uhr, Tel. 06172-13977-12, 
s.saenger@forschungskolleg-humanwissenschaften.de) oder an die

Geschäftsführerin, Frau Iris Helene Koban 
(Tel. 06172-13977-10, i.koban@forschungskolleg-humanwissenschaften.de) 

Informationen zum Forschungskolleg Humanwissenschaften fi nden Sie unter:
www.forschungskolleg-humanwissenschaften.de

Neue Wege – 
neue Chance. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.

 Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an: Tel. (0 61 71) 6 28 80

Kreis fördert Nutzung
des Online-Marktplatzes
Hochtaunus (how). Am 1. Oktober startet 
die Initiative Digitalisierung, um den Un-
ternehmen im Hochtaunuskreis eine günsti-
ge und einfache Möglichkeit zu bieten, sich 
digital zu präsentieren und ihre Wettbe-
werbsfähigkeit gegenüber den großen On-
line-Shopping-Portalen zu stärken. Ebenso 
sollen die Bürger einen Online-Kanal zu 
den Unternehmen am Ort erhalten.
Dafür haben Landrat Ulrich Krebs und Ers-
ter Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr seit 
längerer Zeit intensive Marktrecherchen 
betrieben, Möglichkeiten ausgelotet und 
Angebote geprüft. Die Wahl ist letztendlich 
auf den Kooperationspartner zircl.de gefal-
len, ein Start-up aus Friedrichsdorf. Der 
Landkreis hat ein eigenes Förderprogramm 
aufgelegt, damit Gewerbetreibende schnell 
und unkompliziert von dem Angebot profi-
tieren können: Der Landkreis übernimmt 
mit dem Förderprogramm jeweils für die 
ersten 300 Unternehmen, die sich auf dem 
Online-Marktplatz/Online-Werkzeug regis-
trieren, die Gebühren für ein Jahr. 
„Wir möchten die kleinen Unternehmen 
und Betriebe im Hochtaunuskreis stärken. 
Ziel dieser Maßnahme ist es, den Unterneh-
men direkt und schnell eine attraktive On-
line-Präsenz zu ermöglichen“, betont der 
Dezernent für Digitalisierung und Wirt-
schaftsförderung Schorr. Denn nicht jeder 

Betrieb hat die Fach- und Sachkenntnis, 
zum Beispiel einen eigenen Online-Shop 
oder Buchungstool für seine Kunden auf 
die Beine zu stellen oder dauerhaft techni-
sche Updates umzusetzen. Hier setzt der 
neue Online-Marktplatz an: Er bietet Ge-
werbetreibenden und Unternehmen eine 
neue digitale Sichtbarkeit und darüber hin-
aus eine Handlungsfähigkeit mit vielen 
Möglichkeiten, die sich jedes Unternehmen 
individuell und bedarfsorientiert zusam-
menstellen kann. So kann eine Warenkorb-
funktion ebenso genutzt werden wie ein 
integrierter Buchungskalender und ein Re-
servierungssystem. Auch ein Kundenchat, 
die Geschäftsanbindung an die einschlägi-
gen Social-Media-Portale, Google My 
Business sowie eine Waren- und Dienstleis-
tungspräsentation mit Kauf- sowie Bezahl-
möglichkeit werden angeboten. Die Tech-
nologie bietet also von der digitalen Visi-
tenkarte bis hin zum Online-Shop die ge-
samte Bandbreite digitaler Kommunika-
tions- und Absatzmöglichkeiten.
Der Vorteil für die Unternehmen ist die ein-
fache Bedienbarkeit des Angebots von zir-
cl.de und der direkte Support durch das 
Anbieterteam. Das umfasst auch die Goog-
le-Suchmaschinen-Einbindung, SEO-Mar-
keting, direkte Navigation über Google 
Maps zum Geschäft vom Handy aus, Com-

munity-Bereich und Schlagwortsuche. Ein 
besonderer Vorteil von Zircl ist, dass es 
eine lokal orientierte aber auch überregio-
nale agierende Plattform ist.
„Haben Sie ein Unternehmen im Hochtau-
nuskreis und Interesse an der Nutzung von 
zircl.de? Geben Sie bei der Registrierung 
auf der Website den Gutscheincode 

‚HTK2021‘ ein, und unser Landkreis über-
nimmt die ersten zwölf Monate Nutzungs-
gebühr für Sie!“, wirbt der Landkreis. 
Bei Fragen unterstützen die Gründer von 
Zircl, Philipp Jones, Telefon 0162-
78537089, und David Reischmann, Telefon 
0171-2003952. E-Mail-Kontakt: hallo@
zircl.de.

Swaantje Stelling, Referentin von Landrat Ulrich Krebs, Erster Kreisbeigeordneter Thorsten 
Schorr sowie die Zircl-Geschäftsführer Philipp Jones und David Reichmann.  Foto: HTK
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Zur Verstärkung unseres 
Friseur-Teams suchen wir 
ein/-e Friseur/-in (m/w/d)  
als Teilzeitkraft oder als 
Aushilfe.
Telefon:  0 61 72/8 12 75

Zur Verstärkung unseres Schatzinsel-Teams suchen wir ab sofort

  Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Voll, oder TeilzeitDu bist:

� Staatlich anerkannte Erzieherin oder Erzieher oder hast eine vergleichbare 
Ausbildung

� bereit ein innovatives, pädagogisches Konzept mitzugestalten und mit 
Leben zu füllen

� motiviert eine neue berufliche Herausforderung und nicht nur einen Job 
anzunehmen

� Lebensfroh und positiv denkend
� Kreativ, teamfähig, Aufgeschlossen und flexibel

Dich erwartet:
� ein fachlich kompetentes und hoch engagiertes Team, welches sich auf 

deine Kompetenz und Ideen sehr freut
� Modernes Personalführungskonzept und Begleitung in der 

Persönlichkeitsentwicklung
� Eine wertschätzende Unternehmensstruktur und vielfältige Perspektiven
� ein Haus voller fröhlicher Entdecker und Forschern 
� engagierte Familien
� ein Träger, der mehr als nur seine Pflichtaufgaben erfüllt

Wir erwarten:
� dass du mit uns Rahmenbedingungen schaffst, in denen Entwicklung für 

kleine und große Menschen gut möglich ist
� das du mit uns zusammen Voraussetzungen schaffst, dass Kinder ihre 

Sozialen- und Bildungskompetenzen entfalten können, d.h. eigenständig 
lernen und sich bilden können

� das für dich Wertschätzung in der Zusammenarbeit mit den Familien 
selbstverständlich ist

� die Bereitschaft, sich persönlich weiterzuentwickeln

Wir bieten:
� In der Regel unbefristete Arbeitsverhältnisse und tarifgerechte Bezahlung
� Zusatzversorgung im Alter
� Monatliches Kleidergeld
� Interne und externe Fortbildungsmöglichkeiten und regelmäßige 

Teamsupervision
� Gute Rahmenbedingungen und gesicherte Vorbereitungszeiten
� Modern und nach den neuesten Standards eingerichtetes Haus
� Angebot eines RMV Premium Ticket für den öffentlichen Bahn- und 

Busverkehr

Wir haben dein Interesse geweckt? Dann bewirb dich jetzt und gestalten die 
Zukunft in Oberursel mit !

Deine Bewerbung richte bitte an den Magistrat der Stadt Oberursel (Taunus) – gerne 
auch per Mail an : familienfoerderung@oberursel.de  

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt die/der Bewerber*in in die Speicherung der 
personenbezogenen Daten während des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf 
dieser Einwilligung ist jederzeit möglich

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir suchen einen Redakteur (m/w/d) 

in Vollzeit für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Artikel schreiben 

und fotografi eren
–  Termine besetzen,

Themen recherchieren, 
Geschichten generieren

– Redigieren und layouten

–  Kontakt mit Kommunen, 
Vereinen, Institutionen 
und Lesern pfl egen

–  Termine erfassen und 
Terminkalender pfl egen

Das erwarten wir von Ihnen
–  Gute Regionalkenntnisse, 

Kompetenz in kommunalen 
Themen, effektive Recherche 
sowie gutes Gespür für 
Geschichten

– Stil- und Sprachsicherheit

–  Teamfähige, fl exible, zuverläs-
sige und kreative Arbeitsweise 
sowie hohes Engagement und 
Eigeninitiative

–  Kommunikations- und Kritikfä-
higkeit sowie Selbstständigkeit

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Netzwerkspezialist Arbor-Link GmbH sucht 
TEILZEITKRAFT UND WERKSTUDENT/IN (M/W/D)
�  Technisch orientierter Kaufmann/-frau bzw.
Informations- und Kommunikationstechnik-Studium o. vgl.

www.arbor-link.de · Herr Winderling · Tel. 06172/17171-10

Für unsere lebhafte Innenstadtapotheke suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n freundliche/n 

PTA und PKA (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Schützen Apotheke
Liebfrauenstr. 3
61440 Oberursel
Tel. 06171 - 5 10 31
Fax 06171 - 5 73 91 info@schuetzen-apotheke-oberursel.de

Pizzeria in Oberursel sucht

1 Küchenhilfe (m/w/d)

1 Fahrer (m/w/d) 

auf TZ-Basis (Rentner willkommen)

Tel. 0157-39 39 17 83

�

Servicetechniker (m/w/d)
zur Montage & Inbetriebnahme für 

Unterhaltungselektronik & Haushaltsgeräte
Unser Unternehmen:
media@home Mutschall ist ein seit Jahrzehnten etabliertes, inha-
bergeführtes Elektrofachgeschäft (Unterhaltungselektronik und 
Hausgerätetechnik). Als Marken bieten wir schwerpunktmäßig 
Premiummarken wie Loewe, Samsung, LG, Sonos, Miele, Liebherr 
oder Sebo an.
Unsere Kunden schätzen unsere kompetente Beratung und unse-
re umfassenden Service- bzw. Dienstleistungs-Angebote.

Ihr Profil:
•  Technische bzw. handwerkliche Ausbildung 

bspw. als Schreiner, Messebauer, Elektroniker
•  Ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
•  Eigeninitiative und Spaß an vielfältigen Aufgaben 

und Herausforderungen

Wir bieten neben einer sehr guten Einarbeitung eine abwechs-
lungsreiche Tätigkeit in einem sehr gesunden Unternehmen mit 
attraktiven Verdienstmöglichkeiten.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an 
hans@mutschall-ohg.de oder rufen Sie für weitere Informationen 
Herrn Hans Mutschall unter 06174-5882 an.
Wir freuen uns auf Sie!

Mutschall & Söhne OHG
Wiesbadener Straße 2 · D-61462 Königstein

Wir betreiben bundesweit, als zweitgrößter Systemgastronom, in den 
Warenhäusern der GALERIA Karstadt Kaufhof 87 Restaurants sowie 
weitere gastronomische Outlets.

Für unser GALERIA-Restaurant in Bad Homburg suchen wir ab sofort

Mitarbeiter Gastronomie (m/w/d) 
in Voll- und Teilzeit

Ihre Aufgaben:
- Vorbereitung von Speisen (kalt/warm)
- Kassiertätigkeiten
- Unterstützende Tätigkeiten in der Spülküche
- Leichtes Verräumen von Lebensmitteln
- Allgemeine unterstützende Tätigkeiten
- Einhaltung der Hygienevorschriften

Sie bringen mit:
- Lust auf frische Produkte
- Zuverlässige Arbeitsweise selbst bei hohem Arbeitsaufkommen
- Bereitschaft, im Schichtdienst zu arbeiten
- Freundliches, positives Wesen
- Sehr gute Umgangsformen und ein gepfl egtes Erscheinungsbild

Wir bieten:
- Ein herausforderndes Aufgabengebiet in einem sehr ambitionierten Team
- Flexible Arbeitszeiten innerhalb der gesamten Öffnungszeit
- Sonn- und feiertags in der Regel frei
- Einarbeitung bei voller Bezahlung nach NGG-Tarif 
- Vergünstigte Einkaufsmöglichkeiten

Sind Sie die entscheidende Persönlichkeit, die uns noch fehlt?
Dann bewerben Sie sich jetzt (bevorzugt per E-Mail) mit Gehaltsvor-
stellung, tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien unter:

GALERIA Restaurant GmbH 
Louisenstraße 91-95, 61348 Bad Homburg
Melanie Kissner – Restaurantleitung
Email: gastronomie.bad-homburg@lebuffet.de
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kompetent · zuverlässig · sicher
Spezialist für Ihre Krankenfahrten (sitzend)

Dialyse – Chemo – Bestrahlung
Fahrten zu Impfzentren/Ärzten

Tel. 06171 - 40 05
Flughafentransfer

Taxi Schütz

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

KÜCHE&CO OBERURSEL 
Zimmersmühlenweg 83  61440 Oberursel
Telefon 06171-895 88 55
oberursel@kueche-co.de  www.kueche-co.de/oberursel 
Impressum: Küche&Co, Werner-Otto-Straße 1-7, 22179 Hamburg

Die Oberurseler Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Konstantin Wecker
UTOPIA. Eine Konzertreise
Alte Oper Frankfurt
11.10.2021, 20.00 Uhr 48,53 – 86,25€

JAZZni ghts 2021/2022
Wynton Marsalis & Jazz at Lincoln Center Orchestra
Alte Oper Frankfurt
12.10.2021, 20.00 Uhr 50,00 – 80,00€

Italienische Opernnacht. "Verismo!"
Dramatisches aus Werken von Puccini, 
Leoncavallo, Mascagni und Giordano
Alte Oper Frankfurt
16.10.2021, 20.00 Uhr 29,00 – 79,00 €

10. INTERNATIONALER DEUTSCHER 
PIANISTENPREIS 2021
Grand-Prix Finalkonzert
Alte Oper Frankfurt
20.10.2021, 19.00 Uhr 30,00 – 75,00 €

Barrelhouse Jazz Party 2021
Barrelhouse Jazzband
Alte Oper Frankfurt
23.10.2021, 20.00 Uhr 32,00 – 50,00 €

Maurizio Pollini, Klavier
Programm wird noch bekannt gegeben
Alte Oper Frankfurt
11.11.2021, 20.00 Uhr 35,00 – 72,00 €

Ulrich Tukur & Die Rhythmus Boys
Rhythmus in Dosen
Alte Oper Frankfurt
21.11.2021, 19.00 Uhr  50,00 – 70,00 €

ADAC Weihnachtskonzert 2021
Neue Philharmonie Westfalen
Nami Ejiri, Klavier ;Ulrich Windfuhr, Leitung
Alte Oper Frankfurt
28.11.2021, 11.00 + 17.00 Uhr  21,00 – 54,00 €

BB Promotion GmbH & Glynis Henderson
& Alte Oper Frankfurt present 
STOMP
Alte Oper Frankfurt
15.12. – 19.12.2021, 19.30 Uhr  34,90 – 84,90 €

BB Promotion GmbH in Zusammenarbeit 
mit der AOF präsentieren
Winterzauber
Die festliche Musical-Gala für die ganze Familie
Alte Oper Frankfurt
21.12. – 31.12.2021, 19.30 Uhr  39,90 – 99,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert
BERLIN BERLIN
Die große Show der goldenen 20er Jahre
empfohlen für Menschen ab 14 Jahre
Alte Oper Frankfurt
04.01. – 08.01.2022, 19.30 Uhr  42,90 – 97,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Bridges-Kammerorchester Meetings II
Bar Avni, Leitung
Stadthalle Oberursel
15.10.2021, 19.00 Uhr 26,25 €
Jean-Philippe Bordier Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
Rathaus Oberursel
17.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10.2021 – 11.12.2021, 20.00 Uhr 19,80 €

Das Würzburger Klaviertrio
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
31.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 – 28,00 €

Theater Liberi präsentiert: 
Aladin - das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Stadthalle Oberursel
04.12.2021, 20.00 Uhr 15,00 – 25,00€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Juke Box Spaß & Asbach Cola
Die 70er Revival Show
Äppelwoi-Theater Kurtheater Bad Homburg
02.10.2021, 20.00 Uhr 22,50 €

Hannes Jaenicke
J. Wassermann: Das Gold von Caxamalca
Speicher im Kulturbahnhof
04.10.2021, 20.00 Uhr 49,85 €

11./12. Bad Homburger 
Poesie & Literatur Festival 2020/2021
Katty Salié liest aus: 
„Wer wir waren“ Roger Willemsen
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
05.10.2021, 19.30 Uhr  34,05 €

Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
07.10.2021, 19.30 Uhr 11,45 – 43,05 €

Bei Anruf Mord
Krimi-Klassiker von Frederik Knott
Mit Michel Guillaume u.a.
Kurtheather Bad Homburg
11.10.2021, 20.00 Uhr 20,00 – 35,00 €

Matthias Matschke
Mary Shelley’s Frankenstein
Vivi Vassileva, Marimba und Percussion
Güterbahnhof Bad Homburg v. d. Höhe
12.10.2021, 20.00 Uhr 34,05 – 49,85 €

Benno Fürmann & Sabin Tambrea
S. Fitzgerald: Der große Gatsby
Kurtheater Bad Homburg
16.10.2021, 20.00 Uhr 23,85 – 56,60 €

Andrea Sawatzki & Christian Berkel
Die Schöne und das Tier – 
Jean-Marie Leprince de Beaumont u. a. Märchen
Kurtheater Bad Homburg
17.10.2021, 17.00 Uhr  23,85 – 49,85 €

Benjamin Sadler & Nellie Thalbach
G. Flaubert „Madam Bovary“
Lesung mit Musik und Bildzuspielung
Kurtheater Bad Homburg
23.10.2021, 20.00 Uhr  23,90 – 49,85 €

The World Famous
GLENN MILLER ORCHESTRA
directed by Wil Salden
Kurtheater Bad Homburg
12.10.2021, 20.00 Uhr 39,00 – 48,00 €

Der tollste Tag oder Figaros Hochzeit
Komödie von Peter Turrini nach Beaumarchais
Kurtheater Bad Homburg
13.10.2021, 20.00 Uhr 20,00 – 35,00 €

Die Mausefalle
Kriminal-Klassiker von Agatha Christie
Kurtheater Bad Homburg
25.10. + 26.10.2021, 20.00 Uhr  20,00 – 35,00 €

Jürgen von der Lippe liest:
NUDEL IM WIND PLUS BEST OF BISHER
Kurtheater Bad Homburg
05.11.2021, 20.00 Uhr 29,45 – 37,15 €

Julia Stemberger & Tango de Salón
Eine Feier der Sinne
Kurtheater Bad Homburg
10.11.2021, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  9 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und

Schauen Sie jetzt auf frankfurttic
ket.de

nach, es sind noch viele weitere 

Events bei uns verfügbar!

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Zutritt ab 18 Jahren | Bitte Personalausweis mitbringen
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00

Champagner
Erlebnis

Prickelndes

Am 28.10. 
um 19.30 Uhr 
Freier Eintritt und Begrüßungssekt

Köstliches 3-Gänge-Menü im Restaurant

Einführung in die Welt des Klassischen Spiels

Champagnerverkostung mit Maître 
Sommelier Hanns Fertsch

Jetzt reservieren!* 
Für 49,– Euro pro Teilnehmerin

* Zahl der Teilnehmerinnen begrenzt, 
Reservierungen unter 06172 / 170 170, im 
Spielbank-Restaurant »Le Blanc« oder auf 
www.spielbank-bad-homburg.de/damenwahl
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30. 9. – 6. 10. 2021

James Bond
Keine Zeit zu sterben

 Donnerstag – ausverkauft
 Freitag,  16.30 Uhr – 3G*
  20.15 Uhr - 2G*
 Samstag  16.30 Uhr – 3G*
  20.15 Uhr – 2G*
 Sonntag  16.30 Uhr – 3G*
  20.15 Uhr – 2G*
 Montag  16.30 Uhr – 3G*
  20.15 Uhr – 2G*
 Dienstag  20.15 Uhr – 3G*
 Mittwoch  20.15 Uhr – 3G*

–––––––––––––––––––––––––
*3G – geimpft/genesen/getestet

*2G – geimpft/genesen
James Bond „No time to die“ – 

Originalversion 
 12.10. – 20.15 Uhr (2G)

Dreschtage im Freilichtmuseum

Seit den Anfängen des Freilichtmuseums gehört das Erntefest Anfang Oktober zu den schöns-
ten Traditionen im Hessenpark. 2020 gab es keine größeren Veranstaltungen im Museum. 2021 
ist das Format unter dem Titel „Dreschtage“ pandemiekonform am Start. „Dreschtage – Wir 
feiern Erntedank!“ heißt es am 2. und 3. Oktober jeweils von 11 bis 17 Uhr. An der Dreschhal-
le in der Baugruppe Nordhessen erleben Museumsgäste das Maschinendreschen mit Dre-
schkasten und Dampfmaschine. In der Hofanlage aus Emstal-Sand treibt ein historischer 
Schlepper einen Stiftendrescher und eine Windfege an, während die Dreschflegel mit reiner 
Muskelkraft geschwungen werden. Alle Vorführungen zeigen das Dreschen der Körner aus den 
Getreideähren. Bei der Getreidereinigung mit Windfege und Worfel erlebt man, wie sich die 
Spreu vom Korn trennt. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Kartoffeldämpfkolonne 
ist an beiden Tagen im Einsatz und produziert leckere Speisekartoffeln, die mit Quark, Lachs 
oder anderen Köstlichkeiten serviert werden. Derzeit gilt im Museum die 3-G-Regel. Kinder 
unter sechs Jahren sind von der Testpflicht befreit. Für Schulkinder ist die Vorlage des Testhefts 
ausreichend. Im Außenbereich muss eine medizinische Maske getragen werden, wenn die Ein-
haltung des Mindestabstands nicht mehr gewährleistet ist.  Foto: Hessenpark




